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Indem  ich  den  verehilichen  Mitgliedern  des  natur- 
historischen Vereins  vorliegendes  Werk'chen  über- 
gebe, entledige  ich  mich  zuvörderst  der  angenehmen 
Pflicht  meinen  Mitarbeitern  Herrn  Dl\  KÖrbev  und 
Herrn  G.  Deisch  für  die  eifrige  Mitwirkung  zu 
danken,  durch  welche  sie  mich  unterstützt  haben. 
Aber  auch  allen  jenen  Mitgliedern  unseres  jungen 
Vereines  fühle  ich  mich  zum  Danke  verpflichtet, 
■welche  sich  bei  der  botanischen  Durchforschung 
unseres  Gebietes  beiheiligten ,  und  kann  nur  wün- 
schen, dass  dieselben  auch  ferner  nicht  ermüden 
werden,  ihre  Thätigkeit  einem  Felde  des  Wissens 
zuzuwenden  ,  das  auch  auf  beschränktem  Räume  so 
mannigfaltige  und  interessante  Probleme  zu  lösen 
gibt. 


yi 


Das  erste  Verzeichnlss  einer  Flora  von  Augs- 
burg wurde  schon  vor  29  Jahren  unter  dem  Titel 
,, Augsburgische  Blumenlese"  von  Herrn  Dr.  J.  W. 
V.  Alten  herausgegeben.  Dieses  Werkchen  wurde 
bis  jetzt  von  angehenden  Botanikern  zur  Orientir- 
ung  in  der  Umgebung  benützt.  Jedoch  die  Verän- 
derungen ,  welche  zum  Theil  durch  die  Cultur  in 
unserer  Flora  herbeigeführt  wurden,  und  noch  mehr 
die  Fortschritte  der  Wissenschaft,  machten  eine 
neue  Bearbeitung  des  Gegenstandes  zum  Bedürfniss. 
Indem  ich  mich  dieser  Aufgabe  unterzog,  leitete 
mich  ein  doppelter  Zweck. 

Zunächst  wollte  ich  angehenden  Botanikern, 
einen  Wegweiser  bei  botanischen  Excursionen  und 
einen  Anhaltspunkt  zur  leichtern  Bestimmung  der 
Pflanzen  bieten ;  für's  zweite  hoffe  ich  aber  auch  der 
Wissenschaft  einen  Dienst  damit  zu  leisten;  denn  es 
ist  längst  anerkannt,  dass  genaue  Verzeichnisse  von 
Specialfloren  für  die  Pflanzengeographie  von  grossem 
Werlhe  sind.  Deswegen  war  auch  mein  vorzüglich- 
stes Augenmerk  darauf  gerichtet,  ein  kritisch  ge- 
naues Verzeichniss  der  Arten  unseres  Bezirkes  auf- 
zustellen ,  und  wenn  dasselbe  auch  noch  Lücken 
enthalten  und  manches  unsern  gemeinschaftlichen 
Nachforschungen  entgangen  sein  sollte:  so  kann  ich 
doch  wenigstens  die  Versicherung  geben,  dass  das 
vorhandene  Material  mit  Sorgfalt  und  Gewissenhaf- 
tigkeit geprüft  und  alles  ausgeschieden  wurde,  was 
einigerraassen    zweifelhaft    erschien.      Da    ich    bei 
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Bestimmung  mehrerer  Arten  mit  den  Ansichten 
meiner  Freunde  nicht  übereinstimmte,  so  beschlos- 
sen wir  die  F.ntsclieidung  unserer  DifK'erenzen  einer 
botanischen  Autorität  zu  übertragen.  Ich  wendete 
mich  mit  diesem  Anliegen  an  die  Herrn  Dr.  A,  Schniz- 
lein  in  Erlangen  und  A,  Frickhinger  in  Nördlingen. 
Jliese  als  Botaniker  so  rühmlich  bekannten  Männer 
kamen  meinem  \Yunsche  auf  das  bereitwilligste 
entgegen,  und  widmeten  dem  schwierigen  Geschäfte 
die  grössle  Sorgfalt,  wofür  ich  ihnen  hiemit  im 
Namen  der  Wissenschaft  den  innigsten  Dank  ab- 
statte. 

Dass  ich  bei  der  Anordnung  des  Verzeichnisses 
das  natürliche  System  von  De  Candolle,  beziehungs- 
weise die  Synopsis  von  Koch  zur  Grundlage 
wählte,  wird  wohl  keiner  Bechtferligung  bedürfen. 
Es  sind  nicht  nur  die  Synopsis,  so  wie  die  verbrei- 
teten Taschenbücher  von  Roch  und  Schnizlein, 
sondern  auch  die  meisten  in  neuerer  Zeit  erschie- 
nenen Floren  nach  diesem  Systeme  bearbeitet,  und 
es  springt  in  die  Augen ,  dass  sow  ohl  für  die  Be- 
stimmung nach  jenen,  als  für  eine  Vergleichung 
mit  diesen  die  Gleichförmigkeit  in  der  Anordnung 
des  Stoffes  eine  grosse  Erleichterung  gewährt» 

Das  Verzeichniss  enthält:  a)  die  wildwachsen- 
den Phanerogamen  des  Bezirkes,  welche  durch 
fortlaufende  Nummern  ausgezeichnet  wurden;  b)  die 
im  Grossen  cullivirten  Nutzpflanzen  und  c)  Cultur- 
pflanzen    von    untergeordneter  Bedeutung.     Zu  den 
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letztern  zählte  ich  die  in  Gärten  als  Gewürz-  oder 
Arzneipflanzen  etc.  cultivirten  Arten,  die  in  öffent- 
lichen Anlagen  gepflanzten  Ziersträucher  und 
Bäume,  sowie  solche  Ziergewächse,  die  im  Freien 
als  Gartenflüchtlinge  vorkommen,  ich  glaubte  die 
unter  c  begriffenen  Arten  ohne  Bedenken  aufneh- 
men zu  können,,  da  ihr  Vorkommen  doch  manches 
Interesse  bietet,  üebrigens  wurde  durch  den  klei- 
nern Druck  derselben  dafür  gesorgt,  dass  sie  sich 
gleich  auf  den  ersten  Blick  von  den  übrigen  unter- 
scheiden. 

Schliesslich  bemerke  ich  noch,  dass  zu  meinem 
grössten  Bedauren  einige  Arten  zum  Theil  durch 
eigenes  Versehen ,  ausgelassen  wurden.  Sie  sind 
sämmtlich  in  dem  Nachtrage  aufgeführt,  welchen 
ich  deshalb  zu  berücksichtigen  bitte. 

Augsburg  den  S.Mai   1850. 


Her  Terfasser« 


Eiuleitung. 


Es  liegt  nicht  in  unseim  Plane  auf  eine  spe- 
cielle  Darstellung  jener  Verhältnisse  einzugehen, 
welche  die  Vegetation  einer  Gegend  bestimmen ; 
aber  wir  können  uns  eben  so  wenig  dazu  ent- 
schliessen,  diese  Faktoren  ganz  unerwähnt  zu  las- 
sen: deswegen  hier  nur  eine  gedrängte  Uebersicht 
der  topographischen  und  klimatischen  Verhältnisse. 
Die  Ausdehnung  unseres  Florengebietes  ist  durch 
keine  natürlichen  Grenzen  bezeichnet;  wir  wollen 
auch  nicht  den  Zirkel  im  Mittelpunkte  einsetzen 
und  so  durch  einen  willkührlieh  gezogenen  Kreis 
den  Bezirk  abgrenzen;  denn  da  wir  nur  über  das 
berichten  wollen,  was  uns  hinlänglich  genau  bekannt 
ist,  so  müssen  wir  folgerichtig  die  Grenzen  dahin 
setzen,  wo  eine  genauere  Kenntniss  des  Terrain's 
aufhört.  —  Der  Zug  der  Eisenbahnen,  die  Richtung 
der  Thäler  und  andere  untergeordnete  Umstände 
reizten   stets    mehr   zu    Ausflügen    nach    Nord    und 
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Süd ,  als  nach  Ost  und  West.  In  Folge  dessen 
dehnte  sich  die  Erforschung  in  den  ersten  beiden 
Richtungen  weiter  aus ,  als  in  den  letztern ,  und  es 
wird  daher  der  Umfang  des  Gebietes  durch  ein 
Oval  zu  bezeichnen  sein,  dessen  Längendurch- 
messer von  S.  nach  N.  4»  und  dessen  Querdurch- 
messer von  O.  nach  W.  5  deutsche  Meilen  beträgt. 
Die  Grenzlinie  wäre  demnach  durch  folgende  Orte 
zu  ziehen:  Langwald,  Aach,  Affing,  Obergriesbach, 
Mering ,  Otlmarshausen ,  Hard,  Oberschönefeld, 
Lützelburg  —  zurück  nach  Langwaid. 

Im  Mittelpunkte  des  so  begrenzten  Areals  l'egt 
Augsburg  unter  48°  22'  nördlicher  Breite. 

Gütigen  Mittheilungen  des  Herrn  Prior 
Postelmayer  zufolge  ist  das  Haupt-Jahre  s- 
m  i  1 1  e  1  der  Temperatur  aus  50  Jahrgängen 
der  meteorologischen  Beobachtungen  zu  Augsburg 
=  +6,383  Reaumur;  der  herrschende  Wind  :  West, 
und  die  Erhebung  der  Wasserfläche  des  Lech  und 
der  Wertach  bei  Augsburg  1470  pariser  oder  1656 
bayr.  Fuss. 

(Nach  den  Angaben  Lamont's  liegt  Friedberg  1572'  —  das 
Pflaster  der  Kirche  von  St.  Ulrich  1518'  —  das  Lech- 
feld  1667';  —  nach  Weiss  der  Boden  der  Dointhürme 
1478',  das  Lechfeld  1660';  —  nach  Stolz  Lechhausen 
1443,  St.  Ulrich  1472'  in  pariser  Schuhen.) 

Die  topische  Gestaltung  des  'I'errain's 
ist  sichtlich  durch  Wasserfluthen  bewirkt  worden. 
Die  heutigen    Gewässer    zeigen    in    ihrem    Laufe 


manche  eigenthümliche  Erscheinung.  Dahin  gehört 
z.  B.  ein  auffallender  Parallelismus  *)  ,  sowie  der 
eigenthümliche  Lauf  der  Paar,  weiclie,  naclidem 
sie  bei  Merching  die  Lechebne  belrelcn  und  dem 
Pinnsal  des  Lecli  sich  bis  auf  5000  Schritte  ge- 
nähert hat,  sich  plötzlich  nordöstlich  wendet  und 
den  steilen  'l'halrand  zwischen  Mergenthau  und 
Friedberg  durchbrechend ,  einen  eigenen  Weg  zur 
Donau  sucht. 

Der  Character  unserer  Flüsse  ist  so  verschieden, 
als  ihr  Ursprung.  Der  im  Hochgebirg  entspringende 
Lech  iliesst  fast  in  gerader  Richtung  und  mit  reis- 
sender  Schnelle.  Sein  Gefäll  beträgt  auf  1000'  im 
Durchschnitte  25".  Sein  breites  Bett  ist  mit  vielen 
und  ausgedehnten  Bänken  von  Grus  und  Sand  aus- 
gefüllt, deren  oft  blendendes  VYeiss  ihren  Ursprung 
verräth.  Hie  und  da  haben  Weiden  und  Sanddorn 
ihre  Wurzeln  eingeschlagen  und  so  aus  nackten 
Kiesbänken  grünende  Inseln  geschaffen,  auf  welchen 
dann  auch  manche  aus  den  Alpen  herabgeschwemmte 
Pflanzenkeime  sich  festsetzen.  An  VYasserpflanzen 
ist  der  bedeutende  Fluss  sehr  arm,  da  das  reissende 


'^)  Die  Siokel  begleitet  die  Wertach  in  einer  Entfernung 
von  1000  —  1500  Schritt  von  Schwabmünchen  bis  Gög- 
giugen;  Aach  und  Schmutter  übernehmen  die  Begleitung 
des  Lech  bis  zum  Donauthal,  und  zwar  erstere  östlich 
von  Friedberg  an  in  einer  mittlem  Entfernung  von 
V2  Meile,  letztere  im  AVesten  vom  Kobel  an  in  einer 
mittlem  Entfernung  von  Vg  Meilen. 

1* 
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Gewässer  und  der  bewegliche  Grund  desselben 
ihnen  nirgends  die  nöthige  Zeit  zur  Entwicklung 
lässt.  Günstigere  Verhältnisse  für  diese  Gewächse 
bietet  die  Wertach,  da  sie  langsamer  fliesst  und 
namentlich,  da  sie  an  Altwassern  reicher  ist.  Die 
geeignetsten  Standorte  für  Wasserpflanzen  bieten 
jedoch  die  kleineren  Flüsschen,  z.  B.  die  träge 
Aach,  und  die  in  vielen  Krümmungen  fliessende 
Schmu  tter,  sowie  die  Gräben  und  stagnirenden 
Wasser  der  Lechebene. 

An  Quellen  ist  die  Lechebene  reicher  als  die 
angrenzenden  Höhen.  So  entspringen  auf  dem  Lech- 
felde  und  in  der  Meringerau  mehrere  Quellen, 
welche  zum  Theil  den  Brunnenwerken  der  Stadt 
ihr  Wasser  liefern:  zwischen  dem  Pulvermagazine 
und  der  Paar  entspringt  die  Aach,  und  in  der  Nähe 
Lechhausens  der  Brunnenbach,  der  wasserreiche 
Brandweinbach  und  der  Mühlbach.  Auch  der  öst- 
liche Thalrand  des  Lechthales  ist  reich  an  Quellen, 
welche  zwar  nicht  so  wasserreich,  aber  in  botani- 
scher Beziehung  interessant  sind.  Die  Quellen  der 
westlichen  Höhen  sind  meist  nur  die  trüben  Abflüsse 
schwammiger  Waldmoore;  sie  sind  an  Zahl  und 
Wassermenge  unbedeutend, 

Weiher  finden  sich  in  dem  Umkreise  unseres 
Florengebietes  nur  wenige  und  unbedeutende  (Ober- 
griesbach,  Schöppacherhof ,  llard)  und  auch  diese 
werden  von  der  Cullur  immer  mehr  beschränkt. 
So  wurde  jüngst  erst  ein  kleiner  Weiher  am  Schöp- 
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pacher  Hof  trocken  gelegt,    in  welchem  TyP^^    la- 
tifolia,    Acorus  Cialamus  etc.  in  Menge  wuchsen. 

Der  Zug  der  Gcv^ässer,  welche  die  (hegend 
durchflulheten,  /erlegte  dieselhe  in  drei  Haupt- 
parthicn  :  die  liCch-Wertachebne,  und  die  beiden  in 
Ost  und  West  sie  begleitenden  Höhenzüge.  Die 
Breite  der  genannten  Kbene  ist  sehr  beträchtlich 
und  beträgt  im  Süden  des  Gebietes  zwischen  Mering 
und  Sirassberg  2  Meilen,  in  dessen  Mitte  zwischen 
Friedberg  und  Leitershofen  1*/^  Meilen  und  weiter 
nördlich  zwischen  Scheinecli  und  Achsheiml'/c  Meile. 
In  dieser  Ebene  haben  sich  fjcch ,  >A'^ertach  un<\ 
Schniutter  tiefere  Rinnsale  gefmchi. 

Zwischen  Lech  und  Wertach  blieb  nach  dem 
Sinken  der  Gewässer  eine ,  auf  Sj>ccialKarten  ge- 
wöhnlich mit  dem  Namen  Lech  fei  d  be/elchnefe 
flache  Erderhöhung  zurück.  Diese  fällt  an  ihrem 
höhern  Westrande  sleil  gegen  die  Wertach  ab^ 
während  sie  gegen  Osten  durch  zwei  parallellaufende 
Terrassen  den  linken  Thalrand  des  Lechthales  bildet. 
Die  mächtigen  Lehmlager,  aus  welchen  sie  grössten 
Theils  besteht,  sind  mit  einer  tiefen  Schichte  frucht- 
baier  Dammerde  bedeckt,  welche  die  Cultur  für  den 
Bau  der  Cerealien  in  Anspruch  genommen.  Auf 
der  nördlichsten  Spitze  dieses  flachen  Erdwalles, 
da  wo  er  gegen  den  Vcrcinigungspunkt  des  Lech 
und  der  VYertach  abfällt,  wurde  die  alte  Augusta 
gegiündet.  Jenseits  der  Werlach  tritt  eine  ganz 
ähnlich  gebildete  Fläche  als  Wasserscheide  zwischen 
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Lech  und  Schmutter  auf,  welche  eine  durch  das 
Wertachthal  unterbrochene  Fortsetzung  der  erstem 
bildet.  Sie  ist  unter  dem  Namen  B  r  e  i  t  f  e  1  d  bekannt. 
Auch  ihr  Steilabfall  richtet  sich  gegen  Westen,  wäh- 
rend sie  gegen  den  Lech  hin  ebenfalls  in  2  Terrassen 
abfälll;  ja  sogar  ihre  Breite  ist  fast  ganz  die  näm- 
liche und  beträgt  wie  bei  jener  im  Mittel  c^s  Meilen. 
Die  Lechthaleb  en  e  im  engern  Sinne  bietet 
für  die  Cultur  die  ungünstigsten  Verhältnisse  dar, 
während  sie  dagegen  dem  Botaniker  die  reichste  Aus- 
beute an  Seltenheiten  gewährt.  Ihre  Breite  schwankt 
zwischen  Yj  und  einer  ganzen  Meile.  Westlich  ist  sie 
von  den  oben  bezeichneten  Culturflächen  begrenzt, 
und  östlich  findet  sie  ihre  Grenze  in  dem  steilabfal- 
lenden Thalrand,  den  ihr  die  bayerische  Höhe  ver- 
leiht. Denken  wir  uns  durch  die  Thalsohle  vom 
Jakoberthore  nach  Mergenthau  eine  gerade  Linie  ge- 
zogen, so  ist  sie  durch  diese  schiefe  Linie  in  eine 
südliche  und  nördliche  Hälfte  getheilt.  Die  südliche 
Hälfte  ist  höherund  trocken  gelegt.  Der  Vegetations- 
charakter dieser  steppenähnlichen  Fläche  ist  in  der 
Nähe  der  Stadt  durch  die  Cultur  fast  gänzlich  ver- 
wischt. Nur  auf  der  vor  dem  Spickel  gelegenen  Schaf- 
weide tritt  er  ziemlich  deutlich  hervor  und  erst  süd- 
lich von  Haunsletten  zeigt  er  sich  in  seiner  vollen 
Eigenthümlichkeit.  Dort  beginnt  das  eigentliche 
Lech  fei  d,  das  sich  am  linken  Ufer  des  Lech  bis 
gegen  Landsberg  hinzieht,  während  es  am  rechten 
Ufer  bis  an  die  Höhen  von  Mering  und  Kissing  sich 
ausbreitet.    Diese  weite  unabsehbare  Fläche,  welche 
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fast  in  gleichem  Niveau  mit  dem  Lech  liegt,  erzeugt 
aul  einer  dünnen  Ilumusschichte  nur  kurzes  Gras  ;  aber 
der  dürftige  Rasen  ist  mit  zahlreichen  Ansiedlungen 
seltner  Alpengewächse  durchwebt ,  welche  hier  ein 
freudiges  Gedeihen  finden.  Einige  Quellenbäche, 
welche  in  der  Ebene  entspringen,  machen  es  mög- 
lich, dass  auch  Sumpfgewächse  (Gladiolus  palustris, 
ßarlsia  alpina  u.  A.)  ihr  Fortkommen  finden  können. 
Durch  dieCulturen  der  neuangelegten  Kolonie  Königs- 
brunn gehen  jedoch  diese  natürlichen  Verhältnisse 
einer  immer  weiter  fortschreitenden  Umgestaltung 
entgegen. 

Nördlich  von  der  oben  angegebenen  Ouerlinie 
und  auschliesslich  längs  des  rechten  Lechufers  zieht 
sich  ein  feuchtes,  sumpfiges  Torfmoor  hin.  Es 
erstreckt  sich  mit  einiger  Unterbrechung  von  den 
Quellen  der  Paar  bis  unter  Scherneck  und  ist  von 
Bächen  ,  Wassergräben  und  Torfstichen  nach  allen 
Richtungen  durchkreuzt.  An  seinen  Rändern  ist  es 
zum  Theil  durch  Cultur  in  fruchtbaren  VViesengrund 
verwandelt;  aber  manche  Strecken  werden  wegen 
ihrer  tiefen  Lage  noch  lange  der  Entwässerung 
schwere,  wo  nicht  unüberwindliche  Hindernisse  ent- 
gegenstellen. Es  gilt  dies  besonders  von  der  an 
seltenen  Pfianzen  so  reichen  Sumpfstrecke  zwischen 
Mühlhausen   und  Anwaldiug. 

Längs  den  Ufern  des  Lech  befindet  sich  eine 
Reihe  von  Wäldern  und  Wäldchen ,  welche  den 
Namen    Auen   führen.     Fichten    und    Föhren    sind 
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die  vorherrschenden  Bestandtheile  derselben  und 
ihr  Anblick  ist  höchst  einförmig.  Doch  haben  ihnen 
die  üeberschwemmungen,  denen  sie  theilweise  aus- 
gesetzt sind  auch  manche  botanische  Seltenheit  zu- 
geführt und  im  Ganzen  hat  ihre  Vegetation  manches 
Eigenthümliche  aufzuweisen.  Die  bedeutendsten 
dieser  Auen  sind :  Die  Meringerau ,  der  Sieben- 
lischwald, die  Wolfszahnau,    die    obere  Au. 

Die  Vegetation  des  Wertachthaies  ist  we- 
niger reich,  als  die  der  Lechebne;  doch  hat  es 
manche  subalpine  Pilanzenformen  aufzuweisen. 
Culturwiesen  bedechen  weitaus  den  grössten  Theil 
desselben ,  deren  Grund  eine  mehr  oder  minder 
tiefe  Lage  schwarzer  Damnierde  bildet.  Besonders 
zeichnen  sich  aber  das  S  ch  m  u  tt  er  thal,  welches 
unter  dem  Kobel  die  Lechebne  betritt,  sowie  das 
Paarthal   durch    schöne,     feite    Wiesgründe     aus. 

Die  Anhöhen,  welche  die  eben  geschilderlen 
Thäler  begleiten,  zeigen  im  Vergleich  gegen  diese 
heine  bedeutenden  relativen  Höhenunterschiede,  und 
doch  ist  die  Flor  derselben  von  derjenigen  der 
Lechebne  wesentlich  verschieden ,  was  die  am 
Schlüsse  beigefügte  vergleichende  Uebersicht  dar- 
thun  wird.  Die  Ursachen  dieser  Verschiedenheit 
mögen  zum  Theil  in  der  chemischen  und  physika- 
lischen Verschiedenheit  des  Bodens  liegen,  theils 
aber  auch  in  dem  Hereingreifen  der  Alpcnflor  in 
den  Flussthälern  des  Lech  und  der  Wertach  ihre 
Erklärung  finden. 


Die  >vcstlich  gelegenen  Höhen  wci'den  clurch 
das  Schmutlerlhal  in  zwei  Parlliien  geschieden :  die 
Höhen  diesseits  und  jenseits  der  SchmuUer»  Jene 
nehmen  an  Breitenausdehnung  gegen  Süden  zu, 
während  sie  gegen  Norden  in  ihrem  letzten  Ausläufer, 
dem  Kobel,  gegen  das  Breitfeld  abfallen.  Die  Grund- 
gewässer haben  sich  in  diesen  Höhen  mehrere  Thä- 
1er  gebildet,  deren  bedeutendere  sämmtlich  der  Ilaupt- 
senkung  des  Landes  gegen  Nord  folgen.  Die  be- 
kanntesten derselben  sind:  das  Gicbelthal,  das  sieh 
hinter  Strassberg  und  Banacker  herabzieht  und 
in  das  Wertachthal  mündet,  und  das  Anhauserthal, 
das  hinter  Guggenberg  entspringt ,  und  über  Burg- 
waiden sich  nach  dem  Schmutterthale  wendet.  Der 
sumpfige  Grund  dieser  Thäler  beherbergt  eine  reiche 
Flor  von  Cyperaceen  und  andern  Sumpfpflanzen. 
Auch  auf  den  Höhen  und  namentlich  an  ihrem  Ab- 
hänge gegen  das  Wertachthal  (Strassberg)  finden 
sich  feuchte  Moorgründe,  wo  zwischen  Sphagnum- 
Polstern  die  zarten  Blüthen  eines  Vaccinium  Oxj- 
coccos  prangen.  Im  Allgemeinen  haben  die  Höhen 
jedoch  meist  trocknen,  in  der  südlichen  Hälfte  mehr 
festen ,  thonigen  ,  in  der  nördlichen  mehr  lockern, 
sandigen  Boden.  Wohl  über  90  pro  Ct,  derselben 
sind  mit  herrlichen  Wäldern  bewachsen,  deren  vor- 
herrschenden Bestandtheil  die  Fichte  bildet.  Doch 
gibt  es  auch  ziemlich  ausgedehnte  Bestände  von 
Birken,  Eichen  und  Buchen.  —  Nördlich  vom  Kobel, 
am  Abfall  des  Breilfeldes  gegen  das  Schmultcrlhal 
befinden    sich,    gleich    vorgeschobenen    Posten    der 
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Waldregion  drei  kleine  Wäldchen,  Lohe  genannt, 
welche  auf  beschränktem  Räume  eine  durch  Mannig- 
faltigkeit interessante  Flor  aufzuweisen  haben.  — 
Die  Höhen  jenseits  der  Schmutter  sind  in  ihrem 
Vegetationscharacter  den  diesseitigen  ziemlich  ähn- 
lich ;  -doch  fehlen  ihnen  die  obenerwähnten  Moos- 
bildungen. 

Wie  die  westlichen  Höhen  durch  die  Schmutter, 
so  sind  (nur  in  entgegengesetzter  Weise)  die  im 
Osten  das  Lechthal  begleitenden  Höhen  durch  die 
Paar  in  zwei  Theile  zerlegt.  Auch  diese  sind  durch 
die  auf  ihnen  entspringenden  kleinen  Gewässer 
durchfurcht;  aber  die  Richtung  der  so  gebildeten 
Thäler  geht  durchgehends  entweder  westwärts  gegen 
das  Lechthal  oder  ostwärts  gegen  die  Paar.  In 
Beziehung  auf  die  Beschaffenheit  des  Grund  und 
Bodens  zeigen  die  östlichen  Höhen  mit  den  west- 
lichen viel  Analoges,  sind  aber  in  Beziehung  auf 
Bewachsung  von  diesen  sehr  verschieden ,  da  sie 
grösstentheils  mit  Aeckern  bedeckt  sind,  zwischen 
denen  nur  einzelne  Waldparcellen  von  geringerem 
Umfange  zerstreut  liegen.  Ein  reiches  Pilanzenleben 
entwickelt  sich  an  den  quellenreichen  Abhängen 
und  in  den  schattigen  Schluchten ,  welche  sich  der 
Lechebne  zuwenden.  Besonders  ist  dies  zwischen 
Friedberg  und  Derching,  sowie  zwischen  Mühlhau- 
sen und  Scherneck  der  Fall.  Der  Thalrand  ist  auf 
diesen  Strecken  mit  einem  bunten  Gemisch  von 
Laub-,  Nadel-  und  Unterholz  bekleidet  und  Schalten 
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und  Feuchtigkeit  gewähren  manchei  seltenen  Pflanze 
die  nöthigen  Bedingungen  zu  ihrem   Gedeihen. 

Der  hier  gegeljcne  Ueberblick  schien  uns  eines- 
theils  zu  einem  bessern  Verständnisse  der  Angaben 
über  die  Standorte  der  aufgeführten  Pflanzen  noth- 
wendig,  andcrntheils  lässt  er  auch  erkennen,  dass 
die  mannigfaltigsten  Bedingungen  für  eine  reiche 
Flor  gegeben  sind.  Bringen  ^vir  in  Anschlag,  dass 
unsere  Gegend  nicht  >vie  manche  andre  auch  durch 
das  Zusammentreten  verschiedener  Gebirgsformatio- 
nen  oder  Flussgebiete  begünstiget  ist:  so  ist  aller- 
dings ihre  Flor  eine  reiche  zu  nennen,  wie  das  nun 
folgende  Verzeichniss  darlhun  wird.  Bei  der  iVn- 
ordnung  desselben  folgten  wir  Koch's  Synopsis 
Florae  Germanicae  et  Helveticae,  Ed.  II. 


Erklärung  der  Zeichen  und  Abkürzungen. 


Bei  Angaben  der  Standorte  wurden  folgende 


Abkürzungen  angewendet: 

Abb.   =:  Abhänge.  Grb.   —  Gräben. 

Ak.   =  Aecker.  Gbsch.  =  Gebüsch. 

Beb.  —  Bäche.  Hd.   =   Haiden. 

Bg.  =   Berg.  Hg.   =  Hügel. 

Br.  Ak.   =  Brachäcker.  Hb.   —  Höhen. 

Eb.   —  Ebene.  Hk.   =  Hecken. 

fehl.   —  feucht.  L.   W.  —  Laubwälder. 


* 
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IVl.   =  Mauern.  Thl.  —  Thäler. 

N.   W.   :==   Nadelwälder*      tr.  :r=  troclien. 
Snipf.   =:   Sümpfe.  U.   -:=.  Ufer. 

Trf.  M.   —   Torfmoore.       VV.  rr:  Wälder, 
Trft.  ^  Triften.  Ws.  —  Wiesen. 

V  e  r  b  r  e  i  t u n  1^  und  M  enge  der  Pllanzen  wur- 
den nacli  dem  Vorgani^e  von  Schnizlein  und  FricU- 
hinger  in  iJirer  irefdiclicn  Arbeit  über  „die  Vege- 
lationsverljällnisse  der  Jura-  und  Keuperformation" 
dureli  rönriselie  und  arabische  ZifFern  ausgedrückt. 
Durch  die  römischen  Ziilern  von  I.  bis  VI.  wird 
die  Verbreitung  oder  die  Menge  der  Standorte  be- 
zeichnet, so  dass  z.  li.  eine  Pllanze  welche  höch- 
stens auf  drei  Standorten  sich  findet,  I,  wenn  von 
ihr  4  Ijis  6  Standorte  bekannt  sind,  II,  und  so  nach 
ihrer  Verbreituni;  in  dem  Bezirk  stufenweise  bis 
VI.  erhält.  Durch  die  arabischen  Ziffern  1 — 6  wird 
die  Menge  der  Individuen,  welche  auf  den  einzelnen 
Siandorten  vorkommen,  bezeichnet*  So  erhielt  z.  B. 
Ranunculus  Lingua  die  Bezeichnung  I.  2,  weil  er 
nur  auf  einem  Standorte,  und  dort  nur  in  einigen 
Exemplaren  zu  linden  ist;  dagegen  erhielt  Ranun- 
culus acris  die  Bezeichnung  VI.  6^  weil  er  über  den 
ganzen  Bezirk  verbreitet  ist  und  gewöhnlich  in 
grosser  Menge  vorkommt. 

Solche  Pflanzen  welche  seit  10  oder  mehr  Jahren 
nicht  mehr  gefunden  wurden,  sind  mit  einem  *  be- 
zeichnet. Die  des  Nulzens  wegen  im  Grossen  cullivir- 
ten  Pflanzen  erhallen  den  Beisatz:  Cult.  =  Cullivirt. 
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Oller 

Pflauzeu  mit  zweiKeiiiililätteru. 

I.    Uiiterclasse : 
TllülaiUifloreit  oder  Fruchtbodenblüthige» 

1.  RANüNCULACKEN. 

ClemaCis.  L.  ^V^aId^ebe. 

—  Vilalba^  L.  Jim.  Jul.  Hck.;  Gbücli.  Lecluifer  uii'l  Aueo. 

III.  3.  (1) 

Thalictrum,  L.  Wieseoraute. 

—  aquilegifolium  L.  Mai,   Jim.    Gbscli.    und  AA'aldrander 

der  Lechauen;  iSiebentischwId.,    zwischen  Lüclilisn. 
u.  Gersthfn.  lY.  3.  (2) 

—  minus  L.  Jim.  Gbsch.  am  Lecluifer.  '•'  (3) 

Var»  y  dumosum  v.  Schldl.  Loinvaldclieü  am  Ko- 
beT.     I.   1. 

—  yitlioides  Nestl.  Jul.  Hd.  Lechfcld  bei  den  Saiid;^riiben ; 

Ws.  unfern  der  Mühle  von    Derchiog;    Wolfszahn 
I.  2.  (4) 

—  flavnm  L.  Jiil.  Gbsch.    der  Lech-   und  ^Vertach-Ufer; 

VVolfszahu:  fcht.  AVs.  vor  Mühlhsu.  II.  3.  (5) 

.4 n e m one  L,  AVin drö.sch en . 

—  Hepaiica  L.  (Leberröschcu)  Mrz.  Apr.  Gbsch.,  W.  des 

tisfl.  Thalrandes;  Sfafzlin«;  bis  Scherneck.  IL  4.    (6) 

—  PtilsatUla  L.  (Küchenschelle)  Mrz.  Apr.  Tr.  Hg.,  Hd. 

Royeuaubg.Lechfeld^Karlsbg.  b.  Mühlhsn.  III.  4.    (7) 

—  nemorosa  L,  Apr.  Gbsch.,  W.     V.  ö.  (8) 
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Adonis  L.  Adoois. 

—  aestwnlls  L.   Mai,  Jun.    Ack.  unter    dem    Getrd.    bes. 

häufig  liiogs  der  Strasse  nach  Göggiogeo.  111.3.  (9) 
Var.  ß  pallida  mit  gelben  Blumen. 
Mjjosurus  L.  Mausschwänzchen. 

—  minimusL.  Mai.  Saudige  u.  thon.  Ak.,  Uiedorf,  Banacker. 

Deuringer  Ziegelstdl.j    zwischen   Pfersee   u.  Stadt- 
bergen.    II.  3.  (10) 
llauunculus  L.  Hahnenfuss,  Schuialzblume. 

—  i(i/u(tfilis  L.  Jun.  Bch.  u.  .stehend.  Wssr.  IV.  ö.    (11) 

—  divaricatus  Sehr.    Jun.  JI.  Bch.,  Grb.    der    Lechebue; 

Statzling  u.  a.  O.  III.  4.  (12) 

—  fluUans  Lam.  Jun.  Fliessend.  Wssr.  IV.  5.  (13) 

—  Flavimula  L.  Jul.  Smpf.  AVs.  III.  5.  (14) 

—  Linfjua  L.  Jul.  Aug.  Ufer  der  Aach  südlich    von  dem 

Pulvermagazin.     I.  2.  (15) 

—  Ficaria  L.  Mai.     An  fclit.  .schatt.  Orten.     V.  5.    (16) 

—  auricomiis  L.  Apr.  Hk.  fcht.  Ws.;  Eichelau,  Pfersee. 

in.  3.  (17) 

—  moulanus  L,  Apr.  AV.  u.  Hd.  der  Lechebue;   Sieben- 

tischwald,   Lechfeld  zwisch.  Bergheim  u.  Wollen- 
burg.     III.  4.  (18) 

—  acris  L.  Mai.     Ws.,  W.     Vi.  6.  (19) 

—  lamiginosus   L.    Älai.    Gbsch.,  W.   der    östlichen    und 

westl.  Bg.-Abbg.     IV.  2.  (20) 

—  polyanlhemos  L.  Jun.  Hd.  Strassberg,  Lechfld.  I.  1.  (21) 

—  neviorosus  D  C.  Lechauen,  W.  der  westl.  u.  östl.  Hg. 

III.  2.  (22) 

—  repens  L.  Mai.  Ak.,  Ws.,  Grb.  W.     V.  6.  (23) 
-  —     hulhosus  L,  Mai.  Ak.,  Wd.     IV.  5.                         (24) 

—  sceleralus  L.  Jun.  Grb.  Smpf.  am  Wege  v.  Lecbhsn.  gegen 

Miedring  uuferu  der  Aach;  bei  Derchiug.  I.  4.     (25) 
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Ranuncnlus  arvens'm  L.  Jim,  Jl.  Ak.     IV^  4.  (26) 

Call  ha  L.  Dotterblume. 

—  palustris  L.  Apr.  Mai.  GrI).,  Bcli.,  fclif.  Ws.  V.5.   (27) 
Troll  ins  L,  Trollblume. 

—  enropaeus  L,  Mai.  Torfws.  im  Schmutfertlial,  Leclieb, 

11.  4.  (28) 
Aquileyia  L.  Akelei. 

— •     alrala    Koch.    Jun.    Lechauen,  Siebentiscliw.    zwiscli. 

Lechhausen  und  Gersthofeii  IT.  3.                     (29) 

->/.  vulgaris  L.  kommt  verwildert  auf  iler  Insel    vor. 

Delphinium  L.  Rittersporn. 

—  Cnnsolida  L.  Jun.  Unter  dem  Getrd.     IV.  4.         (30) 
Ac onilu m  /..  Eisenhut. 

—  Napellus  L.  {pyramidale.  Mill.)  Jul.  Aug.   Lech-  und 

Wertachauen  I.  3.  (31) 

—  T,ycoclonum    L.    Aug.    Gbsch.    sumpfiger    \\'al(ltliiiler; 

Giebelthal  zw.  Banacker  u.  Strassberg ;  zw,   Wöl- 
lenburg  u.  Anhausen.     T.  2.  (32) 

Actaea  L.  Christophskraut. 

—  spicata  L,  Schattig.  L.  W.;  Strassbg.  Wolfertshauser 

Sägmiihle;  Heck,  bei  Miedring  am  Abhg,  1.1.   (33) 

2.  BERBERIDERN. 

Berheris  L.  Sauerdorn. 

—  rnlgaris  L.  Mai.  ^V.    Hk.    besonders    der   Lech-    und 

Wertachauen.     IV.  5.  (34) 

3.  XYMPHAEACEEN. 

Nymphaea  L.  Seerose. 

—  alba  L,  Jul,  Aug.  Teiche  ;  Schöppacher  Hof_,  zwisch. 

Strassbg.  unJ  Burgw.     11.  3.  (35) 

Var.  ß  minor  T)  C.     Smpf.    zwischen    Lechhsu.    u. 
Mühlhausen ,  Statzling  —  Dercliiug. 
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Nuphar  Smith.  Gelbe  Seerose,  Seemiimmel. 

—  luteum   Sm,   Jim.  Jiil.     Iq  der  Paar  bei  lUering.  I.  3. 

(36) 

4.  PAPAVERÄCEEN. 

Papatier  L.  Moliu. 

—  Aryemone  L.  Jim.  Ak.  Gerstliofen,  a.   d.   Strasse  nach 

Haimstetten ;  am  Strassberg.     II.  2.  (37) 

—  Rhoeas  L.  Jim.  Jul.  Ak.  imt.  d.  Getreide  V.  6,     (38) 

—  dubhim  L.  Jun.  Jul.  Ak.  imf.  d.  Getrd.  III.  5.     (39) 
Chelldonium  L.  Schöllkraut. 

--     majus  L.  Mai  Hck..  Wegra'oder,  Schutt.    V.  5.     (40) 

5.  FÜMARIACEEN. 

Corydnlis  I)  C.  Hohlwurz. 

—  crnm  Schw.  Sr  K.  Mal.  Hck.  Vorvv.  besonders  der  östl. 

Höhen.     III.  3.  (41) 

Fumnria  L.  Erdrauch. 

—  capreolata    L.    Wurde   im    Oktbr.    J844   von    Zolleis 

zwisch.   der  Lechhsr.   u.   Friedberger  Brücke    am 
Lechuf.  gefunden.     I.  1.  (42) 

—  ofßcinnlis  L.  Mai.  Jun.  Ak.     V.  4.  (43) 

—  VaillnntU  Lois.  Mai.    Jim.  Ak.  am   Wege  nach  Statz- 

ling^  Friedbergerau;    ev.  Gottesacker.    II.  ^.    (44) 

6.  CRUCIFEREN. 

Nasturtium  R.  Brwn.  Brunnenkresse. 

—  officinale  R.  Br.  Jul.  Quellen.     IV.  G.  (45) 

—  sylvestre  Br.  Jul.  Grb.  fcht.  Ws.  E.vercierplatz,  Schmut- 

terthl.  u.  a.  O.     IV.  5.  (46) 

—  palustre  J)  C.  Jun.  —  Aug.   Grb.  an  dem  Wege  nach 

Bergheim,     HI.  4.  (47) 
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Barbaren  R.  Br.  Winterkresse. 

—  rulgaris  R.    Rr.    Mai  —  Jiil.   Strassgrb.    fcht.    Plätze. 

V.  4.  (48) 

Turritls  L  Tliurmkraut. 

—  glahra  L,   Mai,    Jim.   Tr.    Graspl.    Lechfeld,    Kobel, 

Derchiog.     III.  2.  (49) 

Arahis  L.  Gänsekraut. 

—  hirsuta    Scop.     Jim.    Jnl.    Graspl,    Raine;    Lechfeld, 

Mühlhsn.,  Derching.     III.  4.  (50) 

Card  am  ine  L.  Schaumkraut. 

—  pratensis  L.  Mal.  Fcht.  Ws.,  W.,  an  Bächen,  (standhaft 

gefüllt  a.  d.  Aach  bei  Statzling)     V.  6.  (51) 

—  amara  L.  Apr,    Mai-     An    u,  in  fliessendem  Wasser, 

Grb.     IV.  5.  (52) 

Hesperis  matronalis  L.  wird  sehr  oft    als    Gavtenflücht- 
ling  auf  Schutthaufen  u.  a.  O.  gefunden. 

Sisymbrium  L.  Rauke.  «ß»!i  .(i- 

—  officinale    L.    Jun.  —  Aug.      An    Wegen,    Htrassgrb 

Schutthfn.     V.  4.  (53) 

—  Sophia  L,  Mai.  Jun.     Scluitthfn.,  Grb.  b,  d,  städtisch. 

Ziegelstadel.     IT.  4.  (54) 

—  Alliaria  Scop.  Mai.  Jun.  Hk.  Waldränder,  M'olfertshsn. 

Derchiug^  Hk.  um  Oberhsn.     II.  3.  (55) 

—  Thalianum  Gatid.  Mai  —  Sept.     Tr,  Ak.  der  östlichen 

u.  westl.  Hhn.     IV.  6.  (56) 

Erysimum  L.  Hederich. 

—  cheiranthoides  L.  Jun.  —  Aug.     Ak.  zwischen  Pfersee 

u.  Leitershofen  —  Wöllenbg.     II.  4.  C57) 

Brassica  L,  Kohl. 

—  oleracea  L.     Die   Varietäten:    Kohl,  Wirsig,    Kraut, 

Kohlrabe  u.  Blumenkohl  werden  angebaut. 

—  Rapa  L.    Rübe.     «)   var.    campestris    (Sommerrübe) 

kommt  spontan  unter  dem  Getreide  vor.  III.  2.  (58) 
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y)  rapifera.     Cult.  ii.  zwar  als  weisse  od.  Wasser- 
nibe,  Tellerrübe  ii.  bayersche  od.  Teltower   Rübe. 
Branfiiea  Napus  L.     Die  Varie(ä(eu:  Kohlreps  und  Boden- 
rühe werden  gebaut. 

B.  nigra  Z.^kpmmt  hie  und  tla  verwililcrt  vor. 

Sinapis  L.  Senf» 

—  ariiensis  L.  Jun.  Jul.     Unter  der  Saat.     VI.  G.     (59) 

S.   alba  L.    wurde    früher    hei    Siehenlisch   angehaut   nnd 
kommt   nun   einzeln   verwildert    vor. 

Erucn.^trum  Seh.  ^'  Sp.  Rempe. 

—  Pollichü  Seit.  S^  Sp.  Jnl.  Aug.  Wrtchiifer.  IT.  4.  (60) 
Ali/s.'inm  L.  Steinkresse. 

—  calyciimm    L.    Jun.  Jul.     Ale,  an  Mauern,    fr.  Abhg. 

IV.  5.  (61) 

Braha  L,  Hungerblümchen. 

—  verna  L,  Apr.  Aecker,  Haiden,     Y.  5.  (62) 
Cochlearia  L.  LöfFel kraut. 

—  offichialis  L.    Apr.    U»ellen    Kwi^chen    Stntzliwg    und 

Derching^  am  Abhng.     I.  4.  (63) 

Armoracia  Fl.  ä.   W.  Meerrettig. 

—  ru^Ucana  Fl.  d.   W.  Cult.  und  hie  und  da. verwildert; 

an  der  Paar  bei  Mergeutbau.    ^^  ^    ^ 

Kernrra  Med. 

—  f^axaHlis    IIb.     Jun,    Jul.     Auf   Lechkies  beim  Ablass. 

I.   1.  (64) 

C a m  e  l  i  n  a  Crcmfz  Leindotter. 

—  sativa  Cr.  Jun.  Jul,  CuKiv.  u-  verwildert  auf  ßrach- 

u.  Saatäckern.     IV.  4.  ^                 (65) 
Thla-fpi  L.  Täschelkraut. 

—  arvense  L.  Mai.  Ak.  u.  Gartenland.  VI.  6.           (66) 
■'       perfoliaium     L.     Mai.     Hk.    Flssuf.  Ak.     Gersthofen, 

Pfersee.     HI.  4.  (67) 

Iberis  umhellata  L.  wurde  von  Prof.   Märtet   .tIs  Oarteii- 
flüchtling  auf  Lcchltics  gefunden. 
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Biscutella  L.  Hrillenschotclieu. 

^r-     lueviyaUt  L.  M;ii,  Jiiii,  \Vs.,  VVd.  der  Leclieb.   ii.   des 
.MK    ,11,        Werejichtliales-     III.  5.  (68) 

Le/ndium  L.  Kresse, 

—  salivurn  L.    (Gartenkres.se)    CiiK.    n.    hie  «md  da  ver- 

wildert. 
*' ''"-^     campestre  L,     Jim.  Jiil.     Grb.    an    der    fIStrasse   nacli 
Slatzliug.     1.  3.  (69) 

H 11  ( dl  i nsla  R.  Br.  Alpenkresse. 

—  (dpina  lt.  Br.  Jul. — Sept.  Auf  Lechkies.  1.1.     (70) 

Caps  eil  a  Med.  Tasclielkraut. 

—  Bursa  pasloris  Moencli.  Ak.  Garten.     VI.  6.  (7i) 

Isatis  tinctoria  L.  wurde    früher    versuchsweise  gebaut. 

Nesliu  Desr.  Ackerdotter. 

—  panlculata  Besv.  Ak.  III.  4.  (72) 
R  a  p  h  a  n  u  s  L.  Rettig. 

—  safivus  L.  Cultiv.  und  zmveileu  atif.Scimtt  verwildert. 
Raphanislruvi  L.    Jim.  Jul.     Ak.    uuter   der   Saat  als 

Unkraut.     VI.  6.  (73) 

7.   CI«TINEEN. 

Helianlhemum  Tourn.  Haiderö.slein. 

—  Fumana   Mill.     AVuchs    früher    auf   chier    Haidc    vor 

vSiebentisch  und  scheint  durcli  CuKiviruug  derselben 
aus  der  Gegend  verschwunden  zu  sein.  '>'■         (74) 

—  vulgare  Gaertn.  Jun.  —  Aug.  Hd.     IV.   5.  (75) 

im  o 

8.   VIOLARIEEN. 

Viola  L.  Veilchen. 

-      hirla  L.  Apr.  \\.,  Gbsch.     V.  5.  (76) 

—  collina  Bens.  Apr.  Meringerau  am  Lech,  waldig.  Hhu. 

b.  Derching.     II.  3,  (77) 
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Viola  odoiala  L.    Mrz.  Apr.    Hk.  zwischen  dem  rothen  ii. 

Hallthore^  Kliiikerthor.     III.   3.  (78) 

,,^,-;_j_     arenaria  D  C.    Apr.  Mai.    Hd,,    W.    Meringerau,    am 

Ablass,  Siebeoüschw.,  Friedbergerau.    II.  2.     (79) 

—  sylvestris  Lam.  Mai.  Gbsch.,  W.  III.  4.  (80) 

—  canina  L.  Mai.  W.,  Hk.  V.  5.  (81) 

—  staynina  KU.    Mai.  Jim.     Torfmoore  am  Wege  nach 

Derching.    I.  2.  (82) 

—  (ricolor  L.  Mai.  Jim.  Ak.     V.   6.  (83) 

Die  Var.  cc  vulgaris  am  Wege  nach  Aifmg. 
ß  arvensis  gemein. 

9.  RESEüACEEN 

Reseda  L. 

.     —     lutea  L.  Jiil.  An  Wegen,  SchuHhfu.     V.  6.  (84) 

—  luleola  L.  Jiil.  (Wau)  Kiesgruben  au  der  Hawustetfer 

Strasse,  Schutthaufen      II,  2.  (85) 

10.  DROSERACEEN. 
Drosera  L.  Sonuenthau. 

—  7'olnndifolia  L.    Jul.  Aug.   Moore    der  Lecheb.  u.  der 

westl.  Hhn. ;  zw.  Strassberg  u.  Bauacker;  bei  Burg- 
waiden (unter  Sphagnum  u.  Vaccin.  Oxycoccos) 
II.  2.  (86) 

lonyifolia  L.  Jul.  Aug.  Torfmoore,   Smpf,,    Strassbg., 
zwischen  Statzling  u.  Derching.     III.  4.  (87) 

Varnassia  L.  Leberblume. 

—  palustris L.  Jul,  Aug.  Smpf.,Ws.,Hd.,MoorelV.  5- (88) 

11.  POLYGALEEN. 

Polygala  L.  Kreuzblume. 

—  vulgaris  L.  Wiesen,  Wd.     IV.  5.  (89) 

Var.  ß  oxyptera  Rh. 


—    21     — 

Polygala  comosa  Schk.Juü.Ws,^  Ud.,  ir.  Abluinge.  IV.  4.  (90) 

—  amara  L.    Jim.  —  Aug»    Fcht.  Ws.,    Fliissuf.  bes.    an 

Lech-  u.  Wrtchuf.     IV.  5.  (91) 

—  VliatnaebujLus  L.  Apr.  Hd.,  VV.,   Aiieo  der  Leclieb.  ii. 

hinter  Leitershofen.     III.   6.  (92) 

12.   SILENEEN. 
Gyfjsophila  L.  Gypskraut. 

—  repens  L,  Jun.  Jiil.  Hd.  auf  dem  Lechfeld.  II.  3.  (93) 

—  muralis   L,    Jiil,  Aug.    Ak.    bei    Berglieiin,    Grb.    am 

Stadtberger  Ziegelstadel.     II.  3.  (94) 

Tunica  Scop. 

—  Saxifraya   Scop.    Jul.  Aug.  Tr.  Hg  ,  Ablig.,  Trft,  der 

Lecheb. ;  Rosenaubg.,  Leclifeld,  Lechuf.  IV.  6.   (95) 
Dianlhus  L,  Nelke. 

—  Armeria  L.  AV^urde  von  Dumler    au  eiuem  Waldrand 

bei  Wüllenbg.  gesamnieK,  konnte  aber  seit  langer 
Zeit  nicht  mehr  aufgefnnden  werden.  -^  (96) 

—  Carthnsianorinn  L.    Jul,   Tr.    Hgl.,  Raine,  Grasplätze. 
•  '  V.   5.  (97) 

—  Seyuierii   Vill.  ß  sylvaticus  Hopp.     Von  Deisch  Murde 

vor    mehrern   Jahren   bei   Biburg    am     Saum    des 
Waldes  gegen  Aistetten  ein  Exempl.  gefunden.  '•'  (98) 

—  deltoides  L.  Jul.  Aug.  Tr.  Hgl.  bes.  der  westl.  Höhen ; 

Leitershofen,  Banacker,  W^estheim.     III.  4.      (99) 

—  superhus  L.  Jun.  Jul.  Fcht.  Ws.  der  Hhu.  u.Flussthlr. ; 

Strassbg.,vSchmutterthal,Wolfertshausen.IlI.  3.  (100) 
iS aponaria  L,  Seifenkraut. 

—  officinalis  L.  Jul.  Ak.  AVegränder,  Ziegelstadel,  Gög- 

gingen,  Grb.  zwischen  Kriegshaber   und  Steppach. 
II.  3.  (101) 

Silene  L.  Leimkraut. 

—  nulans  L.  Jun.  —  Aug.  Grasige  Abhg.,  Trft.  V.  5.  (102) 
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;SUenc  infiata  Sm.  Jul.  Aug.  Ws.,  W.,  Trft.    Y,  6.    (103) 

noctißora  L,     Wurde  früher    voq  Diimler    auf  Schutt 

bei  Lechhausea  gefunden.  '''  (104) 

L,'/ Chilis  D  C.  Lichtuelke. 

—  Viscaria  L.  (Pecliuelke)  Juu.  Grasige  Abhg.j    Gbsch., 

Friedberg  bis  Scheriieck,  Strassbg.      V.  5.      (105) 

—  Flos  cucull   L.     (Kuckucksblume)      Mai.      Feld-     und 

Waldvvs.     V.  5.  (106) 

—  vesperfina  SibUi.  Juu.    Ws.  Raine.     JV.  5.  (107) 

—  diurna  Sibth.    (Hiniinelsschlüssel)    IMai,    >\'s.,  Gbsch., 

W.     VI.  6.  (108) 

Agrusf cmma  L.  Ackerrade. 

—  GUhiifjo  L.  Juu,  Jul.  Ak.  uul.  d.  Getrd.  Y.  6.  C109) 

13.  AL8INEEN. 

vSaylna  L.  Mastkraut. 

—  procumheus  L.  Mai.  üd.   Drachacker.     V.  6.       (110) 

—  apetalaL.  Sept.  Mauerbriistuug  derRotheuthor-Brücke. 

I.  2.  (111) 

—  nodosa  E.  Meyer,     Jul.  Aug.    Fcht.  Fiussuf.,  Hd.  mit 

Torfgruod  zwiscli. Lechhsu.u.Miedriug.  111.4.  (112) 
bperyula  L.  Spark. 

—  arveusis  L.  Mai.  Juu.  Ak.  uuter  der  Saat,  Bauacker^ 

Kobel.     III.  5.  (113) 

Lepiyonu  iih   Wähl. 

—  rubrum  W.  Jul.  Aug.  Saudige   Hgl.,    Engelshof,  Au- 

hausen,  Luisensruh.     II.  2.  (114) 

Aisin e  Wahlby,  Miere. 

—  stricta  W.  Jun.    Waldmoore  der  westl.  Hhn.,  Strass- 

berg,  zwisch.  Banacker  u.  Burgwaiden.  II.  5.  (115) 

—  Jaa/uini  Kch.    Jul.  Aug.    Tr.  Hgl.  des  Lechfeldes,  bei 

der  Bleiche  von  Haunstetten.     I.  3.  (Hb) 
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Moehrlngia  L. 

—  (rinervlaClaivr.  Jnii.  Fehl.  Hk,  Orl).  Ak.  HI.  4.   (117) 

Arenaria  iy.  Sandkraiif. 

—  fsPrpylUfolia    L.     Jul.     Tr.    Gra-^plätze,    Ak,    .Mauern. 

IV.  5.  ni8) 

Uolnsteum  L.  8purre. 

'    —     vmhellafnm  L.  Apr.  Ild.,  Aecker.     V.   G.  (119) 

Sfellrtr i a  L.  Sternkraiif . 

—  in-movum  L.  i\Iai.  Fcht  Hck.,  L.  ^V.     III.  4.       (120) 

—  media  Vill.  (Vogelskraiif)  Apr.  —  Jiil.  AiifcuKiv.  Lande, 

GrI).,  Wegränder.     TT.  6.  (121) 

~      Holost ea  L.  Mai.  Hck  ,    "^Valdründer;  zwischen  Der- 

ching  II.  Statzling.     I.  3.  (122) 

—  ifJanca  With.  Jim.  Gi)).,  an  der  Schmiifter,  hei  ^VoI- 

lonhg.     I.   2.  (123) 

—  gram'mea  L.  Jun.  Ak,,  Hk.,  Ws.     IV.  5.  (124) 

—  nVg'iiiosa  Murr.    Grb.    n.    Pfiifzen  in  W.,    Denringen 

etc.  III.  5.  (125) 

3T  a  l  a  ch  l  u  m  Fries. 

—  fupmticum  Fries.  Jim,  Jul-  Grb.,  fchf.  Hck.  IV.4.  (126> 

C  ernst  tum  L.  Hornkraut. 

—  triviale  Unk.  Mai  — Atig.  Ak.,  Ws.     \,  6.         (127) 

—  arvense  L.  Mai.  Ak.,  Raine.     \    6.  (128) 

14.  LINKEN 

Linnm  L.   Lein. 

—  flarum  L.  Jul.  Lechfeld.     1.   1.  (129) 
■^2-"'  iv.9ro.??wiL.  Jnu.Jnl. Lechfeld II.  Meringeraii   1T.3.  (130) 

—  vsiffifissimmn  L.  (Flachs)  Cnit. 

—  cnlharticnm  L.  Jul.   Aug.  W*.,  Wd.     lY.   G-        (131) 
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15.  MALVACEEN. 
Malva  L.  Käspappel. 

—  Alcea  L.  Jiil.  Aug.  Weg- und  Waldränder  j  Wolferts- 

haiisen,  Pfersee,  Wöllenbg.     II.  2.  (132) 

—  sylvestris  L.  Jnl.  Aug.   Hk.  um  die  Dörfer;  Lechhsn. 

Stadtbergen.     III.  3.  (133) 

—  7'o(nndifolkiL.  Ju\.  —  Sept.  Wegränder,  Hk.  IV.  5.  (134) 

^Ithaea  officinalis  kommt  hie  und  da  als  Gartenflücht- 
ling  auf  Schult  u.  a.  O.  vor. 

IG.  TILIACEEN. 
Tilia  L.  Linde. 

—  parvifolia  Ehrh.  Jul.  W.,  Alleen.     III.  4.  (135) 

T.  grandifolia  Ehrh.  wurde   in  dem  Bezirk     noch    nicht 
aufgefunden, 

17.  HYPERICIXEEN. 
Uppericum  L.  Hartheu, 

—  perforahnn  L.  Jul.  Aug.  Hk.,  Hd.,  W.     V.  5.     (136) 

—  humifnsum  L.  Tun,  —  Aug.  Fcht.  W.,  Aistetten,  Ober- 

scliönefeld,  W^olfertshsn.     II.  2.  (137) 

—  iiuadrangulumL.  Jul.  Aug.  Grb,,  fcht.Hk.  IV.  3.  (138) 

—  tetrapternm    Fries.     Jul.    Aug.      ^V^.   Wolfertshausen, 

Meringerau.     II.  2.  (139) 

—  pulchrnm  L.    Aug.    W^aldrand  am  Wege  von  Strass- 

berg  nach  Burgwaiden.     I.  1.  (140) 

—  mnnfanum  L.  Jul.  Aug.  W.  der  östl,  und  westl.  Hhn. 

III.  2.  (141) 

—  hirsiifuniL.  Jun.— Aug.  W.  der  westl.  Hhn.  II.  3,  (142) 

18.  ACERINEEN. 
Acer  L.  Ahorn. 

—  Pseudoplataniis  L,  Mai.  Jun.  W.  der  Ost-  und  West- 

seite. Alleen.     II.  3.  (143) 

^.  platanoides  L,      In   der  Allee  zwisciien  dem  Rothen- 
und  Schwihbogenthor  angepflanzt. 
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Acer  cnmpestre   L.    Vorwalder  der   Ostselfe:   bei  Derching 
am  Fnsse  des  Hügels.     Ilf.  3.  (144) 

19.  HIPPOCASTANEEN. 

Ae fscnlus  L.  Rosskasfanie. 

—  Hippocastanum  L.    Mai.    Allee  zMischen  dem  Vogel- 

iind  Schwibbogeuflior;  kommt  verwilderf  im  Hieben- 
tisch wald  vor. 

20.  AMPELIDEEN. 
Vitis  L.  Weiustock. 

—  rinifera  L.  wird  nur  an  Häusern  als  Spalier  gezogen, 

wurde  aber  im  Schmutterthale  verwildert  vorge- 
funden: ein  Beweis,  dass  seine  CuUur  früher  all- 
gemeiner war. 

21.  GERANIACEEN. 
Geranitim  L.  Kranichschnabel. 

G.  sylvaticum  L.  wurde  früher  einmal  gefunden,  aber 
e3  fehlt  uns  eine  AngaLe  des  Standortes. 

—  pratense    L.    Jun.  —  Aug.     Ws.    der    Lechebne;    am 

Fussvveg  nach  Siebentisch,  Kuhbrücke,  Batzenhäusel 
bei  Pfersee.     III.  4.  (145) 

—  pahtstre  L.  Jiil  Aug,  Grb.  Bachuf.,  fcht.  Hk.  IV.  3.  (146) 

—  sanguineum   L.     Jun.     Hd.,    Lechfeld;    Waldsaum   bei 

Hammel.     I.   1.  (147) 

G.  pjrenaicum  L.  Gbsch.  links  vom  Fusswege  nach  Sie- 
bentisch am  Saum  des  AValdes ,  woselbst  es  vor 
vielen  Jahren  angepflanzt  wurde. 

—  pmillum  L.  Mai  — Aug.  Ak.,  Schuft.     V.  6.        (148) 

—  dissectum.  L.  Mai  —  Sept.    Ak.    Bergheim,    Banacker, 

Wolfertshausen.     II.  3.  (149) 

—  coliimbinum  L.     Ak.,  Hohlwege,  zwisciien  Scberneck 

H.  Rehling,  Wolfertshausen.     I.  3.  (150) 
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Geranium  molle  L.  Mai  —  Jul.  Ak.,  Zäime^  Ackerränder, 
Kobel,  am  Wege  nach  Haunsteüen.  III.  3.     (151) 

—  Rohertsianum  L.  Jun.  —  Sept.  Fcht.  schattige  Hk.,    u. 

Waldränder.     IV.  5.  (152) 

Er  o  dt  um  L- Her  iL     Reiherschnabel. 

—  cicutnrium  UHerit.  Mai.  —  Jul.  Ak.     V.  4.  (153) 

22.  BALSAMINEEN. 

Imp  a  t  le  n  s  L.  Springkraut. 

—  Noli  tangere  L.  Jul.  Fcht,,  schattige  Schluchten;  Der- 

chingj  Wolfertshauseu;  am  Wege  von  Deuringen 
nach  Diedorf,  Grb.  vor  dem  Schwibbogen  Thor. 
II.  3.  (154) 

23.  OXALIDEEN. 
Oxalis  L.  Sauerklee. 

Acetoselln  L.  Mai.  Wiesen,  Hecken.     IV.  5.       (155) 

—  sfricla  L.   Jun.  —  Sept.    In  Gärten,    an  Gartenzäunen 

unweit  der  Rosenau.     11.  3.  (156) 


II.  ünterclasse : 
Calycifloreii  oder  Kelchblüthige. 

24.  CELASTRINEEN. 

Staphylea  pinnata  L.  (Pimpernuss)  findet  sich  in  den 
Anlagen  um  die  Stadt  angepflanzt,  (Vor  d«m  Rothejj- 
und   Jakoberthor.) 

Eronymns;  L.  Spindelbaum. 

—     europneus:  L.  Mai.  Wiesen^  Hecken,     III.   2       (157) 
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25.  RHAMNEEN. 

R  h  a  m  n  u  s  L.  Wegdorn. 

—  eatharlica  L.    Jim.    W.,  Hk.     IV.  4.  (158) 

—  mxalilifi  L.     Jim.     Lechaiieu,    Lech-    imd    WerCach- 

Ufer.     II.   4.  (159) 

—  Fn^u^M?«  L.  (Faulbaum)  Juu.  W.,  Flussuf.  IV.  5.  (IbO) 

26.  PAPILIONACEEN. 

Saroihamnus  Wimm.  Besenginster. 

—  vulgaris  W.     Jim.  Jul.     W.    der  östl.  u.  westl.  Hho. 

(in  der  Lechebne  fehlend.)     III.  6.  (Itil) 

Gents ia  L.  Ginster. 

—  tinctoria  L.  Jul.  W.,  Gbsch.,  Hd.,  Lechfeld,  Meringer- 

au,  Strassbg.     III.  4.  (162) 

—  tjermanica   L.     Jun.     W.   der   östl.    und    westl.   Hhn. 

Wöllenbg.  Scherueck.     II.  3.  (163) 

Cyiisus  />♦  Bohnenstrauch. 

C.  Lahurnum  L.  wird  häufig  als  Zierstrauch  angepflanzt. 

—  nigricans  L.  Waldränder,  Gbsch.,  Strassbg.,  Lochhau.-^, 

Scherneck.     III.  3.  (164) 

—  ratisbonnensis  Schffr.  Älai.  Waldränder,  Hd.  der  Lech- 

ebne bes.  auf  d.  Lechfeld,  Wrtchth.    III.  5.    (165) 

—  sagiitalis  D  C\     Jim.,  Jul.     >VaIdräuder,  Hd.,  sonnige 

Hg.     IV.  5.  (166) 

Ononis  L.  Hauhechel. 

—  spinosa  L.  Jul.  AVd.,  Wegränder.     IV.  5.  (167) 

—  repens  L.  Jul.  Trtt.,  Wegränder.     III.  4.  (168) 

Var  (c  inermis  Sm. 
Anihyllis  L.  Wuudklee. 

—  Vulneraria  L.  Mai,  Juu.  Ws.  Trft.     IV.  5.         (169) 
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Medicago  L.  Sclmeckeaklee. 

—  aalivu  L.  Jim.  Cult.  u.  verwildert;  Ws.,  Flussufer  an 

der  Wertach.     II.  4.  (170) 

—  falcata  L.     Juu.  ff.     Weg-    uud    Ackerrauder,    Wd. 

VI.  6  (171) 

—  lupulina  L.     Mai  fF.     Ws.  Trft.     V.  6.  (172) 
M elilotus  Tournef.  Steinklee. 

—  macrorhiza  Pers.  Jul.  Flussuf.  Mchutt.    IV.   6.  (173) 

—  alba  Desr.  Jul.  Äug.  Ak.,  Wegränder.     V.  3»  (174) 

—  of/icinaUs  Desr.  Jun.  Ak.,  Flussuf.,  Hk.  VI.  4.    (175) 

—  parviflora   Desf.    Jul.    Grasplatz    am    Alphüttchen   an 

der  Strasse  nach  Pfersee.     I.  1.  (170) 

Trifolium  L.  Klee» 

—  pratense  L.  Mai  —  Sept.  Ws.,  Ak.^  CuU.  V.  6.  (177) 

—  medium  L.  Jul.    W.,  Gbsch.j  Ablass,  Scherneck,  Wöl- 

lenbg.     III.  4.  (178) 

—  ülpesfre  L.  Jul.  Gbsch.,  W.,  zwischen  Scherueck  und 

Au,  Lohe.     I.   3.  (179) 

—  ruhens  L.     Jul.     Waldrand    an   dem  Abhang    bei  Au- 

nalding,  Loh-W.     1.   2.  (180) 

—  arvense  L.  Jui.  Aug.  Ak.     IV.  6.  (181) 

—  fragiferum  L.  Jul.  Aug.  Gbsch,,  Flussuf. ;  am  rechten 

Lechuf.  von  der  Friedberger  Brücke  aufwärts ;  au 
der  Wertach  bei  Göggingen;  am  Wege  von  Lecli- 
hausen  nach  Miedring,  Pferseer  Mühle.   II.  4.   (182) 

—  montanum    L.     Juu. ,    Jul.     Ws. ,    Hd. ,    Waldränder. 

III.  5.  (183) 

—  repens  L,    Juu.  Fcht.   Ws.,  uncult«  O.     V.  6.       (184) 

—  hyhridum  L.   Jun.  Fcht.  Ak.,  Raine;  Anwaldiug,  Wöl- 

Icubg.,  Deuringen,  Mühlhausen.     III.  3.  (185) 

—  ayrariwnL.  Jun.  —  Aug.  Waldws.,  Gbsch.,  Wöllenbg., 

Strassbg.     i.  3l.  (ISö) 
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Trifolium  in'ocuvihens  L.     Jul.     Aecker.     V.  H.       (187) 

—  filiforme  L.  Jim.,  Jul.  Fclit.  Ws.,  WöIIeobiirg,  Leiters - 

hofen  —  Sladtbergeo,  von  Statzliiig  j;cgen  Derching. 
II.  4.  (188) 

Lotus  L.  Schotenklee. 

—  corniculalus  L.  Mai.  FcliU  Ws.^  \V.      IV.   4.      (189) 

Var.  y  hirsutus   Hd.    am    Saum   des    Siebeutischu. 

—  uUginosus  Schk.  Fcht.   VV.,  Gbsch.,    Gib.,    Giebelthal, 

Hard,  Lohwäldchen.     II.  3.  (190) 

Tetra y onolob u s  Scop.  Spargelerbse. 

—  dliquosus  Roth.  Jun.  Fluss-  und  Kaaalufer  der  Lech- 

ebne.     III.  6.  (191) 

Colutea  arborescens  L,  (Blasenstrauch)  sowie  Hobinia 
fseudacacia  L.  (Acacie)  sind  in  den  Anlagen  "m 
die  Stadt  häufig  angeiiflanüt. 

A^lrayalus  L.  Tragant. 

—  Cicer  L.    Jul.   Ak.,    Raine;  Rosenaubg.,  prot.  Gottes- 

acker; zwischen  Oberhsn.  u.  Neusliss.  II.  4.   (192) 

—  ylyciphyllos  L,    Juu  ,  Jul.     W.,  Hk.^  Ak.  bes.  Wald- 

ränder der  östl.  Hhu.     IV.  3.  (193) 

Co  ronilla  L.  Kronwicke. 

—  vaginalis  Lam.  Juu.    W,,  Hd.  der  Lcchebne,  Lechfeld, 

Lechauen.     III.  4.  (194) 

—  variaL.  (Bunte  Peitsche)  Ak.,  Hd.,  Raine.  IV.  5.  (195) 
Oruitliopus  L.  Vogelfuss. 

—  j/erjnmUus  L.    Zwischen  Lechhausen  und  der   Fried- 

berger  Brücke;  Siebenbrunnen.    *  (196) 

H  ij)  p  ocrepis  L.  Pferdshuf. 

—  Lomosa  L.  Mai,  Juu.  Tr.  \Vs.,  Hd  ,Flussuf  IV.  5.  (197) 
Onobrychis  L.  Esper. 

—  sativa  Lam.    Jun.     Tr.   VVs.,  Hd.,  Roscnaubg.,  Fried- 

berger    Lechbriicke,    Siebenbrunueufeld,    wo    sie 
früher  cult.  wurde.  (198) 
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Vicia  L,   Wicke. 

—  dumetorum  L.   Jiil.  Hk.   bei  VVoIfertshsn.  1.3.  (199) 

—  Cracca  L.  Jim.  Fcht.  Hk.,  Gbsch.,  Ak.     V.  6.  (200) 

—  tenuif'ülia  R(h.  Jiil.  Ak.  beim  prot.  Gottesacker,  Lech- 

iifer  iQ  Weidengbscli.     II.  4.  (201) 

—  villosa  Rtlu  Jim.,  Jul.  Ak.  bei  Bergheiiii,  Stadtbergeo. 

II.  3.  (202) 

—  Faba  L,  Hin  und  wieder  ciiltiv. 

—  sativa  L.  Jim.  Cult.  u.  verwildert.  (203) 

—  anyustifolia  Rth.   3 im.    Fcht.   Ak.    der  östl.  u.  westl. 

HhD.     IIL  5.  (204) 

Var.  cc  segetalis  bei  Wolfertshauseu. 

Ervum  L.  Linsen. 

—  hirsutum  L*  Jiil.  Fcht.  Ak.     IV.  5.  (205) 

—  tetraspernmm  L.   Sand.  Ak.,  Wöllenburg,  Stadtbergen, 

Hard.     III.  4.  (206) 

—  Lens  L.     Hie  und  da  cultivirt. 

Pisuni  L.  Erbse. 

—  arvense  L.  (Erbse)  Cult.  u.  verwildert. 

—  sativum  L.  (Stockerbse)  Cult.  u.  verwildert. 
Lathyrus  L.  Platterbse. 

—  tuherosus  L.  (Erduuss)  Jun.,  Jul.  Ak.     IV.  4.     (207) 

—  pratensis  L.  Jun.  Gbsch.,  W.     IV.  5.         •  (208) 

—  sylvestris  L.     Jul.     >V.,    Gbsch.    an    Abhg.    der    östl. 

u.  westl.  Höhen ;  Strassberg,  Wöllenburg,  Wolferts- 
hausen.     II.  3.  (209) 

Or  Obus  L.  W^alderbse. 

—  vernus  L.  Apr.,  Mai.  L.  W.  bei  Mühlhsu.  I.  3.  (210) 

—  niyer  L.  Jul.  W.  auf  der  Anhöhe  zwischen  Scherneck 

und  Aach.     I.  1.  (211) 
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Phrifip Ollis  Ji.  Fasole. 

—  vulgaris  L,    (Bohne)   als    Stock-    und   Stahgenboiinen 

cultivirt. 

—  inultißorns  Lam.  (Feuerbohne).     CuU. 

27.  AMYGDALEEX. 

Persica     vulgaris    L.    (Pfirsich.)       Wird    in    Gärlen     als 
S)>alier  gezogen. 

Prunus  L.  Pflaume,  Steinobst. 

F.  armeniaca  L.  (Aprikose).     In  Gürten  als  Spalier, 

—  spinosa  L,    (Dornschlehe).     Apr.,  Mai.     W.,   Hk.,   tr, 

Hgl.     V.  5.  (212) 

—  insitUiu  L.  (Haberschlehe).     NValdränder;    .Scherneck. 

II.  1,  (213) 

Wird    in    Aiehrern    Varietäten    (Pflaumen,     Keine 
Claude,  Mirabelle  etc.)  cultiv. 

—  domesficu  L.  (Zvvetsche).     In  Grt.  cult. 

—  minm  L.  (Süsskirsche).    Apr.,  Mai.     Cult.  u.  wild  in 
^  W.;  Derching.     III.   1.  (214) 

—  Cerams  L.    Apr.,  Mai.    In    mehreren  Varietiiten   cnit. 

(Weichsel,Amarellenetc.)inW. ;Kobel.  IL  1.  (215) 

—  Pndus  L.  (Traubenkirsche).  Hk.,  W.     IV.  4.       (216) 

P.   Mahaleb  h.  Anlagen  vor  dorn  Hallthor. 

28.  ROSACEEN. 
tSpiraea  L,  Spierstaude. 

6".  salicifolia  L.,  opuUfolia  L.   und  chamaedrifolia  L 
sind  in  den  offen  ttichen  Anlagen  als  Ziersträucher  cult. 

—  Aruncus  L.     Jun.,  Jul.     Fcht.  AV.,  Gbsch.;  Banacker, 

Wöllenburg.     III.  3.  (217) 

—  Vlmaria  L.  Jul.  Grb.,  fcht.  AVs.     V.  4.  (218) 

—  Filipendula  L.  Jun.,  Jul.  Fcht.  u    tr.  Moorgründe  der 

Lechebne;  am  Fusswege  von  Lechhausen  zur  Mühle 
bei  Friedberg,  Lechfeld,  Wrtchfhl.     HI.  3.      (219) 
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Geum  L.  Nelkenwurz. 

—  tirhanum  L.  Jim.,  Jul.  Hk.,  W.,  imfen  am  Roseuaubg. 

IV.  4.  (220) 

~     rivale  L.  Mai,  Jim.  Grb.,  fclif.  Ws.     IV.  5.        (221) 
Rh  hilf:  L.  Brombeere. 

—  IdaeusL.  (Himbeere).  Jim.  W.  der  östl.  ii.  wesfl,  Hhn. 

IV.  6.  (222) 

—  frucficosm  L.  Gbsch.,  Hk.     V.  6.  (223) 

—  cnesius  L.   Jiil.    Fliissuf.  Br.  Ak.,  Rosenauberg,  Lecli- 

Ufer.     III.  5.  (224) 

—  saxatilts  L.      L.  W.    der   westl.    und    östl.  Hhn.  Loh- 

wäldchen^    Sfrassbg.,    Gbsch.    am    Abbg.    zwischen 
Friedbg.  ii.  Wolferrshausen.     III.  2.  (^25) 

Fragaria  L.  Erdbeere. 

—  vesca  L.  Jim.    »Schläge,  Gbsch.     V.  6.  (226) 

—  clotior    Ehrh.    (Zimmterdbeere).     Jun.     Hg.^    Gbsch., 

Roseuaiibg.,  Gers(hofen.     II.  3.  (227) 

—  coUimt  Ehrh.  (Knackerdheere).  Hd.,  Lechfeld  bei  der 

Bleiche.     I.  2.  (228) 

C  Omar  um  L.  Blutauge. 

—  pahisfre   L.     Jiil.      Smpf.    W.    Thl.     der    Westseite; 

Banacker,  Wollenbg.,  Anhauserthl.     III.  5.     (229) 
Potentilla  L,  Fingerkraut.  * 

—  anserina  L.  Apr.,  Mai.    \Yd.,  Wegrand.  VI.  6.   (230) 

—  argentea  L.     Jun^  Jul.     Tr.  sand.  Hgl.  u.  Raine    der 

östl.  u.  A\estl.  Seite.     III.  3.  (231) 

—  reptans  L.  Mai  —  Jul.  Grasplätze,  Strassgrb.  VI.  6.  (232) 

—  Tormentilla  L,  Jun.,  Jul.     W.     IV-  4.  (233) 

—  i^ernuL.  Apr.,  Mai.  Tr.  Hg.  u.  Grasplätze.  V.  6.  (234) 

—  opaca  L.  Mai.  Hd.,  Raine.     III.  5.  (235) 

—  alba  L.  Mai.  Gbsch  ,  Hd. ;  Eichelau,  jenseitiges  Lech- 

feld.    II.  3.  (236) 
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Pntentilla  Frayariaslrum Ehrh.    Apr.    Gbscli.  im  Eichelau. 
I.    1.  (237) 

Ayri m  on  ia  L.  Oderineunig. 

—  Enpatoria  L,    Jnl.  Aug.    An  ^A^egen,  Hk.  V.  4.  (238) 
Rosa  L.  Rose. 

—  cinnhmomea  L.  Jim.  Hk,  Lecliufer.     lY.  3.         (239) 

—  can'ma  L.     Jun.     Hecken,     IV.  5.  (240)- 

Var.  y  colllna  bei  Bergheim. 

R.  tomentosa  Smith,  findet  sich  in  Hecken  zwischen 
dem  Schlcifgraben   und  der  Chur'schen   Fabrik. 

arvensis  Huds.  wurde  früher  an  einem  Grb.' zwischen 

Pfersee  u.  Sfadtbergen  gefunden.  ''  (241) 

--     gallica  L,  Jun.  Jul.  Hk. ,  Wegraiue;  Eichelau,  Hain- 

hofen,  zw.  Haberskirch  u.  Griesbach.  III.  2.  (242) 

29.  SANGLI.SORBEEN. 

Alchemilla  L,  Sinau. 

—  vulgaris  L.  Mai,  Jun.  Trff.,  Ws.,  an  W.  IV.  4.  (243) 

—  arvensis  Scnp.  Jun.  ff.  Ak.,  Rosenaubg.    IV.  6     (244) 

Sanguisorba  L.  Wiesenknopf. 

—  officinalis  L.     Jul.     Fchf.  Torfws.     IV.  4.  (245) 

Poterium  L.  Becherblume. 

—  Sanguisorba    L,     Jun.     Fcht.  Ws.;    Flussuf. ;    Ablass, 

IV     4.  (246) 

30.  POMACEEN. 

Crataegus  L.   Hagedorn,  Weis.sdorn. 

—  Oxgacantha  L.  Mai.  Gebsch.,  Ws.     V.  4.  (247) 

—  monogyna  L.  Mai.  Hk.  bei  Leitershofen    I.   2.     (248) 

Cjdonia  vulgaris  Pers.  (Quille)  wird  in  Charten  häufig 
gezogen;  verwildert  in  einer  Hecke  am  Fusse  des 
Schlossberges  bei  Wölleuburg. 
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Pi/rn<i  L.  Kernobst. 

—  communis  L,  (Holzbirne)  Mai.  W.,  Hk.   III.  1.  (249) 

(In  vielen  Variet.  culf.) 

—  Malus  L.  (Holzapfel).  W»     117.  1.     (Fbeufalls  in  vie- 

len veredeKen  Sorten  cult.)  (250) 

.9  o  r  h  u  ?  L.  Eberesche. 

—  auPuparinL,  (Vogelbeere)  Mai,  .Tun.     W.,  Gbsch.;  in 

Alleen  angepflanzt.     IV.  3.         ,  (251) 

31.  ONAGR ARIEN. 

Fp i l  oh iji m  L.  Weiflenröslein. 

—  anguatifolium  L.  Jiil.  Aug.  W.     III.  4.  (252) 

-  hirsiifum  L.  Jul.  Beb.,  Wssrgrb.,  Gbscb.  IV.  4.    (253) 

-  parvißorumSchreb.  Jul.  Grb.,lfer,  Smpf.  IV. 5.  (254) 

—  montanum  L.  Jim.  ff.  \\.,  bes.  der  östl.  u.  westl.  Hhn. 

IV.   3.  (255) 

Var.  ß  lanceolalnm  auf  dem  Strassberg. 

—  palustre  L.  Jul,  Aug.  Grb.^  Moorgründe  hinter  Lech- 

hausen     III.  3.  (256) 

Var.  ß  pilosuni  torfige  Smpf.  bei  Strassberg, 
Ocnothera  //.  Nachtkerze. 

—  hiennin  L.  Jul.  Ufer  des  I.ech  u.  der  Wrtcli-  II.  3.  (257) 
Cirraea  L.  Hexenkraut. 

—  lutefiana  L.    Jul.,  Aug.    iSehatl.  L.  W. ,  Mühlhausen, 

Derching.     II.  2.  (258) 

~      aiptmi  L.  Jul.    Fcht.  Waldthäler    der  Westseite;    zw. 

Leitershofen  w.  Anhausen;  Deuringen.    I.  2.    (259) 

32.  HÄLORAGEEV. 

M p  r  i  o  p  h  1/ 1 1 11  m  L.  Fed erk raut, 

—  vcrtlcUlahnnL.  Jul.   AltAva^ser,  Grb,;  au  der  Wertach, 

Wolfertshausen.     III.  4  (260) 

—  ,y)irafum    L.    Jul.    Grb    an  der  Wrtch.     11.2.     (261) 
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33.  HIPPLRIÜEEN. 

H i  ]>  p  u  r  i s  L.  Taiioemvedel. 

—  vulgaris  L.     Jm\.,  Jiil.     \Vassergijibea  um  die  Stadt, 

bei  Wolfertsliauseuj  Statzling.     III.  3.  (262> 

34.  CALLITHICHINEEN. 

Callit riche  L.   Wasserstern. 

—  platycarpa  Külz.  Apr.  ff.  Grb.  der  LechebuCj  IVliedring. 

II.  4.  (263) 

—  rernalis  Kiiiz^     Apr.   fF.     Graben.     V.   5.  (264) 

—  hanmlata  Kiit%.  Altwasser  bei  dem  Wolfszahn      (Be- 

darf noch  der  Bestätigung.) 

35.  LYTHRARIEEN. 

Lythrum  L.  Weiderich. 

—  SalicariaL.  Jul.ff.   An  Wegen,  Schutt, Gib.  Vi.  5-  (265) 
Peplis  L.  Zipfelkraut. 

—  Porlula  L.  Jul.  ff.  Fcht.  Waldwege  zwisch.  Strass- 

bergu.  Banacker,  Wüllenbg.  u.  Engelshof.  II.  3«  (266) 

36.  TAMARISCL\EEN. 

My  r  i  c  a  r i  a  Desv.  Tamariske. 

—  germanica  D.  Jul.  Kiesbänke  des  Lech    u    d»  Wrtch 

III.  4.  (267) 

37.  PHILADELPHEEN, 

Philadelphus  coronarius  L.  (Pfeifenstrauch,  wilder  Jas- 
min) wird  sehr  häufig  inHeckeu  gezogen,  u.  liomiiit 
hie   und  da   verwildert  vor. 

38.  CUCURBITACEEIV. 

Cucurbita  Pepo  L.  (Kürbis)  u.  C.  Melopepo  1..  (Türken- 
bundkürbis.) werden  nur  zur  Zierde  in  Gärten  ge- 
baut. 

5* 
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Cucumis  L. 

—  salivus  L.    (Gurke).    Ihre    Cultur    ist   io    der   Gegend 

sehr  verbreUet. 

C.  Melo  L.   kann  nur  in  Mistbeeten  gezogen  werden. 

Bryonia  L.  Zaunrübe. 

—  dioica  Jncq.  Jun,,  Jul.  Hecken.     V.  5.  (268) 

39.  PARONYCHIEEN. 
Herniaria  L.  Bruchkraut. 

—  glabra  L.  Jul.  Saudige  Ak.  zwischen  Dasing  u,  Aichach. 

I.  3.  (269) 

40.  SCLERANTHEEN. 
Scleranthus  L.  Knaul. 

—  annuiis  L.  Jun.  Ak.  unter  der  Saa(.     V.  5.  (270) 

—  perennls  L.    Mai.    Ak.,  Raine  der  ösd.  Seite;  Dasing 

II.  2.  (271) 

41.  CRASSULACEEN. 
Sedum  L,  Fettkraut. 

—  purpurascem  Koch.  Jul.  Aug.  Waldränder,  an  Wegen; 

Hauustetten, Lohe,  Miihlhsn.,  Scherneck.  ITI.  2.   (272) 

—  villosum  L.   Jul ,  Aug,    Snipf.  Ws.    am    Wöllenburger 

Weiher,  Schmut(erhäuschen,  Banacker,  II.  3.  (273) 

—  album  L.     Jul.,  Aug.     M.,  tr.  O.     V.   5.  (274) 

—  acre  L,     Jun.,  Jul.     Trockene  Hügel.     V.  6.      (275) 

—  sexangulare  L.     Jun.,  Jul.     Tr.  Hg,    bei  Oberhausen, 

Gersthofen,  Haun.ste(ten.     11.  4.  (276) 

S empervii'um  tectorum  L.     Hie  und  da  auf  Dachern. 

42.   GROSSULARIEEN. 
Rihes  L.  Johannisbeere. 

—  Grossularia  L.  (Stachelbeere)     Apr ,    Mai.     Hk.     (In 

Gärten  cult.)     IV.   4.  (277) 

Var.  (c  f/landuloso-selosum  an  Abhg.  b.    Derching. 
Var.  ß  pubescens  sehr  verbreitet. 


—     37     — 

Ribes  rubrum  L.  (Johannisbeere)  Apr.,  Mai.  Hk.  bei  Wol- 
lenburg.     II.  3.  (278) 

—  niyrum  L.  (Schwarze  Johannisbeere)  Apr.,  Mai.    Hk. 

iini  Lechhsn.^  a.  d.  Paar  bei  Harthsn.     1. 2.    (279) 

43.  SAXIFRAGEEN. 
Sascifragn  L.  8<einbrech. 

—  mutata  L.  Jim.  Auf  Lechkiesb,  !Siebenbrunneu.  I.  2.  (280) 

—  aizoidesL.  Jiil.  Auf  Lechkiesb.  Siebenbrimnen.  I.  2.(281) 

—  Hirculus  L.  Jiil.,  Aug.  Fcht.  \Valdthäler ;    Strassberg, 

zwischen    Lei(ershofen    und  Anhausen ,    Aysfetteu* 
II.  2.  (282> 

—  {ridactylites    L,    Apr.    Ak.   der  ösd.  und  we.sll.  Hhu.; 

Kobel,  Friedberg,  \Volfertshausen.     III.  6.     (283) 

—  granulata  L.    Mai,  Jun.     l'r.  Hg.  u.  "W^egränder  bes 

der  östl.  Hhn.;  Kobel.     III.  4.  (284) 

Chrysosplenium  L.  Goldmilz. 

—  alternifolium L.  Apr.  Schattige  Quellensmpf,  III.  3.  (285) 

44.  ÜMBELLIFEREN. 

S  anicu  l  a  L,  Sanickel. 

—  Evropaea  L,  Mai,  Jun.    Gbsch.,  Waldränder;  Deurin- 

gen,  Derching,  Wolfertshausen.     II.  3.  (286) 

Ast  r  a  nl  ia  L,    Schwarznielsterwurz. 

—  7najor  L.  Jun.  Jul.  Gbsch.,  W.;  Giebelthal,  Meringer- 

au,  Siebcndschwald.     III.  3,  (287) 

Cicuta  L.  Schierling. 

—  virosa  L.     Jul.     In  Teichen    und  langj-ani  tJiessendem 

Wasser;  Schöppacherhof,  Wertach,  f^inkel,  Schmut- 
ter.     III.  4.  (288) 

HeJ osciadeum  L. 

—  repensL.  Aug.,  Sept.  (Juellensüüipfe  des  Wertachthaies  j 
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awisclieu    der  Werfacli   und   der    Pferseer    Mühle, 
Bobingeu.     I.  3.  (289) 

Falcaria  Host  Sichelkraut. 

—  Rivini  Host.     Jul.,  Aug.     Ak.  zwischeu  dem  protesf. 

Gottesacker  und  Ziegelstadel.     I.  3.  (290) 

Aey  op  odium  L.  Geissfus.^. 

—  Podagraria  2/.  Hk.  u.  fcht.  Waldstellen.  VI,  5.    (291) 
Carum  L.  Kümmel» 

—  Carvi  L.  Tr.  Ws.  u.   Wegränder.     VI»  6.  (292) 

P  im])  ine  Ha  L.  Bibernell. 

—  magna  L.  Mai,  Jun.    W.,  Gbsch. ;  xwisch.  Lechhausen 

und  Gersthofen.     III.  3.  (293) 

Vat\  laciniata  Koch,  im  Siebentischwald. 

—  Saxifraga  L.  Jul.   Aug.    Tr.  Ws.  u.  Hd.  V.  ö.    (294) 

Berula  Koch.  Berle. 

—  angustifoUa  K.  Jul,,  Aug,  Grb.  u.  Bache.  IV.  5.  (295) 

Aelhusa  L.  Gartenglei.sse. 

—  Cgnapium  L,  Jun.  fF.  Grt.,  Ak. ;  uamentl.  häufig  unter 

der  Petersilie  vorkommend.     V.  6.  (296) 

Foeniculum  officinale  All.  (Fenchel)  in  Gärten  vielfältig, 
jedoch  nur  in  geringer  Menge  cult. 

Seseli  L,  Sesel. 

—  coloratiim    Ehrh.     Jul,      Hd.;    Lechfeld,    Gersthofen. 

III.  3.  (297) 

Silaus  Hess.  8ilau» 

—  pratensis B.  Jul.  Fcht.Ws.,  Lechhsn.  etc.  IV.  5.  (298) 

Selinum  L.   Silge. 

—  Carvifolia  L.  Jul.,  Aug.  Smpf.Waldthäler,  Lechmoore; 

Giebelbachj  Derching.     III.  3-  (299) 

Angelica  L.  Engelwurz. 

—  sylvestris  L.  Jul.  Aug.  Fcht.  Ws.  u.  W.    IV.  3.  (300) 
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Pevceäanum  L.  Ilanrstrang. 

—  Chabrael  Üb.  Aug.    GJ)sc!i.  am  FiissMCge  vou  Cöggin- 

gen  uacli  Berglieiin.     I.   1.  (301) 

—  Cfiivfria  L.  Jiil.  Leclifdd,  Gbscli.  zwisclien  Bohingen 

und  Strassbergv,  ^V.s.  b.  Pdlverinaga/jii  gegen  Mer- 
genthau.     II.  2.  (302) 

—  OreoseUnum  Moencfi.    Jul.  Aiig.     Lcclifeld,  Lecliauen,  • 

bei  Mergentl.aii.     III.  4.  (303) 

Th  y  ssfl  i n u  in  Hoffm.  Ölseaicli. 

—  palusfre  H.    Jiil.  Aug,      Gbscb.    im  OiebeiniaJ,    hinter 

Leifershofen;  Smpfws.  beiMiihlliaiisen.  III.  4.  (304) 

Pnsfinaca  L.  Pastinak. 

—  sativa  L.  Jul.  Aug.    Gbscb,  fin  G;iiten    zieml,    allge- 

mein cuK  )     VI.  5.  '  (305) 

Heracleum  L.  Heilkraut 

—  Sphondyllvm  L.  .Tun.  ff.  \Vs.,  Hk.     VI.  5.  (306) 

La  fierpidum  L.  Laserkrauf, 

—  Infifolium  L.  .Jul.  Aug.  Fiecbfelfl^  Meringerau,  b.  Mer- 

gentbau.    II.   1.  (307) 

—  Siler  L.  Jul.  Aug.    Leclifeld.     II.   2.  (308) 

—  prutenicum  L.  Jul.  Aug    Fclit.  Waldtbäler    der  \vestl. 

Hbu.;  Giebelthal,  hinter  Leitershofen.  II.  2.  (309) 

Orlaya  Hoffm. 

—  yrandifiora  Jloffm.    Juii.  Jul.     Ak.;    Au  bei  Scberneck, 

zwischen  Bobingen  und  Neuhau.s.     I.  4.  (310) 

Davcus  L.  Mohre,  gelbe  Rübe. 

—  Carotu  L,     Jiui.  AT.     W« .,    Weg-     und    Ackorränder, 

Schutt  (in  G;irteu  ciilt.)     VI.   C.  (311) 

Torilif:  Adanfi.  KIcttenkörbel. 

—  An/hrisrus  Gmel    Jun.  Jul.  Hk.,  Triften.    V.  6     (312) 
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Antli  r l  scus  Hoffm.  Körbel. 

—  sylvestris  Hoffm.  Jim.  Hk.  u.  Gbscinvs.  VI.   6.    (313) 

^.    Cerefolium   U.   ist    die  unter  dem    Namen    , .Körbel" 
iii   Gärten  ziemlich  häufig   cultivirte  Art. 

Chaer ophyllum   L.  Kälberkropf. 

—  temulum  L.      Jim.    Jul.     Waldränder,    Hk.   des   ostl. 
» 

Thftlrandes  von  Friedberg  bis  Scherneck ;  bei  Stadf- 

bergen^  Leitershofen.     IV.  5.  (314) 

—  biilbosiim  L.    Jiiu.  Jiii.    Hk.    zwischen  Friedberg  und 

Wolfertshausen.     II.  2.  (315) 

—  mireum  L.  Jim.  Jul.    Hk.  im  Eichelau,   bei  Bobingen; 

Lohwäldchen.  ^  111.  4.  •  (316) 

—  hirsutum  L.  Jul,  A«ug.    Schatt.  fcht.  W.  der  westl.  u. 

östl.  Hhn.  zw.  Friedberg  und  Scherneck;  Engels- 
hof.    III.  3.  (317) 

Ooninm  L.  Gefleckter  Schierling. 

—  maculatum  L.  Jul.  Aug.  Schutt,    an    Wegen,  M. ,    in 

Dörfern;  Derching,  Wolfertshausen,  Wöllenburg 
etc.  Ilf.  2.  (318) 

Plenrospermiim  Hoffm.  Rippensame. 

—  anstriacum  Hoffm.    Jim.  Jul.      Gbsch.  der    Lech-  und 

Wertachauen;  zwischen  Bobingen  und  Straasberg, 
Lochhaus,  Wolfszahn,  Gersthofen.  111.   1  (319) 

45.  ÄRALIACEEN. 

Heuern  Swartz.  Epheu, 

—  Helix  L.      In   AVäldern  der    östlichen  Höhen,   wo    sie 

aber  nie  zur  Bliithe  kommt  (in  Gärten  im  Oktober 
blühend  und  im  Frühjahre  darauf  die  Früchte 
reifend.)     111.   3.  (320) 
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46.  CORXEEN. 
Cornus  L,  Cornelstrauch. 

—  sangulnea    L.    (Rotlier    Hartriegel).      Mai,   .Tun.     Hk. 

V.   4.  (321) 

C.  Mas  L.   (Dürlilze).     Cult.   in  Gärten;    rerwiklcrt    am 
Saum    des  Sicbentischwaldes  beim  Ablass. 

47.  LORANTHACEEN. 
Viscum  L,  Misfel, 

—  alhum    L.     Apr.     Auf  Eichen,    Apfelbäumen;    in    der 

Schlossallee  bei  Scherneck  auf  Linden.  "*        (322) 

48.  CAPRIF0L1ACEE>\ 
Adoxa  L.  Bisamkraut,  Moschuskrauf. 

■ —  Mascha fellina  L.  Apr.  Hk.  u.  Gbsch.  bei  Wolferts- 
hausen,  Statzling,  zwischen  Sfadtbergen  u.  Leiters- 
hofen.     II.  5.  (323) 

Sambucus  U  Hollunder. 

—  Ehtihts  L.     Jul.  Aug,     W.  bei  Mühlhausen    und  Stet- 

tenhofen.     II.  4.  (324) 

—  nigra  L.  Jun.  Jul.  Cult.  u.   wild  in  W.  IV.  2,     (325) 

—  racemosa    L.      Mai.      W. ;    Kobel,     Wolfertshauseu. 

II.  2.  (326) 

Viburnum  L.  Schneeball. 

—  Lantana  L.     Jun.     Hk.,  Waldränder.     III.  4.     (327) 

—  Opulus  L.     Mai,  Jun,     Hh.,  Gbsch.     III.  3.        (328) 
Lonicera  L»  Beinholz. 

—  Periclymeniim  L.     Jul.   Aug.     Am  Saume  des  W.  bei 

Leitershofen.     I.  1.  (329) 

—  Xi/losfeiim  L,  (Heckenkirsche).     Mai,  Jun.     Hk. ,  \V. 

IV.  4.  (330) 

L,  Caprifolium  L.    (Geisblatt)    findet    sich    nur  als  Zier- 
trauchs  angepflanzt. 

6 
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49.  STELLATEN. 

Sherardia  L.  Sternkraut. 

—  art^ensis  L.     Mai.     Aecker.     VI.  6,  (331) 
Aftperula  L.  Meiericli. 

— •     tinctoria    L.      Mai.  Jim.      Lechfeld;    Gbsch.    oberhalb 

der  Friedbergerau.     I,  2.  (332) 

—  cynanchica  L,  Mai.  Jim.  Tr.  Yig.   u.  Raine.  V.  5.  (333) 

—  odorataL.  Mai.  Jim.  L.  W.;  Derching  etc.  1V.5.  (334) 
Galium  L.     Labkraut. 

—  Criiciata  L.     Mai.     ^Vs.,  Hk.  u.  Gbsch.     V.  5.  (335) 

—  Apar'me  L.     Jim.  ff.     Hk.  u.  Ak.     V.  5-  (336) 

—  nliginosum  L.     Jun.     Grb.,  fcht.  Ws.     III,   4.  (337) 

—  palustre  L.     Mai.     Grb.,  S'nipf.     IV.  4.  (338) 

—  hnrealeL.  Jul.  Aug.  Hd.,  Waldws.;  Ablass.  III.  4.  (339) 

—  verum  L.  Jun.  Jul.  Ws.^  Trft.u.  Wegränder.  V.  5.  (340) 

—  sylvaticuni  L.    Jul.     Laubwälder.     IV.  4.  (341) 

—  MoUuyn  L.     ]\]ai  ff.     Wiesen,  Gbsch.     VI.  G.  (342) 

—  i^ajatUe  L.     3iil.     Auf  Lechkies,     I.  2.  (343) 

—  ^ißrestre.  Poll,     Jun.  Jul.     Hd.  u.  Waldränder;  Wöl- 

lenburg,  Deuringen,  Siebeobrunnen.     IH.  4.  (344) 

50.  VALERIANEEN. 

I' rtl  er  l a n a  L.  Baldrian. 

—  offic'malisL,    Mai.  Jun.  rf.,Grb.,  fcht.  Ws.  IV.  3.  (345) 

—  dioica  L.     Mai.     Fcht.  Wiesen.     IV.  4.  (346) 
■ —     montana  L.     Lechauen  bei  Lechhansen.  '!*  (347) 

Va  ler  ianella  Poll.  Feldsalat. 

—  olltorla  Poll.     Apr.  Mai.     Aecker.     VI.  6.  (348) 

—  dentata  Poll.     Jul.  Aug.     Aecker;  bei  Anwalding  etc. 

II.   1.  (349) 

—  AurkulaDC.     Apr.  Mai.     Ak. ;  amKobel.  1,  3,  (350) 
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51.  DIPSACEKN. 

Di/jsacus  L.  Kardeu. 

—  sylvestris L.     Jiil.  An^.     ^^  egriiiider,  Grb.  IV.  4.   (351) 

D.   Fullonuin  I,.    ( Wobei  kai  den )    wurde   liie   und    Aa   vei- 
Suchsweise  gcbaul. 

K n a  u  f  i a  Coull.  Kräl/kraut. 

—  Sf/lvalicfi   Dub.     Jnl.  Aii^.     \\.,  bes.   der  westl.   Hlm.; 

Meringerau.     III.  3.  (352) 

—  arvensis  CouJl .  Jul.  Aug.  ^Valdrander,  Ws.  V.  3.   (353) 
Succisa  M,  et  K,     Teiilelsabbi.ss. 

—  pratensis  Moeiich.  Aug.  Sept.  Fclif.  ^Vs.  «i.  W.  IV.  5-  (354) 
Sc  ab i OS a  lioem  et  Seh.  Grindkraul. 

—  Culumbaria  L.     Jim.  ff.     Weideu ,    (r.    Hg.    uud    \\\ 

IV.   3.  (355) 

—  snaveolens  Desf.     Jul.  Aug.     Hd.  u.  W'egrauder;  Lech- 

feld,  zwischen  Gersthofeu  u.  Batzeuhofen ,  bei  der 
Hafeamiihle.     II.  2.  (356) 

52.  COMPOSITEN. 
Eupatorium  L.  Berghaof. 

—  cannabinum  L.     Jul.  Aug.     Gbsch.  der  Lech-  u.  Wer- 

tachufer.    III.   4.  (357) 

Tussilago  L.  HuflatUg. 

—  Farfara  L.     Mrz.  Apr.    Weg- u.  Ackerräuder^    Kies- 

gruben.    V.  6.  (358) 

Petasit es  Gaertn.  Pestwurz. 

—  officinalis  Moencli.     Mrz,  Apr.     Bachuler^    fcht.    Ws. 

III.  5.  (359) 

Aster  L.  Sternblume. 

—  Amellus  L      Aug.  Spt.     Hd  ,  tr,  Hg. ;  Lechfeld^  Scher- 

neck.    II.  2.  (360) 

^.  Novi  Belgii  L.  ziemlich  coiislanl  unter  Weidengebiisch 
am  Ufer  des  Lech  bei  Leehhausen. 

6* 


—    44    — 

A.  parviflorus  N.  ab.  E.  im  Gbsch.  am  Wertachufer  auf 
dem  Wolfszahu. 

Bellidiastru m  Cass, 

—     Michelü  Cass.    Jun.  Jiil.    Lechfeld,  Lechaiien ;  Sieben- 
tisch.    II.  5.  (361) 

Bellis  L.  Gänseblümchen. 

—  perennis  L.  Mrz.  —  Oct.     W  s.  u.  Trft.     VI.   6.  (362) 

S tenactis  Cass, 

—  helUdiflora    R.    Br.      Aug.      In    einem    Hohlweg   bei 

Miedriflg.     I.  2.  (363) 

Erigeron  L.     Berufkrauf. 

—  canadensis  L.     JiiI.  Aug.     Schu«,  Dämme,  Flussufer. 

V.  6.  (364) 

—  acris  L,     Jul.   Aug.     Flussuf,  tr.  Ws.  u.  Wegränder. 

IV.  5.  (365) 

—  droehachensis  31111.  Jul.  Auf  Lechkies  (Huber),  I.  1.  (366) 

Solidago  L    GoldruUie. 

—  Virga    aurea    L.      Jul.    Aug.     Waldränder,    Gbsch.  j 

Lohe,  Schmutterfhal.     III.  3.  (367) 

Buphi  halmum  L.  Ochsenauge. 

—  sallcifolhtm  L.     Jul.  Aug.     Lechfeld,    Lech-  u.  AA'er- 

tachufer.     111.  4.  (368) 

Var.  ß  grandiflonmi  auf  Siebenbruunen. 
Inu  la  L,  Alant. 

—  salicina  L.     Jul.   Aug.     Fcht.  Ws.   u.   Gbsch.;  Wolfs- 

zalin,  hinter  Lechhausen,  Lechfeld.     III.   2.  (369) 

—  Conyza  D  C.     Jul.  Aug.     AV.,    Siebentisch,    Hammel- 

berg, Hohlwege  v.Hard gegen  Grosaiting.  ll.  1.  (370) 
Pulicaria  Gaerln.  Flohkrauf, 

■ —     dysenterica  G.     Jul.     Fcht.    Ws. ,    Gbsch.  au  Grb.  u. 
Bch.     IV.  5.  (371) 
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Bidens  L.  Zweizahu. 

—  tripartila    L.     Jiil.     Au    Pfiitzeo,    fchL    Grb.j    Lech- 

hauseu  etc.     III.  4.  (372) 

—  mvwrt  L.     Jiil.     An  Bch.  und  Gib.     III.  3.        (373) 

Die    Form:    B.   minima    L.    auf    Torfgründeii     im 
Schmiitterthal. 

Helianthus  annuus  L.  (Sonnenblume)  wird  swar  sehr 
häufig,  jedoch  nur  als  Zierpflanze  augebaut. 

H,  tuberosus  L.  (Topinambur)  findet  sich  hin  und  wie- 
der im  Kleinen  als  KafTee-Surrogat  cult. 

Filayo  L.  Ruhrkraut. 

—  germanica  L.     Jul.   Aug.     Ak. ;  Rosenauberg,    Gerst- 

hofcMj  am  Wege  zwischen  Statzling    u.   Derchiug. 
III.  4.  (374) 

Var.  ß  pyramidala  bei  Wöllenburg. 

—  arvensls   L.     Jul.    Aug.     Ak. ,   Sandberg,    Gersthofen. 

III.   6.  (375) 

—  minima  Fries.    Jul.  Aug.    Ak.  bei  Friedberg.   1.3.   (376) 
Gnaphaliu7n  L.  Rainblurae. 

—  sylvaticiim  L.     Jul.     Wälder,  Wd.     IV.   4.         (377) 

—  uliyinosum  L.     Jul.     F'euchte  Aecker.     IV.  5.     (378) 

—  luteo-alhum  L.     Aug.     Sandige   Ak.    bei  Schlipsheim. 

(Dumler).  -  (379) 

—  dioicum  L.     Mai,  Juu,     Hd.;  vor  dem  Siebentischwald 

etc.     V.  4.  (380) 

G.   margaritaceum  L.   an  Wegen  bei  Aj'Stetten. 

Helichrysum  Guerl.  Strohblume. 

—  arenarium  D  C.  Aug.    Tr.  Raine;  Täfertingen^   Biber- 

bach    I.   1.  (381) 

Ar  lemisia  L,  Beifuss. 

—  Absinthium    L.    (Wermuth)      Jul.    Aug.      An    ^^'egen, 

Schutt,  auf   M.  bei  dem  Hallthor  (in  Gärten  cult.) 
II.   3.  (382) 
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Ar  fem  isla  campestris  L.     Jul.  Aug.     Sandige  Bg.  zwisch. 
Friedberg  u.  Miihlhaiiseo^  Gailenbach.  III.  5.  (383) 

yi.  Dracunculus  L.   (Estragon)    wird  hiu  und  wieder   im 
Kleinen  cult. 

^-     vulgaris  L.     Aug.     An  Wegeu,  Hg.  u.  U.  V.3.  (384) 

Tan  nee  tum  L.  Rainfarn. 

-■      vulifare  L.     Jul.  Aug.     Gbsch.^  Hk,,  Flussufer;  ander 

Wertacli,   Schmufter,    hin(er    Schloss   Wöllenburg, 

gegen  Berglieim.     III.  2.  (385) 

Achill ea  L.  Schafgarbe. 

—  Plarmica  L.     Jul.  Aug.     An    Grb.    u.  Hk.,    zwischen 

Pfer.see    und  Sfadtbergen,    Giebelthal,    Scherneck. 
IV.   4.  (386) 

—  MiUefoUum  L.     Jul.  ff.     Wege,  Ak.     VI.  6.       (387) 
Anthemis  L. 

—  tinctoria  L.     Jul.  Aug.     Ak.    an»  Wege   nach  Haun- 

stetten  oberhalb  des  prot.  Kirchhofes.  I.  1.     (388) 

—  arvensis  L.  (Wilde  Chaniille).     Jun.  ff.     Ak.  an  We- 

gen, Schutt  etc.     VI.  6.  (389) 

Matricaria  L.  Chamille. 

—  Chamomilla  L.  Jun.  Ak.  bes.  unt.  d.  Haber.  V.4.  (390) 
Chrysanthemum  L.  Wucherblume. 

—  Leucanthemum  L.     Jun.  Jul.     Wiesen.     VI.  6.    (3iil) 

—  corymhosum  L.     Jun.  Jul.     Gbsch.    u.  M'aldige  Abhg. 

des  östl. Thalrandes ;  Wolfertshausen  etc.  III.  3.  (392) 

—  inodorum  L.     Jul.  ff.     Ackerränder,  an  Wegen;  Die- 

dorf,  Burgwaiden.     I.   1.  (393) 

Ar  nie  a  L.  Wohl  verlei. 

—  montana  L.     Jun.    Jul.      Waldw.s.    bei    Leitershofen, 

Burgwaiden,  Stettenhofen,  Affing.     Hl.  2..     (394) 
Cineraria  L.  Aschenpflanze. 

—  spathulaefolia  Gmel.     Mai  Jun.     Fcht.  Ws.    bei  ßn- 
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gelshof,  Stafzling,  Miililhausen^  auf  dem  jenseiUgen 

Lechfeld.     II.  2.  C395) 

einer  aria  cmnpesfrisRelz.  Jim.  Auf  dem  Lechfeld.  I.  2.  (396) 

Senecio  L.  Greiskraut. 

_      rulcjnris  L.     Mrz.  — Spt.  Gärten,  Ak.    Vf.   6.     (397) 

—  viscosus  L.     Jun.  ff.     W-,  Mauern.     IV.  5.  (39S) 

—  sylvaücusL.  Jnl.  Aug.  W.  der  Westseife.  III.  4.  (399) 
erucifolhis  L.     Jul.  Aug.     Gbscli.  am  Lech-  u.  Wer- 
tachufer,    in.  3.  (400) 

—  Jacohaea  L.     Jul.    Aug.     Wegräuder,  Ws.  u.  Gbsch. 

VL   6.  (^01) 

—  aquaticus  Hwls.     Jul.  Aug.  Fcht.  Ws.  bei  Mühlhausen, 

Schmutterthal.  etc.     III.  6.  (402) 

■ —     sarraceniais  L.     Aug.     U.    der    Schmutfer    bei  Haiu- 

hofen.     I.  3.  (403) 

Cirsium   Tonrnef.  Kratzdistel. 

—  lanceolafumScop.  Jun.  ff.  An  Wegen,  Schutt.  V.  5  (404) 

—  eriophorum   Scop.     Jul.    Aug.     Strassengräbeu,    Hk.; 

zwi.schen  Lechhauseu  und  Mühlhau.seu,  Stra.ssberg, 

Friedberg.     III.  2.  (405) 

~     palustre  Scop.     Jul.  Aug.     Humpf  Feld-    u    W.-Ws. 

IV.  4.  (406) 

—  Erispfhales    Scop.     Jul.   Aug.      Moorgrüunde    hinter 

Lechhausen.     II.  2.  (407) 

—  oleracenm  L,     Jul.  Aug.     Fcht.  Ws.,    an  Fluss-  und 

Bachufern.     VI.  6.  (408) 

—  rmilare  Link.     Jul      Fcht.  Ws.  des  Lech-  und  Wer- 

tachthales.     IIL  4.  (409) 

—  bulbosumDC.    Jul.  Aug.    Fcht.  Torfus.,  Flussuf. ;  Sie- 

benbrunnen, Lechhausen,  Mühlhausen.  IV.  3.  (410) 
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Cirslnm  arvense  Scop.     Jiil.  fF.     Ak.   unter  dem  Getreide. 
VI.  6.  (411) 

Von  Bastarden  dieser  Gattung  wurde  bisher  nur 
C*.  riviilftre-oleraceum  CC.  praemorsum  MicJil.) 
auf  feuchten  Ws.   bei   Wolfertshausen    beobachtet. 

Cynara  Scolymus  L.  wird  nur  selten  cult. 

Carduus  L.  Distel. 

—  acanthoidesL.  Jul.  Aug.  Schutt,  Wegränder.  VI.  6.(412) 

—  crispus  L.     Aug.     An  Wegen,    Hk,    bei  Meriug,  Bo- 

bingen.    IT.   4.  (413) 

—  (lefloratns  L.     Jun.  Jul.     Lechfeld,  Lechufer;  Wolfs- 

zahn.    III.  3.  (414) 

-—     nutamL.     Jul.  Aug.     Tr.  W^egräuder,  Hd,  V.  6.  (4^5) 
Onopordum  L.     Krebsdistel. 

—  Accmthlum  L.     Aug.     An  Wegen,  Feldrainen;  Rosen- 

auberg,  Neusäss.     111.  4.  (416) 

Lappa  Tournef.  Klette. 

—  Qnajor  Gaertn.     Jul.  Aug.     An   Wegen,    Schutt,  Grb. 

IV.  5.  (417) 

—  minor  D  C.     Jul.  Strassgrb.,  Schutt.     V.  5  (41 8) 

—  tomentosa  L.  Jul.  Aug.  Strassgrb.,  Schutt.  III.  4,  (419) 
Carlina  L,  Ebervvurzel. 

—  acaulis  L,     Aug.     Trft..  Ud.  u.  VV.;  Siebentischwald, 

Friedbergerau.     IV.  3.  (420) 

—  vulgaris  L.     Aug.    Trft.,  tr.  W.-Ws.     lY.  4.    (421) 
Serratula  L.  Färberdistel. 

—  tinctoriaL.  Jul.  Aug.  Waldränder,  Strassberg.  I.  3.  (422) 

Carthamns  tinciorius  L.   (Safrtor)  üiidct  sich  selten  und 
uiir  als  Zierpflanze  cult. 

Centanrea  L.  Flockenblume. 

—  Jacea  L,     Jul.  ff.     Tr.  Wiesen,  Triften.  V.  5.    (423) 
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Cenlanrea  phryyia    L.     Jul.  Aug.     W.    der  westl.  Höhen; 
Strassberg,  Deuringen,  Hammel.     H.  4.  (424) 

—  monfana  L.     Jciu.  Jul.     Gbscli.    ii.    L.  W.   der  westl. 

Seite;    Strassberg,    Wöllenburg,    Lohe,    Eichelaii. 
HI.    3.  (425) 

—  Cyanm  L.     Jul.     Ak.  unter  dem  Gtrd.    V.  6.     (426) 

—  Scabiosa  L.     Jul.  Aug.     >Vs.  und  Ak.  IV.  4.     (427) 

—  maculosa  Lam.    (paniculata    JaofJ     Jul.  Aug.     Tr., 

sonnige   Hg.;    Hosenauberg;    Derching,    am  Lech. 
HL  4.  (428) 

Jt  ftp  Sana  L.  Hasenlattich. 

—  communis  L.     Jul.  Aug.     Schutt,  Ak.     V.  5.       (42f)) 

Aposeris  Neck.  Drahts(engel. 

—  foettda   Less.     Mai^   Jun.     Tn   der   Moringeran    ober- 

halb des  Jägerhäuschens.     L  2.  (430) 

Arnoser is  Gaertn.  Lämmersalat, 

—  pusilla  Gaertn.  Jul.  Sand.  Ak.  am  Kobel.  L2.  (431) 

Cichorium  L.  Wegwarte. 

—  Intphus  L.     Jul.  Aug.     Wegränd«?r.     V.  5.         (432) 

—  Enäivia  L.  (Endivie).     Häufig    und    in    verschiedenen 

Spielarten  als  Salatptlan/.e  cult. 

Leonfodon  Ii.  Löwenzahn. 

—  aufitmnalis  L.  Jul.  —  Sept.   Raine,  tr.Trft.  V.4.  (433) 

—  hastilisL,    Mai  — Aug.     Raine,  tr.  Wd.  VI   5.    (434) 

—  incanus  Sehr.     Jun.     Trff.    der    Lechebne;    Lechfeld, 

Friedbergerau.     II.  3.  (435) 

Picris  L.  Bitterkraut. 

—  hieracioides  L.     Aug.     Am  Rosenauberg  beiGöggingen. 

L  2.  (436) 

Troyopagon  L.  Bocksbart. 

—  pratensis  L.     Mai  ff.  Wiesen.     V.  4.  (437) 
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Srorzonera  L.     Schwarzwurzel. 

—  hiimilis  L.     (Infana  SchrJ     Mai.  Jim.     Vcht.   Moor- 

griinde  der  Lechebüe,  des  Werfachriiales  und  der 
westl.  Hhn. ;  fr.  Hd.  auf  dem  I.eclifeld;  I.echufer. 
IV.  3.  (438) 

—  hispimlca  L.     Allgemein  in  Gärfen  cuU. 
Hypochoerift  L.  Ferkelkrant. 

—  rnälcata    l.     Jiil.    Aug.     Wegränder,    Flussufer   und 

fr.  Wd.     IV.  3.  (439) 

—  macuUtfa  L.     .Tun.    Jul.     Torfige  ^V.s.    der  Lechebne 

und    des    Wertaclithalesj     Lechfeld,  Wöllenburg, 

Bergheim.     IIT.  4  (440) 
Taraxaciim  Jiiss.  Pfaffen  röhrlein. 

—  offiritmle  Wigy.     Mai.  Jnn.     Ws ,  Wd.,  uncnUiv.  O., 

W.     VI.   6.  (441) 

Var.  8  lirhhim  in  .Sümpfen  auf  dem  Lechfeld. 

Chondrilln  L.  Kuorpelsalaf. 

—  juncen  L.  .Jiil.     Sand.  Ak.  bei    I.iif/.elbnrg.  (Dumhr)  '^ 

(442) 

—  pn-iwnf holdes  nu.  Jiil.  Auf  Lechkies.  (Di/wj/fr) '' ( 4  43) 

Prenanfhcfi  L.  Ha.sensalaf. 

_     pnvpurm  L.     Jiil.  Aug.     \\  .  der  we^fl.  Hh.  zwi.schen 
Banacker  und  Bnrgwalden.     I.  3.  (444) 

Larivca  L.  Salat. 

—  srifhui  L.     Allgemein   und  in  vielen  Varief.  und  Spiel- 

arten cult. 

—  muraVs  Frefs.  Jul.  Aug.     W.,  M.,  Schuft.  IV.  4.  (445) 

Snnrhns  L.  Gän.sedistel. 

_     oleraceun  L,  Mai  ff.  Auf  cult.  Land,  Schüttete.  VI.  6.  (446) 

—  asper   Vill.     Mai  ff.     Cultiv.   Land,  Ak.    111.  3     (447) 
._     orrenshi,,  Jul,  Aug.   Ak,   unter  dem  Gtrd.  V,  fj  (448) 
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Crepis  L.  Pippau. 

—  praetnorsa    Tuusch.     Mai.    Jim.     Lecliaueo ,     Abla.ss, 

>VoIfszaIiu.     III.   4.  (449) 

—  ulpestris   Tausch.     Jiil.  Aug.     Lechfeld^  IJd.   vor  dem 

fSiebeutischwaldj  Friedberg,  An.     III.   2.  (450) 

—  biennis  L.     3lai.  Jim.     Weg-  und  Akerraoder,  Gras- 

platze.    VI.   6.  (451) 

—  fecforum  //.     Jim.  ff.     Ak.    zwischen  Ger.-ithofeii    und 

Bafzenhofen,     Stetfenhnfen ,    Eisenbahndamui     vor 
SUerliof.     II.  4.  (452) 

—  vhriis  Vill.  Mai  ff.   Au  \Vegeii;  Ak.,  Trtt.   Vi.  6.   (453) 

—  paludosa    Moencft.     Mai.    Jim.     Nasr^e  >Vs.    zwischen 

Stat/Jiug  und  Friedberg,  Schniutfertlial^  Waldflialer 
der  westl.  Ulm.     III.  5.  (454) 

—  auccisaefolia  Tausch,  Jim.  Jiil.  Ftlit.  >\'s.  II.  3.  (455j 
Hier  a  c i u m  L.  Habichtskraut. 

—  PiloselluL.     3Iai  ff.     Kaine,  \\s.  u.  W.   VI.  6-   (456) 

—  Auricula  L.  Jun.  Jul.   Raine,  W.y.  u.  Wd.   VI.  6-   (457) 

—  praeaWnn    Koch.      Jun.    Jul.     Gbsch.    der    Lechufer, 

Lechkies.     III.  5.  (458) 

—  staticefuliinn   IUI.     Jul.      I.echfeld,  Leuhauen,    Lech- 

ufer; Siebeutischwaldj  ^^'olfszahn.     II.  2.        (459) 

—  vulgalum  Nach.     Jul.  Aug.     Gbsch.  u.  \\.   \\  4.   (460) 

—  vmrorumL.  Jun.  Jul.  Hk.,  Gbsch.  u.  W.    VI.  4.  (461) 
--      borealeFries.  Aug.  W.;  Wölleubg.,8cherneck.lV.4.(462j 

—  riyidum  Harlm.     Jul.  ff.     Gbsch.    und    W.  der  westl. 

Hhn.;  Auhauaerthal.     IV.  3.  (463) 

—  umbeUatum  L.     Aug.  ff.     Wälder.     V.  5.  (464) 

53.  AMBKOyiACEEiV. 

Xanthium  strumarium  L.  (Spitzklette)  im  Holraum  der 
Mörz'bchen  HammwollgariiS])innerei  mit  dem  Abfall 
der  Wolle  ausgestreut  und  iiuu  gleichäam  von  selbst 
sich  fortpflanzend. 
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54.  CAMl'ANULACEEN 

Jasione  L.  Heilkraut. 

—  montana    L.     Juo.    JuJ.     Tr.    Haine    u     Hg  ;    Kobel, 

DeuriDgeu,  Berglieiiii.     III.  3.  (465) 

Phyleuma  L.  Rapunzel. 

—  orhicnlare    L.     Jun.    Jul.     Fcli<.    Ws.    und    Hd. ,    vor 

Siebeutiscli,  Bergheini  etc.     IV.  4.  (466) 

—  spicatum  L.     Mai.  Jmu.     L.~W  ,  Gbsch.  IV.  5.   (467) 
Cam}uintila  L.  Glockenblume. 

—  jmsilla  Haenk.     Jul.     Lethufer;  auf  Lechkies    u.  un- 

ter Gbsch.     II.  4.  (468) 

^     roltindifülia  L.     Jun.  ff.     W.s.,  VV.  u.  M.  VI.  5.  (469) 

—  rapunculoides  L.  Jul.  Raiue,  Ak.  u.  Gbsch.  V.  4.  (4/0) 

—  Trachelmm  L.    Jul.     Waldränder,  Gbsch.  IV.  4.  (471) 

Var.  ß  dastjcariHt  in  Hk.  bei  Stadtbergen,  Leiters- 
hofeu. 

—  fMttitht  L.  Jun.  Jul.     >Vs    u.  >VaIdränder.   V.  6.  (472) 

—  persicifolia  L.     Jun.  Jul.     M'aldrander,  >Valdvvs. ;   an 

den  östi,   u.  westl.  Hhn.;  von  Friedberg  bis  Scher- 
neck >  St.  Radegundis.     III.  4.  (473) 

—  Cervicaria  L.  Aug.  Giebelthal  hinterStrassbg  I.  3  (474) 

—  ylomerata  L.     Mai.  Jun      Ws.,  Gbsch.  u.  Waldränder. 

V.  5.  (475) 

Ä p  ecul  a r i a  Heisf.     Venusspiegel. 

—  Speculum  D  C.     Jun.  —  Spt.     Aecker.     IV.  5.     (476) 

55*  VACCINIEEN. 

Vaccinium  L.  Heidelbeere. 

—  Myrlillus  L.     Jun.     Nadelwälder  der  ostl.  und  \ve?tl. 

Hhn.;   (fehlt  in  der  Lechebue).     III.   6.  (477) 

—  uliginosum   L.     Jun.     Waldmuore    der    westl.   Hh. ; 
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Ablig      gej^en    das    WeitaclUlial     bei     Strassberg, 
Giebelthal,  Leitershofeu.     II.  3.  (478) 

Vaci  ininm  Vif i^  idnea  L.  (Pveisselbeere).  Jnn  Tr. Nadel- 
M'älder;  Waldsaum  im  GiebeWhal,  bei  ,s(rassberg. 
I.  2.  (479) 

-     Oxyvoccos    L.     Jiil.     Waldmooiej    Giebelfhal,    Abhg. 
gegeu  das  WertachHial  bei  JSria'^sberg.  I.  2.    C480) 

56.   KHICINKEN. 

.4  rc  f  osf  a p  h  i l  o s  Adam.     Bärentiaiibe. 

—  officinalis    H'hum.      Mai.      Meringerau    oberhalb    des 

Jägerhauses.     I.    1.  (481) 

Jndromeda  polifolia  L.  isl  in  Her  NäliF  unseres  Florcii- 
gebictes,  auf  dein  an  der  Augsburg  "Münchiifi-  Bahn 
liegenden  Haspelmoos  sehr  häufig,  wurde  aber  in 
dem  Gebiete  selbst  noch  nichl  aufgefunden. 

Calluna  tialish.  Heidekraut. 

—  vulgaris  SuL     Aug.     Tr.    Nadelwälder    der  üs(I.  und 

M-esd.  Hhii.  (fehlt  der  Lechebne)     III.  5.       (48-^) 
Erica  L.  Heide. 

—  tarnt'u  L.     Mrx.     Leehauen;  tsiebcntischvvald,  Meriu- 

gerau    (vertritt   in    der    Lethebue    die    Stelle    der 
Calluna  vuhj)     III.   6.  (483) 

57.  PYROLACEEN 

Pyrola  L.  Wintergrim. 

—  rofuttdifolia  L,     Jul.     W.',   tüebentischwald,  Wollen- 

burg, Deuringen.     III.  2.  (484) 

—  chtoranthu  Sw,     Jul.     W.  der  o.^tlichen  Hh  ;  zwisch. 

Banacker  und  Strassberg  am  Abhg.,  bei  Deuringen. 
I.  2  (485) 

—  media  Sw.  Jul.  Im  >V.  v.  Bergheini  gegen  Auhausen.  '■' 

(486) 
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Pi/ rollt  ininor  L.    Jul.  W.  zwi^^cheii   Leifershofen  u.  Die- 

dorf.     I.    1.  (487) 

-—     secunda    L.     Jul.  VV. ',    Siebeatiscinvald   hinter    De-ii- 

ririgeu.     II.  3.  (488) 

—  uiitßora  L.     Jim.  In  eiuem  Sunipfwuldclieu  der  Lecli- 

ebüe  ZMischeii  Miedriug  und  Derchiog^   bei  Innin- 
geii.  "^  (489) 

58.  MONOTROPEEN. 

M  o  n  o  t  r  0  p  a  L.  Ficlitenspargel. 

—  HypopUys  L.     Jul.     W.    auf   Baiuir.vuizelu,    Sieben- 

tiscliw.  rechls  an»  FussMege  nach  dem  Ablass,  bei 
Biirgvvalden.     II.  3.  (490) 


III.  Unterclasse: 
Coi  ollilloreil  oder  BIuinenblatO)lü(hige. 

59.   OLEACEEN. 
Liyustriitn  L.  Haifriegcl. 

—  vulgare  L.     Jun.  Jul.     \\    u.  Hecken.     VI.  5    (491) 

Syringa  vulgaris   L.    findet    sich    sehr  häufig  in    Hecken 

gezogen. 
5".  persica  L.    in  Hecken,    doch     weniger    allgemein    als 

obige, 

F r a  JD in  US  L.  Esche. 

—  t\rcelsior  L.     Apr.  Mai.     W. ;  MeringeraUj  als  Allee- 

baum häufig  angepflanzt.     III.   2.  (492) 

(JO.   ASCLEPIADEEN. 
CynancUum  R.  Br.  Schwalbeuwiirger. 

—  Vincetoxiaim  l.     Jun.  Jul.     Hd.,  iv.    Hg^    Lechfeld, 

Abhg.  zwisch.   Miihlhauseu  u.  Scherneck ,  Neu^^is«*. 
III.  4.  (493) 
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61.   APOCYNEFN. 
Viura   L.  Iinnicrgriin. 

—  in'mor  Ji,     Mai.     W. ;   Peuringfin,  Lpi(ersliofeii,  MüM- 

haiiseii,  Hamistoft«;!!.     II.   3.  (494) 

62    GRNTIANFF.N. 

M enya nthffi  L.  Ficberklee. 

-     fvifnUftta  //.     Mai.     Sumpfws.   ii.  Gib.  bes.  der  Lecli- 
ebne,  Sclimuderlbal,  Ziimiiorliof.  IV.   5.     (5f)ü) 

Gent  l  (I n  a  L.  Enzian. 

G.  lutea  L.    sIeigt    bis    in    die   Nähe  tle«)   Gebietes   bc-rab 
(Scliwabinünchcii,    Hiltefingeii). 

—  ctuciafu  L.     A»^.  Tr.  AV.-Ws.,  Hd,;  SiebenMscbwald, 

Lechfeld,  S<rassberg.     III.  3.  (596) 

—  ay.clcpiatJea  Ij.      Ang,     ^V.,  lllc.   n.   Bacliufer;  Sieben- 

Uschw.  an»   Brnnnenbach,    Meringerau,    S<ras<:berg, 

II.  2.  (597) 

—  riwumonanfhe  L,     Jul.   Aug.      Fchf.  Moorws. ,  Wald- 

thälei-j  Fldssufer.     IV\   5.  (598) 

~     ftcaulls  /-.     Mai.  Jim.     Hd.;,  ^V.    u.  siinipfigf;  Moorgr. 

der  Lecbebne.     III.   4.  (499) 

—  vtrna  L.     Apr.     Hd.,  Trft.  ii.  Moorws.  V.  3.     (500) 
— '     iifriciflosa    L.     Jun.      Torfmoore    der    Lecheboe;    am 

Wege  nach  Starzling.     II.   4.  (501) 

—  germanica  Wilhh    Ang.    Fehl.  Ws.  w  Hd.  IV".  4.   (502) 

—  (illafa  L.     Spf.     Leebanen;  SiebenfiscbM',  1.2.  (503) 
Erp  t  hrae  a  Vers.  Tansiendgnidenkrauf. 

—  Ctntatireum  Pers;.     Jnl.     Banh-  n.  Flti<^snfer,  Trft.  ii. 

W.     IV.  2.  (504) 

—  pnlcheUa  Fries.     Ang.     FInssnfer,  fcht.  ^V.s.   n    Hd.  j 

an    Lech-    nud     Werfach;     Lechmoore,    Lechfeld. 

III,  3.  (505) 


—    Se- 
es. CONVOLVÜLACEEN. 

Convolvnlus  L.  Wiude. 

~     fiepium  L.     Jul.     Hk.  ii.   Weidengbscli.  IV.   3.     (506) 

—  nrvenais  L.     Jiin.  Jul.     Ak.  ii.  iinciiK.  0.  V.  5.  (507) 

Cufir  n  f  a  L.  Flaclisseide. 

—  (uropaea  L.     Jul.  Aug.     Am    Wege   zwischen    Miilil- 

liausen    und    Auwalding,  auf  Nesseln    am    Schloss- 
berg in  Wüllenburg.     I.  2.  (508) 

—  Epitbpmiwi  L.     Aug.     Smpf.-Ws.  unfer    Miihlhausen, 

auf  Klee  bei  Neusäss.     II.  2.  (509) 

64.  BORAGINEEN. 

Echinospcrmutti  I.appula  I.ehm,  (Igelsame)  uuiJe  vor 
mehieicu  Jahren  an  einem  Lechhanalc  gefunden. 
Ob  daselbst  ursprünglich   wild? 

Ci/noglofi sum  L.    Hundszunge. 

—  ufficinale  L,     Jun.  Jul.     An  Wegen,  W.  j  .Sfeüenhofen, 

.siebenbrunnen.     III.  3.  (510) 

Borago  ofßcinalis  L.  (Hovetsch)  cult.  u,  verwildcrl  auf 
Schutt   und   in   Gärten. 

A  n  cli  it  s  a  L.  Ochsenzunge. 

—  officimtlis    L.     Jun.  Jul.     Ak.    und    Eisenbahndämme; 

Kobel,  NeusH.ss,  Gersthnfen,     II.  4.  (511) 

Lycopsis  L.  Krummhals. 

—  arrensis  L.  Mai.  Ak.  :  Kobel,  S<a<7ling  efc,  1V.4   (512) 
Symphptum  L.   Beinwell. 

—  officinale  L.  Jun.  Fcht.  Ws., Bach-  u.  Flussuf.  IV^  4(513) 

Cfrinthe  L.  Wachsblume. 

—  minor  L.     Jun.     Ackerraine  bei  Kissing.    1    1,    (514) 

E  ch  l  it  m  L.  Nalf erkopf. 

—  vulgare  L.  Jun.  ff.  Schutt,  an  Wegen,  Hd,  VI.  5.  (5lö) 
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Pulmonaria  L.   Lnngeukraut. 

—  nfjicinalis  L.      Apr.  Mai.     Hk.    und  W.  der  ösll.  und 

Mesfl.  Hh.  (frhlt  in  der   Lecliebne).    IV.  ö.     (516) 

—  >wo//iv   Tl'o//:     :\Iai.     Aiieii^  Gbscli.  ii.  Grb.   der  Lech - 

Werfacliebne  (\  erfriH  liier  die  \  orherj^ehende  Art)- 
III.  4.  (517) 

—  anyuftlifoliu.  L.     Apr.  Mai.     Unter  Gbscli.  im  Eicbelau. 

1.   1.  (518) 

L  i  t  h  o .9 ;/  e r  m  u  m  //.  Steinsame. 

—  officinale  L.     Jiin.     Gbscli.  der  Lech-    u.    \A'ertachuf. 

III.   4.  (519) 

—  arvensc  L.     Mai.  Jim.     Auf  Aeckern.     VI.  5.     (520) 

iMy  oant  is  L.  Vergissmelunichf . 

—  palustris   Wifh.     Jun.    Jtil.     Smpf.,  Grb.   u.  fcbf.  Ws. 

V.  6.  (521) 

—  siflvatica  Hoffm.     Jun.     AV. ;  Sfafzling  bis  A^'oiferts- 

hausen  etc.     IV.  4.  (522) 

—  intermedia  Link.     Mai.  ff.     Aecker.     V.   6.         (523) 

—  hisjtida  Schlechtd.     Mai.  Jun.     Aecker.     II.   3.    (524) 

—  rersicolor  Pers.     Mai.  Jun.     Ak.  z\vi<<chea    Oerching 

und  Statzling.     I.  2.  (525) 

—  stricta  Link.     Mai.  Jun.     Aecker.     V.   6.  (526) 

65.  SOLANEEN. 

Lycium.  europaeum  L.     wird    häufig  in  Hh.    uiul  Garten- 
zäuuea  gezogen;   am   Kliiikerborg  ii.   a.   O. 

Solanum  L.  Nachtschatten. 

—  niynimL.  Jun. — Spt.  Schutt,  Gartenland.  V.  5.  (527) 

—  DM/rrtWjr//Y/ /-.  (Bittersüss).    Jun,  —  Aug.    Weidengbsch. 

an  Flussuf.,  fcht.   W.   bei  Derching.  IV.   4.     (528) 

—  tuberosum  L.  (Kartoffel),     Jim.  Jul.     CuUivirt. 
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Atropa  L.  Tollkirsche. 

—  Belladonna  L.     Jul.    lu  gelichtefen  \\'. :  Siebenlischw., 

Wolferfshausen  e(c.     \V,  4.  (52J0 

Hp  o  scy  a  m  u  s  L.  Bilsenkraut. 

—  niyer  L.     Jim.  Jul.     ScliiHf,  Bnluidäinine,  \YegraDder. 

III.  3.  (530) 

Kicotiana  rustica  I,.  Die  Cultur  dieser  Pflanze  sowie 
der  N.  Tabacum  L,  hat  in  unserm  Bezirke  aufge- 
hört, aber  in  der  Nähe  desselben,  bei  Wevtingen, 
nndet  ihr  Anbau  noch  statt. 

Dafura  L.  Stechapfel. 

—  Stramonhim  L.     Aug.    Spf.     Garteuland,    Eisenbahu- 

(l.ämme.     II.  2.  (531) 

66.  \ERBASCEE\. 
V erhascum  L.  Wollbliinie. 

—  Schraderi  Mey.     Jul.  Aug.     UucuKiv.  0.,  Hg.,  Acker- 

räüder,  W.     V.  2.  (532) 

—  thapsi  forme  Sehr  ad.     Aug.     Am  Schlossberg  von  Ober- 

griesbach.      I.  2.  (533) 

~      phlomoides  L.     Jul.  Aug.     Schutt;   bei  der  Möry/scheu 

Wollspinnerei,  b.  prof.  Stadtjäger.  I.   1.         (534) 

—  Lyehnififi  L,     Aug.   Spt.     Hd.,  tr.  Hg.  V.  4.       (535) 

Var.  ß  aUmvi  häufiger  als  die  gelbe  Stanimart. 

—  niyrum  L.     Jul.  Aug.     Tr.,  steinige  Orte;  bei  Gersf- 

hofen,  Diedorf,  Lohe  etc.     IV.   3.  (536) 

—  lilatlaria   L.     Jun.  Jul.     Ud.    vor  dem  Siebentisclnv., 

prot.  Gottesacker ;   am  Kanal  von  der  Lechhauser- 
brücke  gegen  den  Wolfszahn.     1.   2.  (537) 

67.  ANTIRRHINERN. 

Di yi ( alt  .9  //.   Ei ngerhut. 

—  purpurea  L.     Jul.  Aug.     W.  links  von  der  Strasse  vor 

Stettenhofen,  Hammel.     I.   4.  (538) 
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Digitalis  yntmUfiorn  Lam.     Jim.  Jiil.     Lichle  L.  VV.  der 

>\'esri.  Hli.j   Kohel,    Lohe,    JSfrassberg ,  Engelshof. 

n.  3.  (539) 

An  l  irrUinitm  L.   JiOwenkriMif. 

mttjun  L.     Jiil.  Aug.      M  ;  um  roMieii  Thor.  \.'i.   (5  40) 

L  i  n  a  r  ia   Tonrn.   Leinkraiif. 

—  minor  J)esf.     Jul.   Aug.     Ak.  ii.  Kie';b;inke  der  Flüs.se. 

III.   6.  (511) 

—  alpina  Mill.     Jiil.  Aug.      Lechkle.«;.     I.  J.  (542) 

—  vulgaris  MiU.  Jul.    -Sept.  An  Wegen,  Ak.  V.  6.  (543) 
V er o nica  L.  Elirenpreis. 

—  sculellata     L.       Jim.    ff.       Gib.     der     Lechebne,    des 

{SehnmUerniales;  an  der  Strasse  nach  Müh I hausen, 
zwischen  Hainhofen  und  >Veslheini,  bei  Banacker. 
n.  3.  (544) 

—  Anayallis  L.     Mai  ff.      Bäche,  Grb.     IV.   6.        (5  45) 

—  Beccabiinga  L.  Mai  ff.   Quellen,  Beb.  u.  Grb.  V.  6.   (546) 

—  Chamaedrys  L.  Mai.  Jun.   \Vs,  Hk.  u.W.   VI.  5.  (547) 

—  officiualis  L.     Jim.    Jnl.     \V.,    be^.    der    wesll.     Hh  , 

Siebenüschwald.     IV.  5.  (548) 

—  latifoliaL.     Jun.  Jul.    Waldränder  u.  Hk.  IV.  4.  (549) 

—  sfHcata  L,     Jul.  Aug.     Lechfeld,  tr.  Hg.  in  der  Fried- 

bergerau  an  der  Lechbrücke,  am  \^'ege  von  Ober- 
hausen naeh  Hirblingeu.     II.  3.  (550) 

—  nerpyllifolia   L.     Apr.    ff.     Grasplätze,    Ws.    u.    >Vd. 

V.   5»  (551) 

—  arvensis  L.     JVIrz.  ff.     Ws.   u.   Als.     VI.   5.  (552) 

—  triphylloH  L.     Mrz.  —  Mai.     Aecker.     V.  5.  (553) 

—  agrestis  L.     Mrz.  u.  Spt.     Aecker.     W.  5.  (554) 

—  poUta  Fries.     Mrz.  ff.     Auf  Aeckern.     II.  3.  (555) 

—  Buxhanmii  Ten.     Apr.  Mai.     Aecker.     IV.   b.  (556) 

—  liederaejoUa  L.  Mrz.  ff.  Garteuland  u.Ak.  VI.  6.  (557) 
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Limos  eil  a  L.  Siinipfliiig. 

—  aqnatica  L.     Jul.  Aug.     Auf  sumpfig.  Holzwegen  /av. 

Baiiacker  und  Burgwaiden,  Auhauseu  u.  Engelshof. 
I.  3.  (558) 

68.  OROBANCHEEN. 

Or  oh  an  che  L.  Soninierwurz,  Ki'veuwürger. 

—  cnienta   L.     Jun.    Jul.      Hd, ,    \Vs.   u.   Waldfriften  auf 

Hippucrijus  j  Teiifujonolohus  sUiifUOSuSy  Lofus 
corniculatns  und  Ciirex  (/lauen  schmarotzend. 
&!chinderhö!zcheu  bei  Goggiugen,  Meriugerau  e(c. 
IV.  2.  (559) 

—  Epifht/mnm  VC.     Jul.     Auf  Thyvms  Serf/yllum.  Raine 

bei  den  Loinvaldclien.     I.   4.  (560) 

—  Galü    Duh.     Jul,     Auf  Galiiim  MoUtujo  und  boreale. 

Gib.  von  Neusäss  gegen  den  Kobel.     1.  2.     (561) 

—  rubens   Wallr.     Jul.     Auf   Medicago  falcafa.     Karls- 

berg bei  Mühlhsn.,  Ws,  hinter  Lechhsn.   II.  2.  (562) 

' —     amethystea  TIniU.     Auf  einem  Ak.  an  der  Haunstetter 

Stras.se  wurde  ein  Exempl.  gefunden.  (Deisch).  (563) 

—  ramosa  L.     Jul.  Aug.     In  einem  Hanfacker  bei  Mühl- 

hausen.    I.   2.  (56  i) 

Lathraea  L.  Schuppenwur?.. 

—  Squamaria  L.     Apr.     Echt.  L.W.  auf  Baum  wurzeln; 

Deuringen,  Wöllenburg,  zwischen    Derchiug,    und 
Statzling,  Eriedberger  Sägmühle.     III.   2.       (565) 

69.  RHINANTHACEEN. 

Mela m p i/rti m  L.  Schwarzwaizen. 

--     cristaium  L.  Jun.  Jul.  Gbsch.  an  t  lussuf,,  AV.  III.  4.  (566) 

—  arvense  L.    Jun.  Jul.   Ak.  unter  dem  Gtrd.  VI.  5.  (567) 

—  pratense  L.     Juu,  Jul.     Wälder.     V.  5.  (568) 


—     61     — 

Pedicularis  L.  Lausekraut 

—  sylvatica  L.     Mai.  —  Jul.     Sumpfige  W.-Ws;  !?!cliuiut- 

(erthal,  luuter Leitershofeo,  Sfrassberg.  II.  4.  (569) 

—  palustris    L,     Jun.    Jul.      &:<uiiipf\vs. ,    fcht.    Flussufer. 

IV.  5.  (570) 

—  Sceptrum  Carolinum  f^     Juu.  ^ — Aug.     lui    fcli(.  Sand 

der  Leclnifer;  Ablass,  Lechhausen,  >VolfszaIni^  und 
Waldmoüseder  uestl.  Hh.  b.  Sfrassbg.  III.  2.  (571) 
B bin  <t n  t  h  n s  L.  KIa|)per( opf. 

—  minor  Elirh.     Mai.  Jmh     Fcht.  VVs.     V.   6.         (572) 

—  major  Ehrh.     Mai.  Jun.     Ws.  u.  W.     III.  4.     (573) 

—  Alecforolophus  Poll.     Mai.  Jim.     Ak.     V.  5.      (574) 

Kine  in  Lech-  und  Wertachauen  vorkommende 
Art^  welche  im  Juf.  /,iir  Blüthe  komm( ,  ist  wahr- 
scheinlich R.  alpinns  Bautny.  und  zwar  Var.  y 
tmgustifolius  Gaud. ;  doch  bedarf  sie  noch  einer 
genauem  Untersuchung. 

Barlsia  L.   Bartsie. 

—  alpina    L,     Jun.    Jul.     Sumpfige    Bachufer    auf    dem 

Lechfeld.     I.  3.  (575) 

Euphrasia  L.  Augentrost. 

—  officinalis  L.     Jul.  Aug.     W.s.  u.  Wd.    VI.  6.     (576) 

Var.  y  nemorosa  in  steriloi  W.    bei  Stettenhofen. 

—  tialisbnrgenfiis    Funk.     Aug.     Tr.    Hd.;    Lechfeld^    am 

FussM'cge  nach  dem  Ablass  vor  dem  Siebentischw. 
II.  4.  (577) 

—  Odonfifes  L.  Jun.  ff.  Wegränderj  Ak.  u.  Hd.  V.o.  (578) 

70.   LABIATEN, 
Mentha  L.  Minze. 

—  si/lvesfris  L.     Jul.  Aug.     Grb.  u.  Bachuf.   V.  6.   (579) 

Var,  €  crispata  am  Abhg.  zw.  Banacker  u.  Strassbg. 
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Mentha  ftquatka  L.  iiil.  Aug.  Ufer,  Gib.  V.  5  (580) 
V^ar.  y  cflahrala  am  Baclie  längs  der  Strasse  von 
Göggingen  nnch  Bergheim. 

—  sitfivfiL.     Jiil.  Aug.    Sumpfige  Stellen,  Grb. ;  Bauacker. 

II.  2.  (581) 

—  arvensis  L.     .Jul.  Aug.     Ufer,  fehl.   Ak.     V.  5.    (582) 

Lycopus  L,  Wolfsminze. 

—  europaeus  L.     Jul.  Aug.     Grb. ;  Frauzosenwall,  Deu- 

ringen ,    zwisth.  üerching  u.  Mülilhsn.  IV.  3    (583) 
Sa  l  via  L.  Salbey. 

S,   officinalis    L.   wird   fast  in   allen  Gärten   zum   Hüchen» 
gebrauch   im   Kleinen    cult. 

—  f/htfinosa  L.     Grasgarfen    hinter  der  Wirthschaft    von 

Mühlhausen.  '^'^  (584) 

S.   Sclarea    I..      Hin   und    wieder    verwildert    auf   Schutt- 
haufen,   an   der    Kordbahn. 

—  pratensis  L.     Jun.  Jul.     Raine,  Ws.      VI.   6.       (585) 

—  verticillata  L.     Jul.  Aug.     Raine,  Grb.  der  Lechebne; 

Pfersee,  Stierhof.     II.   4.  (586) 

Origanuni  L.  Dosten. 

—  vulgare  L.     Jul,     Uucuit.  O.,  Hk.     V.  5.  (587) 

n.    Majorana  L.      Im   Kleinen  als   Gewürzpflanze   cult. 

Thymus  L.  (juendel. 

—  SerpyllumL.  Jul.  fF.  Tr.  Raine,  Abhg.  u.  Hd.  VI.  6.  (588) 

Satureja  kortensis  L.   (Bohnenkraut)   als  Küchengewürz 
in    Gärten    cult. 

Cal a m i ntha  Moench . 

—  Acinos  Clairv.     Jun.  fl.     Tr.  Abhg.,    Kiesbänke;    zw. 

Friedbg.  u.  Wolfertslisn.;  Wolfszahn.    IV.  4.    (589) 
Clinopodium  L.  Wirbeldosten. 

—  vulgare  L.     Jul    Aug.     Waldränder,    Hk.  und  Gbsch. 

IV.  5.  (590) 
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Nfpeta  L.  Katzenminze. 

—  Cataria  L.     Aug.     Schild;    beim    prnl.  Slailfj'ii^er    an 

der  Werfacli.  '>'  (59)) 

Glechnma  L,   Gundelrebe. 

—  hederacea  L.   Apr.  Mai.   Frlif.  Hk   ii.  Raine.  V.  5.   (592) 
M e  li(  1  i s  L.  Waldmelisse. 

—  MeiisnophijUum  L.     Jtil.   Aug.      r..  ^V  ;  r.ohe,    Kobel, 

Wüllenbnrg,  Stafzllng.     III.   3.  (593) 

Lamium  L.  Taubnessel. 

—  ample.ricavJe  A.     Apr.   ii.  Spf.     Ak.     V.   4.  (594) 

—  purpureum  L.     Apr.  Mai.     Ak.,  Hk.     VT.   5.        (595) 

—  maculatumL.  Jul.  Gbsch.,  anHk. u.  Zäunen.  V.  6.  (596) 

—  album  L.   Apr.  Mai.  Gbsch.,  an  Hk.  ii.  M.  VI.  6.   (597) 

Galenbd olo  n  Hufh.   ^ V aldn essel . 

--      lufeum  Huds.     Jun.    Fcht.  Gbscb.,   \yaldr;iuder ;  Stni7- 

lingj  Derchiug.     II.   4.  (598) 
G nie  ops i s  L.  Hanfnessel. 

—  Ladanum  L.     .lul.  Aug.     Aecker.     W.  5.  (599) 

—  Tetrahif  L.     Jul.     Aecker.     V.  5.  (600) 

—  rersicolor  Curt.     Jul.    Aug.     Lichfe    ^V\    der  w  es(I. 

Hb.;  Giebelthal.     II.   4.  (601) 

—  pnhescena    Besä.      Jul.    Aug.      Lichfe    W.    u.    Gbsch  ; 

hinter  Deurlngen  u.  Leiter.shofen ,  zwischen  Mühl- 
hausen und  Anwalding.     III.   5.  (602) 
S  t  a  chys  L.  Ziest. 

—  sylvatica  L.  Jul.  Gbsch.,  Gartenzäune,  W.  V.  5.  (603) 

—  palmtrh  L.  Jul.   Sümpfe,  Grb.  u.  fclit.  Ak.  V.  4.   (604) 

—  rectal,.  Jun.  ff.  Tr.  Hg  u.  Hd, ;  Hosenaubg.  III.  4.  (605) 
Beton  ica  L.  Betonie. 

—  offcinalis  L.     Jul.   Aug.     Lichte    W  ,  Hd  ;    Lechfeld. 

IV.   5.  (606) 
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Ballota  L.   Maueruessel. 

—  niyra  L.     Jiil,  Aug.     Hecken.  Ghsrh.     V.  G.       (G07) 
Leonnrufi  L.  Wolftrapp. 

—  Cardiaca  L.     Aug.     In    Dörferu,    an  Wegen    u.    M.; 

Aulmiisen,  Leifershofen.     L  2.  (608) 

Srutpllaria  L,  Fiel  inkrau  f. 

—  yalericulala    L.      Jul.      Fch(,    Ghscli.^    an    Flnssufern, 

Wertach,   Lech.     III.   5.  (609) 

—  hasllfolia  L.     Jul.     Fcht.  Gbsch.,  an  Flussuf.;  Wolfs- 

zahn, Meringerau.     li.   2.  (610) 

Prunella  L.  Brunelle. 

—  vulgaris  L.     Jul.     ^Vs.   n.  Weiden.     IV.  4.         (611) 

—  (jrandiflora  Jacq.     Jul.     Ws.,  Weiden.    IV.  3.    ^612) 
Ajnya  L.  Günsel. 

—  replrms  L.     Mai.  Jim.      Ws.,  Ghsch.     Vf.   5.       (613) 

—  genevensis  L.     Mai.  Jun.     Ak  ,    Ws^    Grb.  n.  Raine. 

V.  5.  (614) 

Tencrium  L.  Gamander. 

—  mnntanum    L.     Jul.  Aug.     IM.    u.    W.  der  Lechebne; 

Lechfeld,  8iebentisch\v.     111.  4.  (6 15) 

—  Botrifs  /y.  Jul.  Trft.  beim  Lochhaus  am  Lechuf.  '•'  (616) 

71.  VERBENACFEN. 
Verhena  L.  Eisenkraut. 

—  nffichudis  L,  Jun.  ff.  Wegränder,  Schutt.  VI.  4.  (617) 

72.   LENTIBULARIEEN. 

P i n g u l cnl a  L.  Fei tkraut;. 

—  aljnna  L.     Mai.     Fcht.  Moorgriinde,  an  Grb.;    Lech- 

feld.     H.   3.  (618) 

—  vulgaris  L.     Mai    Jun.     Torfws. ,  an  Grb.;  Lechfeld. 

Statzling,  Hd.  vor  dem  Siebentischwald.  Wolfszahn. 
IV.  4.  (619) 
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Vtricularia  L,  Wasserschlaiicli. 

—  riihjaris  [j.     Jtil.    Sfelieiule  Wasser^  Altwasser;  Wer- 

tach, \\'olfci(sIiaiiscn,  Miihlhatiseii.     111.  2.      (G20) 

—  minor  L.     Jul.     Sinpf.,  Wassergrb. ;    Miilillisn. ,  Gög- 

giiigen,  WöIIenbg.,  Berglieim.     II.  2,  (021) 

73.  PRLMULACEEN. 

Ly  fi  i  m  a  ch  i a  L.  Weiderich. 

—  thyrsißora  L.     Jim.  Jiil.     Torfsfich    hei  Ilaberskirch; 

Siiipf.  im  AnhansoHhal.     I.   1.  (622) 

—  rult/ftrif  L.  Jiil.  Fcht.  Hk.,  W.  «i.  Uferghsch.  IV.  4.  (623) 

—  Nitmviularia  L.     Jmi.  Jdl.     Grh. ,    fcht.  >\'s.   und  ^V. 

IV.  5.  (624) 

—  nemorum   L.     Jim.   Jul.     Fcht.    W.    der   westl.    llhu. 

III.  3.  (625) 
Anayallis  L.  Gauchheil. 

—  arvensis  L.     Jun.  ff.     Aecker.     V.  5.  (626) 
J^rimula  L.  Schlüssolblume. 

-     —     farinosa  L.     Jim.     Fcht.  Moorwieseo,  lld.,  Fliissiifer. 

IV.  6.  (627) 

—  elatior  Jacq.     Apr.     Wiesen  u.  W.     VT.   6.       (G28) 

—  ofßcinalis  Jacq.     Apr.  Mai.     ^Vs,,  W.     V.  4.     (029) 
Corlnsa  L, 

—  Mathioli  L.     Auf  Lechkies  beim  Lnchhau^  (Sehen- 

kenhofer).  '^  (630) 

74.  GLORULARIEKN. 
Glnhnlaria  L.  Kugelblume. 

—  vulgaris  L.     Mai.  Jun.     Lechfeld,  Lechufer,  Hd.   vor 

der  Insel.     III.  3.  (631) 

—     cordifolia  L.     Jun.     Lechfeld.     II.  2.  (632) 
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75.  PLANTAGINEEN. 
Plnnlftgo  L.  Wegen'  cli . 

~     major  L.     Jiil.  fF.     Wegränfler,  M.     VI.  5.        (G33) 

—  JUpfUrf,  L.     Jim.  Jiil,     Ws.  w.  Triff en.     A^T.  0.     (034) 

-  Imwpnlaln  L.     Mai  ff.     Ws.  u.  Trff.     VT.   0.       (G35) 

Var.  ß  capilellata   am  Fusswege    von    Göggiiigen 
na  eil  Banacker. 


IV.  Unterclassc: 
Jffoiioelilainiclecn  oder  Blninenblnttlose. 

70.  AiVIARANTACEEN. 

ylmarantus  retroßexus  /,.  (Fuchsscliwanz)  Schul I  uml 
Gartenland;  in  «lein  Hofraumc  der  Mörz'sclun  AVoll- 
spinncrci   (wahrscheinlich  mit  der  \Volle   eingeführt), 

77.  CHENOPODEEiV. 

Po  lycn  emn  m  L.  Knorpelftrauf. 

—  arrenfic    L.      Jiil.      Auf    sandigen ,     üherscliwenimfen 

Stellen  des  Lecliuf.  h.  Wolfszalin.  (DeiscJO  1.  1 .  (030) 
C h  0 n np  od i n m  L.  Gänsefuss. 

—  In/hriihim  L.     Jnl.  Aug.     Sclmü,  Hk.  u.  M.;  Miihlhsn., 

.Scherneck.     111.  4.  (037) 

—  murale L,  Aug.  Schliff,  Wegränder,in  Dörfern.  V.  5. (638) 

—  alhnm  L.     Jul.  ff.     Schulf^  Wege,  Ak.  VI.  0.     (039) 

—  pnlysperminn  L.  Aug.  Ak,  b.  Reinhardshausen.  I.  2.  (040) 

—  Vnlvaria  L.     Jul.  ff.     An  Wegen,  Scluiff,    Sfrassen- 

pflasfer.     IV.  6.  (041) 

Uli  tum  L.  Erdbeerspinaf. 

—  virgalum  L.     Jul.  Aug.     Schliff  u.  GarfenJand;  Lech- 

d;imni  zwischen    der    Lechhauser   und    Friedberger 
Briicke,  Sfadibergeu.     II.   3.  (642) 
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ßlitum    hoHus    Henricus    Meyer.      >lai     ff.      ^clnitt,    JVI,,    an 
fritrassen.     VI.   0.  (6  43) 

—  (jlaucitf/i  Koch.      Aug.  !S|i(,.     ^;cllll(f,  au  Wegen ;  Lech- 

liaiisen.     III.  5.  (GU) 

Bellt.  L.  Mangold. 

—  vulgaris  L.    Var.ß  CVr7<<  wud  al.s  Gemüseiiöaiize  zieml. 

häufig  in  Gäi(en  angebaut. 

V'ar.    y  raixuea.     Von    dieser    Var.    weiden    vor- 
zugsweise die  Form:    li.  aUis.sima    Herkm.    (Iluii- 
Uehube)  und  B.  rubra  Rauh.  (roMie    Riibe,    Hau- 
dielij  cult. 
»S  p  i n  u  ('  ia  L.  Spluat. 

—  iltermis  und  s/nnosa  Moenvh.  werden  als  Gemüsepflaa- 

zen  häufig  angebaut. 

Arrijjlex  L.  Melde. 

—  jfufula  L.     Jul.  Aug.    Schutt,  Wegränder.   VI.  6    (645) 

A.  hortensis  L.    wird    nur    hie    uud    da  als    „gelber   und 
rolher  Sjunat"  cull. 

78.  POLYGONEEN. 

Rume.i   L.  Ampfer. 

—  cdHf/lomeraius  Murr.     Jul.  Aug.     JStra-s.^grb,  und  Ufer. 

VI.  ö.  (646) 

—  scwguineus  L.     Jul.   Aug.     Au  Bächen    bei  Friedberg. 

IT.  2.  (6i7) 

—  ubfusifolius    L.      Jul.    Aug.      An    Wegen,    Strassgrb. 

VI.   4.  (648) 

Var.  ß  (Hscülor  in  Leclihau.seu. 

—  crispus  L.  Jul.  Aug.  Ak.,  Ws.  u.  an  Grb.  IV.  4.  (649) 

—  aijuatinis    L.     Jul.  Aug.     Uf. ;    am    Giebelbach,    Alt- 

wasser der  >Vertach  bei  Göggingcu.     II.  3.     (650) 

—  Acetosa  L,     Mai.  Jun.     >V's.  (auch  cult.)  VI.  6.  (651) 
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Rumex  Acetosella  L.     Mai.  ff.     Ak,  Raine.     IV.   6.  (652) 

R.  hispanicus  L.   (Gartensauerampfer)  und  R.  scutafus  I.. 
hie   und  da    in   Git.   angebaut. 

P  olyyouum   h.   Knut  er  ich. 

— .    Bistorta    L.     Jim.    Jnl.  Fclit.     VVs.    der    Flus.sthaler. 

III.  4.  (653) 

—  vivlparum  L.     Jim.  Jiil.  Mooihaiden  des  Lech-    imd 

Werfachfhales;  Lecht'eld,  Wd.   vor  dem  ^pickel,  b. 
Sfrassberg.     III.  2.  (654) 

—  amphibium  L.     Jim.   Jul.     lu    steheudem    ii.    langsam 

flie.ssendem    Wasser 3    Paar,    Schmuffer,    S(adfgrb. 
III,   4.  (655) 

V^ar.  y  levreslre   in   Göggiugen   bei    dem   Halder'- 
scheu  Garfeii  u.  a.  O.  (nie  blühend), 

—  hipathifolium  L.    Jul.  ff.    Fchf.  Grb.,  Uf.     IV.  5.     (656) 

—  Persicaria  L.     Jiil.  AT.     Fehl.   Grb.   efc.  III.  5.     (657) 

—  Hydrojnpev  L.     Jul.  AT.     >Valdpfiifzen.     IV.  4.    (658) 

—  minus  Huds,     Jnl.  fF.     Waldpfiifzeu,  Grb.  II.  4.  (659) 

—  avkidare  L.  Jul.  fT.  An  Wegen,  Ak.,  Schuft.  V.  6.  (660) 

—  Coiwolvulm  L.  Jul.  ff.    Ak.  unter  d.  Gefrd.  IV.  5.  (661) 

P.  Fagopyrum  L.  ( Kuchvvaizen)  nur   sehr  selten    und   im 
Hieinen   angebaut   z.    B.   bei   Friedberg. 

79.  THYMELEEN. 
Daphne  L.  Seidelbast. 

—  Mezeretnn  L.     Fbr.    Mrz.     W. ,    bes.   der    I.echauen  j 

Siebenfischw.,  Eichelau,  S(adtbergen.  IV.  2.     (662) 

—  Cueornm  L.     Juu.  Jul.     Hd    der  Lechebne,  Lechauen. 

III.  5.  (663) 

80.  SANTA  LA CEEX. 
Thesium  L.  Leinkraut. 

—  iulermedium  Schrdv.    Jul.  Aug.    Lethfcld,  11.4.  (664) 
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Thesium  prafeiise  Klirh.     Jim.    Jul.     Hd.,    Torfws. ,    unter 
Gljscli.  der  Lecliuf.     IV.   5.  (665) 

—  ro.s(ra(uin  M.  ^^  K.     Jim.  Jul.      J.eclifeld^  I).  Kttoigs- 

l)nmnj  in  der  Nahe  der  b'and^ruben.     1.  4.     (666) 

81.  ELAEAGxNEEN. 

Hippo i>hae  L,  !<auddorn. 

—  rhümnoiiks  L,     Apr.  Mai.     Kiesbanke  des   Lech  und 

der  Werf  ach.     11.  3-  (667) 

82.  ARISTOLOCHIEN. 

Asarum   L.  Haselwurz. 

—  eurojtaeum  L.     Apr.   JMai.     Schutf.   M .  ;    I\leriugerau. 

II.  3.  (668) 

83.  EUPHORBIACEEN. 

Euphorbia  L.   >VoItsniiIch. 

—  helioscopia  L.  Jul.  —  Hpf.   Ak  .,  Gartenland.  VI.  3.  (669) 

—  l'lulißphfßUa    L.      Aug.    Js'pt.      Lichte    Waldstellen    bei 

.    Anu-alding,  Gersthofeu.     II.   2.  (670) 

—  stticia    L.      Jul.     Bei    der    Gögginger    Brücke   gegen 

>Völlenburg.     I.   1.  (671) 

—  verrucosa  Lam,  Mai.  Jun.  Gbsch._,A>'egränder.  V.  5  (672) 

—  Cyparissias  L.  Mai.  An  \Vegei);,  Waldrander.  \  I.  6.  (673) 

—  Pf'/y/wAL.  Jul.  fr.  In  Dörfern,  Gärten,  Schutt.  Y.  4    (674) 

—  exigua  L.     Juu.  AT.     Auf  cult.  Land,  Schutt.  Y.  5.  (675) 

Mer curialis  L.  Ringelkraut. 

—  perennis  L.     Apr.  Mai.     Fcht.  schatt.   Wr,   Strassbg., 

bei  der  Friedberger  Sägmühle.     I.   2.  (676) 

—  aninta  L.     Jun.  ff.     Gbsch.;  in  den  Anlagen  vordem 

Klinker-Thor,  Werfachuf.     II.  2.  (677) 


—     70    — 

84.  ÜRTICEEN 

Vrtlea  L.   Ne-^i^e!. 

—  nrms  L.     Jim.  ff.     Gartenland,  Ak.     V.   6-  (678) 

—  dioica  L.     Jm\    ff.     Hecken.     VI.   6.  (079) 

Parietaria  erecla  M.  et  H.  wurde  voi  laiigerer  Zeit  an 
der  iniiern  Rliiiker-Thor  Mauer  gefunden.  Ob  dort 
spontan? 

Cannab  is  L.  Hanf. 

—  sadva  L.     Wird  sehr  häufig  cnltivirf, 
H  um  Ullis  L.  Hopfen. 

—  Lujnilns  L.     Jul.   An;^.      Gb.scli.,    be.y.  Ufergb-sch.    a.   d. 

Paar.     (Findet  sich  nur  selten  angebaut,  z.   B.  am 
Kobel),      III.   4.  (680) 

Mortis  L.  Maulbeere. 

—  (itha  L.     Wird    in    Alleen    u.    Hecken    als    Futter  fiir 

die  .Seidenraupen  gepflan/.l.     Vor  dein  Oblater-Thor. 

M.  nigra  l,.  findet  sich  ebenfalls,  aber  nur  sehr  selten 
angepflanzt. 

IHrnua  L.  Ulme. 

—  cumpesfris  L.     Apr.     In  \\.  nur  einzeln   (in  Anlagen 

gepflanzt).     111.   2.  (681) 

Var.  ß  suberosa  vom  Ablass  gegen  Siebeubrunnen. 

—  effusa   VMIM.     Apr.     Am  Fu.s.s\vege    ül/er    da.s    3Ioor 

von  Mühlhsn.  nach  Scherneck;  In  Anlagen.  I.  1.  (682) 

85.  JüGLANÜEElV. 

Juyians  L.  Welsche  Nuss. 

—  rtyia  L.     Wird   nicht   selten   angepflanzt;    Allee    auf 


86.  Cül'ULlFEREN. 

Fagus  L.  Buche. 

— -     sylvalka   L.     Mai.     Findet  sich  in  >V.  fast  nur  einzeln 
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und  I)il(le(:  in  dnm  Orbin/c  nirgends  grössere  Re- 
stiinde.  Am  lijinHj'sfrn  ist  ihr  A  orkoniiiuMi  hei 
Sclierneck,  rwischen  Anwalding  nnd  ]\Iiililliatisen, 
bei  Strassherg.  (Gs3) 

Qucrrvs  L.  Eiche. 

-  fiPüfiHiflora  Sm,  =  Q.  Rohur  L.  (S(eineiclic).  Mni. 
In  W.  der  AvesH.  Uhr,  seltener  als  die  folgende 
und  nur  in  einzelnen  Exemplaren  vorKommend.  (084) 

—  pt'fhniculala    Ehrh.      (Kern-    oder   SUeleiche.)      Apr. 

Eelilt,  wie  die  vorhergehende,  in  der  Lechebne 
ganz,  in  den  W\  der  wesl.  Hh.  bildet  sie  c.  2  pro 
Ct.  der  Waldbestände.  (685) 

Cnrtiliifi  L.  Haselnuss. 

—  Arellana  L.     Ehr.   Mrz.     Gbsch.,  Ilk.  u.  Waldränder, 

bes.  der  Hh.     IV.  5.  (686) 

C urp  Inv f;  L.  Hainbuche^  Hagebuche, 

—  nelulusL,     Apr.  Mai.     In  L.  ^V.  nur  einzeln  ;  jedoch 

häufig  zu  Hk.  gezogen.  (687) 

87.  vSALICINEEX. 
Srtllx  L.   Weide. 

S,  fragili.<!  L.  koiinlc  von  uns  noch  nirlit  aufgefunden 
werden;  os  ist  ührigons  li.Tum  zu  zweifeln,  diiss  sie 
in   dein   GeLielc  vorliommt, 

—  alba  L.  (Randweide).  Apr.  Mai.  Ef.,  Anlagen.  VI.  5.  (688) 

Var.  y  rileUlna  ebenfalls  häufig. 

—  rnmiiiäitlina  L.     Apr.  Mai.     I'Mussufer.     IV.   4.    (689) 

<S.  bahjlonica  L.  (Trauerweide)  wird  auf  Gr.ibcrn  und 
in   Anlagen  doch   nicht  häufig  angepflanzt. 

-     (htphnnides  Vill.  Mrz.  Lech-  u.  Wertachufer.  III.  2.  (690) 

—  purpureft  L.     Mrz.  Apr.     Vf.,  feht.  Trft.  M.  5.   (691) 

—  rimiiifflis  L.     Apr.      Am    rerhien    Lechiif.    von    Eech- 

hausen  altwärfs  wurde  ein  Exemplnr  gefiniden. 
(Hubpr).  (692) 
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Salix   incana  Schranh:     Apr.    Mai.     Lech-    nnd   Werfacli- 
nfer.     111.  4.  (093) 

—  cinerea  L      Apr.     U  ,,    fcht.    Gbsch.j    Eiclielaii,  Berg- 

heiin,  üerching  cfc.     IV'.  3.  (694) 

—  nif/ricans   Fries.     Apr.    IMai.     Lech-    und    Werfachiif. 

IlL  4.  (695) 

—  CapreaL. (SRhlweide).  Mrz.  Apr.  W.u.  Hk.  V.  3.  (696) 

—  aurila  //.     Apr.  Mal.     Fcht.    Gb.sch. ,    an    Grb.;    Gie- 

beKhal,  Sratzling,  Ziminerhof.     111.  3.  (697) 

—  repens  L.     Apr.     Moorgründe  u.  Hd.   der  wesH.  Hh. ; 

GiebeKha],  Sta<zliiig,  Lechfeld.     III.  4.  (698) 

Pnpnlits  L.   Pappel,  Alber. 

—  {ilha  L.     i\Iry,.  Apr.     Auf  dem  .Jägerhaus  aogepflanzl  j 

zwischen  Lechhauseu  u.  Ger.sthofen,    am  Lechufer 
.spontan.     1.   1.  (699) 

—  canescens  Sin.  wurde  nur  in  einem  Exemplare  in  den 

Lechauen  unter  Lechhau.sen  gefunden.  (700) 

—  fremula  L.     Mrz.    Apr.     In    fcht.,   tiefen    Lagen    der 

westl.W.  oftbeträchMicheStrecken  überziehend.  (701) 

P.  pyramidalis  Pioz.  (Italienische  Pappel)  als  Alleebaum 

cultivirt. 
P.   halsamifera  I,.   In   der  Allee  zwischen  dem  Gögginger- 

und  Klinlicrlhor. 

—  nigra  L.     Apr.     Flus.sufer,  au  Stra.ssen.  III.  2.  (702) 

88.  BETÜLINEEV. 

ßefula  L,  Birke. 

—  alba  L.     Apr.    Mai.     In    den    Lechauen    hur  einzeln, 

auf  den  westl.  Hh.  dagegen  bildet  .«iie  grosse  Be- 
stände. Auf  dem  Hühenrücken,  zwischen  Deu- 
ringen  und  Wollenburg  nimmt  .sie  über  50  pr.  Ct. 
der  gesammten  Wald  fläche  ein.  (703) 
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lief  Uta  pnheficem  Ehrh.     Apr.  Mai.     Fchf.  WaUUlifiler  hin- 
ter Wollcuhiirs,  Hanacker.     II.  3,  (704) 

—  InimiUs  Schrank.     Apr.     "NValdmoore  zwischen  Strass- 

herg  und  Banacker,  GiebeKhal.     I.   2.  (705) 

AI  nun   Tournef.   Krle. 

—  vir'uUf;  DC.     Apr.     Waldrand  b.  WöIIenhjj;.  I.  4.  (706) 

—  incana  DC.  Febr.  Mrz.   Lech-  ii.  ^^'e^tachl.l^.  111.  4.  (707) 

—  yiulinosa   Gaerln.     Mrz.      An    Bch.    und.    SnipL,   bes. 

der  westl.  Hh.     IV.   5.  (708) 

89.  COMFERFN. 

Juniperufi  L.  Wachholder. 

—  communis  L.     Mal.     W.  n.  Hd.     V.  5-  (709) 

Pin  US  L.  Nadelholzbaum. 

—  sylvestris  L.  (FohvQ,  Kie^ev).     Mai.     In  den  Lechauen 

bildet  .sie  Vß  f'es  Waldbestaudes ,  auf  den  östl. 
Hh.  c.  20  pr.  Ct. ;  auf  den  wesM.  Hh.  kommt  .sie 
nur  selten  und  vereinzelt  vor.  (710) 

—  /.«r/.r  L.  (Lärche.)     Mai.     In  W.  nur  einzeln;  scheint 

in   neuerer  Zeit    in  der  ForstkuKnr  mehr  ßerück- 

i^i  ^''S  It-sichtigung    zu    finden.     Jimge  Anpflanzungen  sind : 

im  SiebentiHchwald,  b.  Deuriuji;en,  Leitershofen.  (711) 

—  Picm  L.  (Weisslanne).     Mal.     In  W.    der  westh  Hh. 

nur  einzeln;  auf  der  östl.  f«!eite  z.  B.  jenseits 
Statzling  bildet  .sie  kleine  Bestände.  (712) 

—  AhicH  L.  (Fichte,  Rothtanne).     Mai.  ff.     Vorherrschen- 

der Waldbaum  des  Bezirkes.  In  den  Lechauen 
nimmt  sie  gegen  70,  auf  den  Höhen  über  50  pro  Ct. 
der  gesammten  Waldfläche  ein.  Ihre  Cultur  uurde 
seit    einiger  Zeit    in    den   W.    der    westl.    Hohen, 
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wie  iini5  scheint  mit  Unrecht,  auf  Kosten  der  Birke 
sehr  hegünstij^t,  (713) 

ylnmerkung.  Obige  Angaben  über  Menge  und  Verbreitung  der 
Forstbüume  mögen  von  unsern  W.  ein  Bild  geben,  zu  dessen  VervolU 
sliindigung  wir  noch  folgendes  bemerken:  die  Wälder  der  Höhen,  be- 
sonders der  westlichen  ,  sind  fast  durchgehends  gut  beforstet.  In  dem 
humusreichen  Grunde  finden  alle  Bäume  ein  vortreffliches  Gedeihen, 
und  die  Abwechslung  von  Laub-  und  Nadelholz,  von  Höhen  und  'f  hälern 
macht  eine  Wanderung  durch  dieselben  äusserst  angenehm.  Gerade  um- 
gekehrt verhält  es  sich  mit  den  Auen  der  Lechebnc,  Ihre  Lage  in  einer 
voUkommnen  Ebne,  der  Umstand,  dass  sie  fast  ausschliesslich  aus  Na- 
delholz bestehen,  und  besonders  der  trostlose  Zustand,  in  den  manche 
derselben  theils  durch  Hagelschlag,  theils  durch  frühere  schlechte  Be- 
wirlhschaftung  versetzt  wurden,  geben  ihnen  ein  höchst  trauriges,  steri- 
les Aussehen,  So  findet  man  z.  B.  in  der  Meringerau  oft  Flächen  von 
mehreren  Morgen,  die  nur  mit  einzelnen  wenigen  krüppeligen  Fichten 
oder  Fohren  bewachsen  sind.  Auch  ein  Bestand  von  Eschen,  die  dort 
früher  ein  gutes  Gedeihen  zeigten  und  deren  Cultur  selbst  in  dem  ma- 
gern Boden  bei  gehöriger  Pflege  günstige  Resultate  ergeben  möchte, 
ist  durch   \'ernachlässigung  sehr  herabgekommen. 


lUOMOeOTYljKIIOWEM 

oder 

Pflanzen  mit  einem  Heinifilaf  te. 


90.  AIJSMACEEN. 

Alistna  L.  Froschlöffel. 

—     Pinnfago  L.      Jnl.  Aiij».     *^(eheodes    Wasser,    in  Grb. 
V,   4.  (714) 
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Oi.  BÜTOMRKN. 
ßntit m u s  fj.  Wasserliesch. 

—  iimbeUatm  U     Jiil.  Auj^      Grl>.   u.  stehendes  >>'as^er ; 

Fricflbg.,  Miihlhsn.,  a.  d.   .Schmuüer.     II.  2.     (715) 

92.  JUNCAGI\EEN. 

Tr  ly  l  o  ch  in  L.   Dreizack. 

—  palustre  L.     Jim.  Jul.     Aul"   fcht.    Fhis.Nsnnd    an  Lech 

und  »'er(ach,  Torfnium'e  am  Wege  uacli  DerchiDg. 
HI.   4.  (716) 

93.  POTAMEEX. 
Po  famoffe  ( an  L.  Laichkraut. 

—  natans  L.     Jul.     lu  Grb.,  AK  wassern.  IH.   4.     (717) 

—  ruf'escens  SchratL     Jul.     Langsam  fliessendes  Wasser 

bei  Reinhardshau.seu,  Derching.     H.   3.  (718) 

—  perfolialus    L.     Jul.    Aug.     Altwas^ser    der    \\'er<ach. 

II.  4.  (719) 

—  crisfms  L.     Juu.  ff.     Grb.     zwischen  Lechhauseu  und 

Gersthofen,  JSiadlgraben.     II.   4.  (720) 

—  pusillus   L.     Jul.     Bch.    von    Hard     gegen  Reiuhards- 

hausen.     I.  3-  (721) 

—  pectinalus  L.     Jul.     Grb.  und  Bch.    bes.    der    Lecheb. 

IV.   5.  (722) 

—  demus  L.     Jul.     Bch.,  Grb.  u.  Altwasser.  IV.  tj.  (723) 

04.  LEMNACEEX. 

Lemnu  L.  Wasserlinse. 

—  irisulca    L.      Mai.     In    stehendem  Wasser,    Pfützen. 

11.   A.  (72f) 

—  polyrrhiza    L.     JMai.     Stehend.    Wasser;    Wolfszahn. 

I.  3.  (725) 
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Lemna  minor  L.     Mai.     Stehend.  Wasser,  Grb.   V.  6,  (726) 

—  (jihha  L.     Mai.     Altwasser  der  Wertach    II.  4.    (727) 

95    TYPHACEEN. 
Typha  L    Rohrkolben. 

—  latifolia  L.     Jul.     Altwasser  am  Woltszahn ;  Weiher 

beim  Schöppacher  Hof,     1.   4.  (728) 

—  minima  Hopp.     Mai.     Auf    fcht.    Sande   der  licchuf. ; 

Abla.ss,  Wolfszalui.     II.   6.  (729) 

Spa  r yanlum  L,  Igelkolben. 

—  ramosum  Hmls.     Jul.     Grb.,  Flussuf.     IV.  3.       (730) 

—  Simplex  Hmls.     Jul.     In  stehend.  Wa.sser  3  a.  d.  Wer- 

tach.     II.   2.  (731) 

—  natans  L.     Aug.     Grb.  am  Wege  nach  Wolfertshauseu. 

I.  3.  (732) 

96  aroiüp:en. 

Ar  um  L.  Aron. 

—  maculalum  L.     31ai.     Fcht.  W.  am  Abhg.  der  Fried- 

berger  Sagmiihle ,  Hk-   bei  der  Mörz  .sehen  Fabrik. 
1.  2.  (733) 

Acorus  L.  Kalmus. 

—  Calamus    L.     Jun.    Jul.      Stehend.    Wa-sser^    Schleif- 

graben^  Hard.  SchöppacherHof,Miihlhsn.  II.  3.  (734) 

97.  ORCHIDEEN. 
Orchis  L,  Knabenkraut. 

—  militaris  L.     Mai.     Fcht.    Flus.suferj  und    Gbsch.   bes. 

der  Lechebne.     III.   3.  (735) 

—  ushilata  L.     Mai.  Jun.     Hd.    u.  Trft.    der   Lechebne; 

Lechfeld,  vor  der  Insel.     11.   3.  (736) 

—  coriophora    L.      Jun.      Hd. ;  Lechfeld,  Siebenbrunnen, 

vor  der  Insel,  Bergheim.     III.  2.  (737) 
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Orchis  Mario  L.     \Iai.     Tift.   u.  Ablig.     IV.   4.  (738) 

—  laxijiora  Latn.     Jim.Jul.  Snipf.  b.  Miihlhso.  1.3.  (739) 

—  maculata  L.     Jan.     Sinpf.    der    Mestl.  Hlin. ^  bei  dem 

>V^ölIenbiirger  Weiher,  Sfrassberg.     II.   2.     (740) 

—  lalifolia  L.     Jim.     Fch(.  Ws.,  Sinpf.      V.   3.        (741) 

—  incaniatu    L,     Jim.     !<iiipf.    der   Lecbebne;    zwischeu 

Statzliug  und  Mühlhaiiseu.     11.  3.  (742) 

Anacamp tis  Rieh,  Straussständel. 

—  pyramidalis  Rieh.     Jim.  Jul.     Meringerau,    Lechfeld. 

II.  2.  (743) 
Gymnadenia  R.  Br.   Nacktdriise. 

—  conopsea   R.    Br.     Jim.      Hd.    u.    W.    der    Lecbebne. 

III.  4.  (744) 

—  odoratissima   Rieh.     Jim.  Jul.    Lechfeld.     I.   2.   (745) 
Platanfhera  Rieh, 

—  bifolia  Rieh.     Jim.     Fcht.  W.  uud  Auen.  III.  3.  (746) 
Ophrys  L.  Ragwurz. 

—  muscifera    Huds.      Jun.      Lechaueo;    Siebentischwald, 

Meringerau.     II.    1.  (747) 

—  uranifera  Huds.  Jun.  Lechfeld  u.  Lechauen.  II.  2.  (748) 

—  arachnites  Reich.  Jun.  Lechfeld  u.  Lechauen.  III.  1.  (749) 
H erminium  R.  Br. 

—  Monorehis  R.  Br.     Jun.     Hd.^   Trft.j   Lechfeld,    Ro- 

senauberg.     II.   1.  (750) 

Cephalanthera  Rieh.  Kopfbeutel. 

—  pallens  Rieh.     Jun.    Lechauen;  Siebentischwald  gegen 

Siebenbrunnen,  SIettenhofen.     II.   1.  (751) 

—  rubra  Rieh.     Jul.     Lohe.     {Dr.  Körber.)  *         (752) 
Epipact  is  Rieh.  Sumpfwurz. 

—  lafifolia  AU.     Jul.  Aug.    W.,  Gbsch.  u.  U.  IV,  3.  (753) 

—  palustris  Crantz      Jun.  Jul.     Fcht.    Gbsch. ,   sumpfige 

Flussuf.;  Wolfszahn.     JII.  4.  (754) 


78 


List  er  a  it.  Br. 

—  ovata  R.  Br.     Mai.  .Tun.     Aueiij  Menngeraii,  Sieben- 

üschwald,    Ävviscliea    Leclilinusen  und    Gersthofea 

III.  3.  (755) 
y  eot  t  i  n  L.  Nestwurz. 

—  ]Sidus   avis    Rieh.     Juii,     Leclmueiij  Siebenüsclnvald, 

am  FussAvege  uath  dem   Ablass.  II.  3.          (756) 

Goo dt/ era  R,  Brown. 

—  repeus  R.  Br,     Jul.     Fcht.  Waldschatten,  Siebeutisch- 

wald,  lusel  hiu(er  dem  Tanzplatz,  am  Wege  nach 
Siebenbrunnen.     II.  3.  (757) 

tipiranthes  Rieh.  DieliHlne. 

—  mitumnalis  Rieh.  Aug.  T  roc  k  ue  Waldränder;  Ober- 

schönefeld,  zwischen    Wöllenburg    und    Bergheim, 
I.   1.  (758) 

S  t  u  r  m  i  a  Reichenheh . 

—  Loeselü  Rchb.     Jul.     Smpf.  b.  Mühlhausen.  I.  2^  (759) 

Cyp  ripediuvi  L.  Frauenschuh. 

—  Caleeolus  L.     Mai.  Jun.     Lechauen ;  besonders  in  der 

Meringerau  und  bei  Gersthofen.     II.  3.  (760) 

98.  IRIUEEN. 

Gladiolus  L.  Siegwurz. 

—  palustris  Gaud.     Jun.     Lechfeld.     I.  2.  (761) 

Iris  L.  Schwerdtlilie. 

—  Pseud-Acorus  L.     Jul.     Grb.,  Smpf.     IV.  5.        (762) 

—  sihirica  L,     Jul.     Smpf.  im  Giebelthal.     I.  3.      (763) 

99.  AMARYLLIDEEN. 

Narcissus  L.  Josephsblume. 

—  Pseudo-Narcissus   L.      Apr.      Unter  Hecken  bei   der 
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Möry/.schen  Fnbrik.      (Ol»  dorf    iirspn'iofflich   wild- 
wachs eod?)     I.  2.  (7G4) 

I.eucojum  vernuin  L.  (St  Iiueoglöckchcu)  liomml  nicht 
wildw.Tchseini  voi,  ül)gl<'icli  sie  im  naluii  Dijiiauthale 
nicht   seilen   ist. 

Galanthus  nivalis  /,.  (Srhneotröpfchen)  als  Hiiclitliug 
in   Grasgäileii  z.   li.   Tivoli. 

100.   ASPAUAGEEX. 
A^paragns  L.  Spargel. 

—  officinah's  L.     Jnl.     Tiechnf. ;    an  eiueni   XN'aMrand  bei 

Denringen   (Roi/cr).     In  G;ir(en   cu!(.   II,   2.    (765) 
Varis  L.   Einbeere. 

—  (/uailrifolia  L.     J\Ini.     Fclif.,  schatfige  W.,  bes.  Lech- 

anen.     111.   4.  (T66) 

Conv allaria  L.  Maiblume. 

—  PnJi/f/onafiim  L.     Mai.     Jim.   W.    u,    H.i. ;    Lechauen, 

Siebenbi'uonen,  Miihlhauseu.     II.  3.  (767) 

—  mnltlflorn  L.     Mai.  Jun.     AV.  u.  Hd.     IV.  4  (768) 

—  inajalifi  L.     Mai.  Jun.     Laubwälder.     IV.   4  (769) 
Maj a n themnm  L.   Zweiblaff. 

—  hifolium  VC      Mai.  3un.      W    der  wesfl.    Hb  ,   Lech- 

auen.    IV.   -).  (770) 

101.   LILIACEEX. 
trltillaria  L.  Schachblume. 

—  Meleat/rifi    L.      Apr.      Lechauen,    bei    Gerslhofen    am 

rechfen  Lechufer  (m5(  weisser,  ungefleckfer  Blüfhe.) 

L  2.  (771) 
L  illum  L.  Lilie. 

—  hulhiferum  L.     Jun      Gb.sch.    in  Lechauen;    bei    dem 

Lochhaus,  bei  Siebenbrunnen.     I.    1.  (772) 

—  Martagon  L.     Jul.     Gb>:ch. ,   L.-W. :    EiLhelau,   Lohe, 

Wolfertshau.«?eu.     II I.  3.  (773) 
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Antherlc  u  m  L,  Spiunenkraiit. 

—  Uliagn  L.     Jim.      W,  der  wesd.  Hh. ;  Loh-W.,  Ko- 

bel,  Strassbg.     II.  4.  (774) 

—  ramosum  L.     Jiil.     Tr.    Trff.    u.  Abli.  der  Lechebue ; 

Siebenbrimneu,  Lechfeld,  Mergeüthaii,    II.  4.    (775) 
Ornith  ogalnm  L.  Vogelmilch. 

—  rnnhellafum  L,     Apr.   Mai.      Ak.    ii.    Ws. ;    am    Weg 

über  deu  Pfauueiistiel,  bei  dem  städtischen  Ziegel- 
stadel, Lechhausen.     III.   3.  (776) 

—  nutans   L,      Apr.     Hk.    bei    der    Mörz'.schea    Fabrik. 

I.  2.  (777) 
Gayea  Salisb.  Ackersfern. 

—  arvensis  Schult .     Apr.     Ak. ;  bei  Oberhainen,  Pfersee, 

Derchiiig.     III.  3.  (778) 

—  lutea  Schult.  Apr.  Baiimgarteii  vor  Stadtbergen  j  schatt. 

Grasplätze  bei  Stat/üug,   Dercliiug,  Wolfertshauseu 

II.  2.  C779) 

Allin m  L.  Lauch. 

—  fftUax  Don.     Jnl.  Aug.     Lechfeld,    an  der  Eisenbahn 

zwischen  Stierhof  u.  Mering.     II.   2.  (780) 

—  suaveolens  Jacq.     ,lul.     Aug.     Smpf.    bei    Mühlhausen. 

Statzling.     II.   3.  (781) 

—  Bphaerocephnlum   L.     AVurde    nur   einmal    auf  einem 

Ak.  bei  Wolfertshauseu  gefunden.  (Znlleis)    (782) 

—  ohraceiim   L.     .Tun.  Jul.     Hk.    auf   der  Hh.  zwischen 

Friedberg  und  Wolfertshauseu.     11.  2.  (783) 

—  carinatum  L.    Jul    Lechauen;  Siebentisclnvald;  Moor- 

heide zwischen  Lechhsn,  u.  Mühlhsn.   111.  4.    (784) 

—  sativum  L.  (Knoblauch)  in  Gärten  cult. 

—  Porrum  L.   (Lauch)  in  Gärten  allgemein  angebaut. 
~     Schoenoprmuni  L.     Als  ,,Schnittlauch''  in  Gärten  cult. 

Vur.  ß  alpinum  auf  Lechkies.     I.   1.  (785) 
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Allium  fishilosiim  L.  (WiiKerzwiebel)  Iiäiifig  ciiKivirf. 

(tficaloniciim  L.  (ClmIoüen/.\viebel)  weDiji;er  all<i;eineiii 

ciilt.  als  ohiVe. 
Cfprt  L.  (Sommerzwiehel)  wird  in  Gärleii  nm  iiieisfen 
nngebaiif. 

Hemer o call i.'i  L.  Taghhmie. 

—  flriva  L.     Jim.     Auf   ziemlich    erhülifem    rieclinfer   in 

der  Meriugerau  seif,  4  Jahren  benharhfcf.  I.  2    (786) 

Mifsrari  Tnurnef.  MnskaM)}  aziufhe. 

—  boh-yn'tdes  Mill.     Apr.  Mai.     Gbsth  ;    Kichelaii,  Mer- 

geüthau,  Haiinsfe(ten.     I.   3.  (787) 

102.   COLCHICACEEN. 

Colchicum  L.  Herbstzeitlose. 

—  auhimmtle  L.     J^pt.  Okf.     W,'\  u.  Wd,     VI.  3.  (78S) 

Vera  tr  um  L,  Germer,  weisse  Niesswiirz. 

—  alhum  L.  liebst  der    Var.  ß  lobelianum 

belthal.     I.  3. 

Tofiel dia  Huds. 

—  calyculata    Wahlhg.     Jnl.    Aiig      Fchf. 

111.  4. 

103.  JÜNCACEFX. 
June  US  L,  Simse. 

—  conglomeratus  L.  Jnu.  ^Y.,  Grb.;  Deiiriogen.  11.  3-  (791) 

—  effusus  L.     Jnl.     Grb.,  an  fcht.  0.     Y.   6.  (792) 

—  glaucus  Ehrh.     Jnl.     An  fcht.  Orten.     VI.  6.     (793) 

—  ob/usifloruf;  Ehrh.     Jnl.  Ang.     Grb.,  Bch.  j  am  Wege 

nach  Derching.     III.  3.  (794) 

—  sylvaticus  Reich.     Jnl.  Ang.     Grb,^  Smpf.  IV.  5.   (795) 

—  lamprocarpus  Ehrh.  Jnl.  Ang.   Au  fcht.  0.  VI.  6,  (79G) 

11 
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Jnncnf:  alpimia  Vill.     Jnl.     Lechkies.     IT.  3.  (797) 

~     !^ifphms  Moench.     Jnl.     Grb.  bei  rtßm  ^tadtberger  Zie- 
gelstadel.    1.  2.  (798) 

—  squnrrosm  L.     Jnl.     Zwiscben    rierhhansen    und    der 

Friedberger  nrücke.  ''-'  (799) 

—  compresfiuf;  Jacif.  Jiil.  Feht.  Trfr.,  an  "NVegen.  IV.  G.  (800) 
.-     hnfonlusL.     Jnl.   Aug.     Fcht.  AU.  ii.  W.-^.  V.  6.  (801 ) 

Luznla  VC.  Hainsimse. 

—  pilom   Wühl     Apr.  Mai,     Fcl.t.  L.-W.  IV.  ö.  (802) 

—  fdhidff  VC     Jnn.     Wälder  der  Hohen.     IV.  4.  (803) 

—  rmnprsfyis  VC      Apr.   Mai.     Hd.,  Trft.     \    5  (804) 

104.  CYPERACEEN. 

Cifperus  L.  Cypergras. 

—  flfwescem  L.     Jnl.  Aug.     Smpf. ;    am    Fns^wege   nach 

Mnhlhan,sen,  SchmutteHhul.     IT.  3.  (805) 

f/mnis  L.     Jnl.    Ang.     Smpfw.s, ;    am    Fnsswege    nach 

Miihlhansen,  Lechkies.     IT    3.  (B06) 

Sehne  uns  L.  Knopfgras. 

—  ni(/ricrms  f..     Mai.  Jnn.     Moore  der  FiCchehne;   Lech- 

feld,  Miihlhansen.     III    G.  (807) 

—  fcrruyincua  L.     Mai.  Jnn.     Moorws.  der  Lechehne  u, 

der  wesM.  Hh.;    Lechfeld,  Leifershofen ,  Werfach- 
fhal.     IV.  5.  (^08) 

Cl (tili um  Broun.  Patr,  Snmpfgraa. 

—  Mariscua  R.   Br.     Jnl.     Smpf    in  dem  Moor  z^viscllen 

Lecbhansen  n,  Sfafzling.     I.  2.  (809) 

HcJcochriria  R.   Br.  Snmpfbinse. 

"     palustris  R.  Br.     Jnl.     Sümpfe.     V.  G.  (810) 

~      orrtfa  R.  Br.     Jnl.     Smpf,  fcht.   Flnssnfer ;  am   Lech 

bei  Lechhansen,  Meringeran.     I    2.  (811) 
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Hefeocharis  nvuulavis  R.  lir.  Jiil.  Aug.  Fchr.  Kliiss- 
u.  Bacliut":  an  der  W'ertatli,  AVolleiiburj;,  zwischeu 
Gögginj^en  und  Berglieini.     II.   3.  (812) 

Ä  cir}>  US  L.   Binse. 

—  pauciflnrus  Ijiyhfj.    Jm\.    FchJ.  Klu.s.,tit.  u.  Muurgiunde; 

an   Leth  u.   >Vcr«acli,  öiatzling.     III.  5.  (813) 

—  Itansfris  L.     Jun.  Jul.     In  stelieud.  \V.ssr.  IV.  6.  (814) 

—  .si/lvaficus   L.     Jm\.  Jul.      Grb. ;  zwischen  dem  Roscn- 

auberg  und  der  W'erlacli,  Lecliluiuseii,  Gailcobach. 
III.  3.  (815) 

—  compressus  Per.s.     Jul.  Aug.     Fthf.   KIu-ss-  und  Batli- 

uier;  Ablass  etc.     IV.  5.  (816) 

Erio p  h  o r u  m  L,  AVoIlgras. 

—  vuyinahim  L.      Apr.      Früher    hautig,  jetzt    nur    noch 

selten  auf  Moorgriinden  bei  Derchiog.  L   2.    (817) 

—  latlj'olium  Hopp.     Apr.     Fcht.   Moorvvs.   V.  5.     (818) 
—     unyustifolium  lilh.     Apr.     Snipf.  in  WaldthL  der  westK 

Hh.;  Strassberg,  Anhauser  Thal.     II.  2.  (819) 

—  yracile  Koch.     IVlai.    Jun.     fe'mpf.-Müore;    Ötraj-sberg. 

I.  2.  (820) 

Cur  ex  L,  Riedgras. 

—  ilioica  L.     Apr.  Mai.  vSuujpfige  Bachufer  des  Lechfeldes. 

I.  2.  (821) 

—  DavalUana  Smith.  Apr.  i^nipf,  an  Bch^  Grb.  IV.  6.  (822) 

—  capitata  L.     Mai.     üinipf.  in  den  >Vald(hl.    der    westl. 

Hh.  j  Giebelthal,  zwischen  Baiiacher  ii.  Burgwaiden. 

II.  4.  (823) 

—  disdcha  Hiids      Mai.     Grb.,  «nipf.     IV.  5.  (824) 

—  vulpina  L.     Mai.     JSunipfige  Waldfhl.^   Anhauser  Thal. 

II.  4.  (825) 

~      muricala  L.     Mal.     Raine,  Grasplätze.      V.  3.     (826) 
Var,  ß  virem  bei  Wulfertshauseu. 

11* 
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Carex  tevttluscula  Good.     Mai.     Snipf. ;    LechfelJ^  bei  Ha- 
berskirch.    II.   2.  (827) 

—  paniculafa  L.     Mai.     fcimpf.   Uf.  5    Wolfszahiij    Gries- 

bach.     II.   2.  (828) 

—  paradoTd   WUld.     Mai.   !ämpf.  am  ytrassbg    L  2.   (829) 

—  brizoides  L.     xAIai.     W.  der  \ves(l.  Hb.  III.   (j.    (830) 

—  nniota  L.     Mai.     >V. ;    Siebenfschw. ,    Dercbing,   Aii- 

waldiiig.      II.   2.  (831) 

—  stellnlata  Good.  Mai.  Kclit.  Ws  ,  Waldthlr.lll.  4.  (832) 

—  leponua  L.     Jim.     W.  der  wcsH.   Hb.     III.  6.    (833) 

—  elonyala    L.     Mai.      Fcht.    W.-^Vs.    der    westl.    Hb. 

II.  2  (834) 

—  canesctus  L.      Blai.     Snipf.  im  AobMiis-erfbal.  1.3.(835) 

—  stricta  Good.     Apr.  Mai.     »mpf.  Ul\     IV.   6.        (836) 

—  vulgaris  Fries.     Apr.  Mai.     bmpt.,  Grb.   VI.  6.   (837) 

—  acuta  L.     Mai.     U  ;  an  der  Wertacb.      II.   4.     (838) 

—  limosa  L.     Mi\i.     8mpf.  bei  Stras.sberg.  I.  2.     (839) 

—  /y/7M///e7'«/..  Mai.  Smpf.  inW. ;  Stra.ssbg.  11.2.    (840) 

—  tomenfosa  L      Mai.     Lecbaiien.      111    5.  (841) 
--  moufana  L.     Apr.     >>'.,  Lecbauen.     111.  3.          (842) 

—  ericetornm    Poll.      Apr.      Tr.    Abb.  5    bei  Mübibaiisen, 

Wöllenburg.     111.  4.  (843) 

—  praecox  Jacif.      Apr.      "NVs.,  Haiden.      VI.   5.        (8i4) 

—  polyrrhiza  Wallr.  Mai.  W.  derwesfl.  Hb.  111.5.  (845) 

—  humilis    Lei/sSr     Apr,     Geb.sch.;    am    Abb,    des    öhÜ, 

Thalrande.s    zwischen    Statzling    und    Derching,  bei 
Lecbhausen.     H.   5.  (846) 

—  diyitata  L.  Apr.  W.  j  bei  VVoIfertshausen  11.3.   (847) 

—  ornifhopoda    Willd.      Apr.     Hd.    der    Lechebnej    vor 

der  Insel,  &icbinderbölzcbtu,A\'oli'szabn.  111.  5-  (848) 

—  alba  Scop.     Apr.     Lechauen.     III.   6.  (849) 

—  panicea  L.     Mai.     Fcht.  W«.,  Flussufer.    V.  6.  (850) 
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Carex  gJmtcti  Scop.     Apr      Ftht.  Ws ,    Ghsch.    u.  Fliissuf. 

IV.  4.  (851) 

—  pallesceua    L.     Mai.     VV.    der    ösH.     und    wesH.    Hli. 

V.  6.  (852) 

—  sempervirens   IUI.     Jim.     Leclifeld.     II.  5.  (853) 

—  flava  L.     IMai.     Fclit.  Flii.s.suf.,  am  Lech.  111.  4.  (854) 

—  Oederi  Ehrh.     31:(i.     ^mpf ,  Gib.     IV.   4.  (855) 

—  fuJva  Good.     Mai.      Fchf.  Ws.;    bei    Wolfertsliaiisen, 

am  Lech.     II.   2.  (856) 

—  Hornschnchiana    Hopp.     Mai      Fcht.  AVs  ,   an  UfeiD. 

IV.  4.  (857) 

—  distans  L.     Mai.     Fchf.    Ws.    ii.   Bachiifer;    Lechfeld^ 

Wolferfshau.sen,  Meriogerau.     III.   4.  (858) 

—  sylvalicaHnds.     Jun.     \V.  b.  Wolfer(.sh.sn.  II.  3.  (859) 
~     ampullnceaGood.  Mai.  Gib  ,  Weiher,Smpf.  V.  6.  (860) 

—  vesicaria   L.     Mai.     Grb. ,    Smpf. ;    bei    Leitershofen, 

Giebelüial,  AiihauseHhal.     II.   4.  (861) 

—  paludosa  Good.     Mai.     Bach-  ii.  Flussuf.  IV.  5    (862) 

—  riparia  Curt.  Mai.  Uf.;  Fuchsbachb.Pfersee.  I.  2.  (863) 

—  filiformis  L.     Mai.     Simpf. ;    &!frassberg^    Haberskirch. 

I.  2.  (864) 

—  hh'fa  L,      Mai.      Flusssaud,    fr.    Grb  ;     Rosenauberg* 

IV.   3.  (865) 

105.   GRAMINEEN. 

Zea  Mays  L.  (Türhisch  Korn)  wird  lue  und  da  im  Hloi- 
neii   versuchsweise  gebaut. 

Audropogon  L.  Darf  gras. 

—  Ischnemum  L.     Jul.    Aug.     Tr.    Hg.;    am    >Veg    über 

den  Pfannensüel,  IMiihlhsn.,  Scherueck.  II.  4.  (866) 
Panicum  Ii.  Fenuich. 

P.  ciliare  Htz.  fand  sich  im  Hofraum  der  Möii'siheii 
Fabrik  —  wahrscheinlich  mit  den  Abfällen  der  Wolle 
ausgestreut. 
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Punicum  glahrnm   Gttud.     Jiil.    fF.      Bi.-Ak.     bei    Kissing, 
/-wischen  Anw.'ildiiig  iiiid  .Sdierneck.     1.  3.     (867) 

—  Cius  ifalll  L.     Jul.  Aug.     Sandige  Ak.;   bei  Hainhofen, 

Wolfertshaiiseu,  IMühlhaiLseu.      111.   3.  (8H8) 

P.  Miliaceum  L.   (Hirsu)  findet  &ich  äusserst  selten  ange- 
baul. 

Setaria  Beauv.  Bors( engras, 

—  viridis  Beaur.     Jiil.     Auf  cuU.   Land.     IV .  6.      (869) 

—  ylatica  Beauv.     Jn!.     Aecker.     IV.   6.  (870) 
Phalaris  L,  Glanzgras. 

—  arimdinacea  L.     Jun.  Ju!.     Ufer.     IV.   3.  (871) 
Hierochloa  Gmel.  Darrgras. 

—  odorafa  Wahlb.     Mai.      Gbsch.  und  Buschws   am  Lech; 

Wolfszahn ^  Gersthofcn.  II.  2-  (872) 

Anthox anthtim  L.   Ruchgras. 

—  odoralmn  L.     Mai.     >Vs.,  \Vd,     VL  6.  (873) 
^4 1 op e c u ru s  L.  Fuchsschwanz. 

—  prafaisis  L.     Mai.  Jun.      Wiesen.      VL   6,  (87i) 
-     agrestis  L.     Ak. ;  zuidien  dem  protest.  Goüesacker  u. 

dem  Ziegelstadel.     I.  2.  (875) 

—  geniculatus  L.     Jun.  Jul,     Grb.  ^    Derching,  Neusäss. 

I.  3.  (876) 

—  fulvus  Sm.     Juu.     Grb.,  sumpfige  >Valdvvege;  Wöllen- 

burg,  Banacker,  Mühlhauseu.     II.   4.  (877) 

Phleum  L.  Lieschgras. 

—  Boehmevi  Wibel.     Jun.  Jul,     Hg.   zwischen  Derching 

und  Statzling.     I.  3.  (878) 

—  pratense  L.     Jun.  Jul.     Wiesen.     VL  6.  (87.9) 

Die  Form:  P.  nodosum  L.  hsiufig  an  ü'.  Abhg. 
Ayroslis  L.  Straussgras. 

—  stolonifera  L.     Jul.  Ws.,  Raine,  W.,  Uf.   VLB.  (880) 

—  mlgarisL.    Jul.  Tr.  Ws.,  Raiue,  Flu.ssuf.  V.  5.  (881) 
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Apera  Adanfi.  Wiiidgras. 

—  Spien    Vcnll    lieaur,     Jim.     Jiil.     TiWer    dem     GeJrd. 

VI.   G.  (882) 

C (ila ma iir ofit in   Roth.  Ilcidigrns. 

—  liftorea  T)C.     Aug.     I^erhiifer;  h,  Ablass.  II  3,   (883) 

—  epiyejoti  filh.     Aiiji;.     Kliissiifer.     \.   G.  (884) 

—  montaua  Hoaf.     Aiij^.     Sumpfige  Torfmoore  der  I^ecli- 

ebiie;  zwischen  r.e(  Idiuiisen  u.  Dercliin^.  11,5.  (885) 

—  f;iilvat'(ca  VC.     Aii^,     W,  der  wesO.  Uli.   III   4    (88G) 
M  i  l  i  u  m  L,  Hir.segras. 

—  effitKuvi  Ti.     Jim.     L.-W,  bes.  derwesd.  Hit. ;  I,oI.-W., 

bei  der  Friedberj^er  Sägmühle.     HI,  3,  (887) 

P/t raif  miles  Trin.  Schilfgras. 

—  Ciwwmms  Trin.     Aug.     Ufer,  fchf.   Ak.     V.  6.     (888) 

Schiert  ff  Ard. 

—  coerulea  Ard.     Apr    Moore  der  r,erhebne,  II.  5,  (889) 

Koelerin  Peru, 

—  crififafaPerR.  Jim  Jiil    Tr  Hg,  Wd.  n.  ^^^  Y.  5,  (890) 

Aira  Tt.  Schmele. 

—  caefijntosa  L.     Jim,  Jnl.     Frhf.  \A'.s,  ^V  ,  n.Flussnfer. 

V.  4.  (891) 

Var.  ß  pallida  iu  den  Lohwäldcheu. 

—  flfjuosa  L.     Jim.  -  Aug.     Schädige  ^A'  ;   MergenMiaii, 

Deuringeu.     lil.  5.  (892) 

Holen.'-;  L.  Honiggras. 

—  lanafm  L.     Jim.  ff.     Fcht.  Ws  ,  Uf.  ii.  W.  VI.  C.  (893) 

—  molli.'i  L.     Jnl,  Aiig.     Orl).  in  W. ',  Wölleubiirg,  Den- 

ringen.     HI.  3.  (894) 

ArrhenalUertim  Beaur.  Glatthaber. 

—  elntim  M,  4'  K    Jnn.Jnl.  Ws  ,  Hd,  n.  Hk.  VI.  G,  (895) 
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Avfiia  L.  Haber. 

sfitiva  L,     AYlr'l  sehr  liänfig  angebanf. 

Eine    Abarf    mit  diinkelhraiineo  Spelzen  findet  sich 
ebenfalls  häufig  cnlt. 

—  pnhescens  L,     M:ii.  Jim,     \Vieseu.     VI.  6.  (896) 

—  prafemis-  L.     Jun.  Jn!.     Tr.  Hg.;   Rosenaiiberg,   Sie- 

beuüschwald  am  Fiis^vvege  nach  dem  Ablas«,  Lohe, 
II.  3.  (897) 

—  flavescens  L     Jim.  Jnl.     Wie^^en,     YK  6.  (898) 

Melira  L.  Perlgras. 

—  iinlans  L.     Mai    Jun.     W,,  Auen.     lY.   4.  (899) 

Briza  L.  Zi(tergra.s. 

—  media  L.     Jim.  Jiil.     Wie.sen.     \l.  5.  (900) 

Poa  L.  Rispengra.s. 

—  anmia    L.     Mrz.       f^pt.     Gartenland,    Ws.,    Stras.sen. 

YI,  6.  (901) 

—  hnlhosa    L.     Mai.  Jim.     Bisher  wurde  nur  die    \ar.  ß 

vlvipara   auf  Ws,   an    der  Einmündung  des  Fuss- 

weges  in  die  Chaussee  nach  Miihlhausen  gefunden. 

I.  2.  (902) 

~     nemoralls  L.     Jim.  Jsil.     Tr.  L.-W.     lY.  5.       (903) 

—  (rivialis  L.     Jun.  Jul.     Echt.  Ws,     YI.  6.  (904) 

—  pratensis  L.     Mai.  Jun.     Wiesen.     YI.  6.  (905) 

—  compressa  L.     Jim.  Jul.     Abhg.,  Trft.  u.  M.  ;  zwisch. 

Scherneck  u.  Au,  Franzosenwall.     II.  3.         (906) 

Glyceria  R.  Brown.  Siissgras. 

—  spectahilis    M.   S"   J^-     J""«    J"^-     ^"^   Wasser;  Grb. 

an  der  ^Vertach,  Aach,  Sfadtgrb.  III.   5.         (907) 

—  fluifans  R.  Br.     Jun.  Jul.      Grb.,  8mpf.    Y.  5.    (908) 
^      disttm^   Wahlbg.     Jun.     Längs    des    Lechdanimes  ge- 
gen den  ^Volfszahn,     I.  3.  (909) 
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Glyceria    aquaCtca  Presl.     Jim.  Jiil.     Grb    Im  Schmutfer- 
tlial,  Itei  Sfatzlinjr.      II.   3,  (910) 

M  Ol  hl  i  (I  Schrank. 

—  caerulea  Mönch.     Ang.     W.,  T.,  .Smpf.     V.   4.    (911) 

TV/r.  altissima  Link,  hi   W.  der  Him. 
Dacfi/lif:  L,  Knaulgras. 

—  glomerafa  L.     Jim.  Jiil.     Wieseü.     VI.  6-  (912) 
Cyna  <^iiru<{  L,  Kammgras. 

cristatn^  L.     Jim      Raine,  \Vs,  u    W  IV,  4     (913) 
Fe^tuca  L.  Schwingel. 

—  ovinn  L      Mai.  Jim.     Ws.,  Wd  ,  Trf«,  VI.   6    (914) 

—  rubra    L.      Mai.    Jim.      W.s. ,    Raine;  Rosenauberg. 

II.  3.  (915) 

—  y'tyantea   Yill.     Jim.  Jiil.     W. ;  J^cherneck.   Wolferts- 

hauseo,  Hammel.     III    2.  (916) 

—  arundinacea  Schreb.     Jul.     Gbsch.    der   Flu^snf  ,  W. 

III.  3.  (917) 

—  elatior  L.     Jim.  Jiil.     Wiesen.     VI.  5.  (918) 

n räch yp  odiu  m  Beaur.  Zwenke. 

—  f;ylvaflcum  Roem.  ^"  Seh.     Jiil.     W.  ^'.wischen  Scher - 

neck  u.  Friedberg,  S^rassberg.     III.  3.  (919) 

—  pinnahim  Beaur.     Jnn,  Jiil.     W.,  Hd      V.   6.     (920) 

Bromus  L.  Trespe. 

—  secalinui  fj.     Jim.  Jul.     Ak.  unter  der  Saaf,  V.  4.  (921) 

Var.  ß  velufimif:  auf  dem  Rosenauberg. 
-     mollis  L,     Mai.  Jun,     VVs.,  an  Wegen.  VI.  6.    (922) 

—  arrensis  L.     Jun,     Ak.  unter  der  Saaf.    III.  3.  (923) 

—  asper  Murr.     Jim.  Jul.     W.  ;  Hammel ,  v,  Friedberg 

bis  Scherneck.     III.  2.  (924) 

—  erechis  Huda.     Mai.  Jun.    Waldws.,  Gb.^ch.   V.  4.   (925) 

—  Sterins  L,     Jun.  ff.     An  M.,  Schuft      lH.  2-       (926) 

12 
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Bromna  fecfornm  Ij.     M'.ü.  Jim.     «niiio  zwisdien  IMühllisn. 
II.  Berg.     T.  2.  (927) 

Tr  ifir n m  L.  Walzen. 

—     nilf/ftrc  L.     \A'ir(l  v'n)}  seKener  gohniil  als  die  foljoende, 

—  Spella  L.     (Dinkel,  Spelz,  Kern).     Nel>st    dem    Uog- 

gen   die  \\ichfigs(e  CiiUiirpflauze    unseres    Bezirks. 

—  repens  L.  (Oncckengras).     Ak ,  Hk.     VI.  6.  (928) 

—  can'tnmn  Schreb.     Jiil.     Ghsch.;    Siebenfiscinvald,    am 

Anhanserharh.     11.  3.  (929) 

Srcah'  />,  Roggen, 

—  cereale  L.     Selir  häufig  eiiKivirf. 
Hordeum  L.  Gerste. 

• —     inilgare  L.  (Gemeine  Gerufe).     Wird    nur  seUen  an- 
gebaut. 

/y.   hexasttschoti  Tj.   fiiulet   sich   nur    liie  und  da  versuclis- 
weisc  cult. 

—  dht'ichmn  L.   (Zweizeilige  Gersfe).      Die   in    dem  Be- 

zirk fast  ausschliesslich  ciiltivirte  Gerstenart. 

—  miir'mnm  f/.     Jnl.   Aiig,     An  Wegen,  M.  V.  6     (930) 
Lolium  //.  Lolch. 

—  perenne  L.    (Englisoli    Ha3'gras).     Jim.  ff'.     Ws.,  Wd. 

VI.   G.  (931) 

—  ftniulfufmu  I,.     .Tun.  .lul.      Ak,    unter    der    S.iat;    hei 

dem  pro(est.  Gottesacker,  zwischen  Bergheim  und 

Baunacker.     II.  3.  (932) 
Narthis  L.   Borstengras. 

—  f^lrirfn  L.     IM.Ti.   Tim.     Fcht.  Wd,    hinter    Bauacker; 

Leitershofen,     Luiscnsruh,     Kobel,     Lohwäldchen. 
II.  3.  (933) 
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Vergleichende    Uebei  sieht 

derjejiigen  Arten  des  Bezirkes,  welche  einerseits 

den    Thalebeiieii     des    Lech    und    der    Wertach, 

anrlrerseits  den  sie  begleitenden  Höhen 


eigenthüinlich  sind. 


A.    Der  liCCli-  IVeHacUelieiie  ')   ei^eji- 
h    tiiinlich  sind  folgende  150  Arte«: 

Cleniatis  Vitalba,  Tlialidriini  aquilegifoliuii»,  T.  j;:tlioides, 
T.  flaviini,  Ramiuciihis  Liugua,  II.  monfauus,  Aqiiilegia  a(ra(a, 
Aconitum  Napelhis,  Kmnaria  A^aillaiilii,  Nasturdiuii  palusdc, 
Erysiimmi  clieirantlioides ,  Enicastnmi  PoIIicliü,  Bisciilella 
laevigata,  Lepidiiim  campestre,  llutchiiisia  alpina,  Ileliantlie- 
miiiii  Fuinaiia,  Viola  arenaria,  V.  siagniua,  G3  psopliila  repen.-s, 
Sagina  nodosa,  Alsine  Jacquini,  Linum  flavuni,  L.  viscosmu, 
Geraniuni  prafense,  Hlianiniis  saxatilis,  Trifolium  fragiferiim, 
Tetragonolobiis  siliquosus,  Coronilla  vaginalis,  Ornithopus 
l)erpii.sillus,  Vicia  (euuilolia,  8piraea  Filipeudiila,  Fragaria 
collina,  Po(eriuni  Saugiiisorba,  Oenodiera  biennis,  M3  riophji- 
lum  spicatum,  M.  verücillafiim,  Hippuris  vulgaris,  Mvricaria 
germanica,  Saxifraga  mutata,  «.  aizoidcs,  Helosciadium  repens, 
Peucedanum  Cervaria,  Laserpiüum  Jatifolium,    L.  .siler,  As- 

■■)  Wir  haben  hier  nur  die  Thalsohle  der  beiden  Flussthäler  im  Auge: 
den  hohem,  längs  der  Hochslrass  liegenden  Thcil  des  Lechfeldes, 
sowie  das  Brcitfeld  (S.  d.  Einleitung)  rechnen  wir  zu  den  wcslli- 
lichen  Höhen,  da  sie  gleichsam  den  von  der  VVerlach  durchfurchten 
Fuss  derselben  bilden. 

12* 
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periila  üuctoria,  Galiiini  borealej  G.  saxatile,  Kiipatoriiim 
caiiuabiniiiu,  Pefasites  officinulis,  Bellidiastnim  jMicheliij 
Eri;^eroii  droebacliensis,  ßiiplidiiilniiiin  salicifoliiiiu,  Iiiiila  .saü- 
cina,  Cineraria  caiiipes(ris,  .Seoecio  erticifoliiis,  Cir^imii  eriu- 
[»lioniin,  C.  Eris^dialesj  C.  rivulare,  C.  bulbosiiin ,  Cardiuis 
(leOoratiis,  Leontoilou  incanus,  Hypoclioeris  luaciilata,  Clioii- 
drilla  prenauthoides,  Crepis  praeinorsa,  C.  alpestrh,  Hieracitnn 
praealtiim,  11.  .slaUcefüliiini,  Cainpauula  pusilla,  Arctostaph^- 
Jos  officioalis,  Erica  carnca^  Gcntiana  acaulis,  G.  ud'iculos», 
G.  ciliala,  Erylhraca  pulchella,  Puliiioiiaria  mollis^  Lithosper- 
mmii  officiuale,  Vcrbasciim  BlaKaria,  Digitalis  piirpiirea,  Li- 
»aria  alpiiia,  L.  minor,  Bartsia  alpiua,  Euphrasia  salisburgensis, 
yalvia  verlicillala,  Pninella  ^ratidifloraj  Tcucriiim  iiiontanum, 
Utricularia  vulgaris,  U.  minor,  Globiilaria  vulgaris,  G.  cor- 
difolia,  Polygonum  vivipannn,  Daphne  Cneorum,  Thesium 
iutermedium,  T.  roslrafum,  Hippophae  rliainnoides ,  Asarum 
curopacumj  Salix  d.iphnoides,  S.  vimiiialis,  y.  iucana,  S.  ni- 
gricans, Populus  cancscen«,  P.  alba,  Alnus  incana  ,  Butomus 
umbellatus,  Trigiochiu  pa1u.s(re,  Potamogetoii  nafaiis,  p.  cris- 
pus,  P.  pecüüatiis,  'J'ypha  minima,  fSpnrganium  simplex,  Sp, 
natans,  Orcliis  ustulata,  O.  laxiflora,  O.  incarnata.  Auacamp- 
tis  pyramidalis,  G3mnadenia  odoratissinia  ,  Ophrys  uuiscifera, 
O.  aranifcra,  O.  arachnifcs  ,  CephalauHiera  palleiis,  F'pipHC(H 
palustris,  Listera  ovata,  Neotfia  Nidus  avis,  Cyphpedium 
Galceolus,  Gladiolus  palustris,  Fritillaria  Melcagris,  Lilium 
bulbiferum,  Allium  fallax,  A.  suaveolens,  llemerocallis  flava, 
iuucus  alpinus,  Cyperus  fuscus,  Schoenus  nigricans,  Cladium 
Mariscus,  Heleocharis  ovata,  H.  acicularis,  Scirpns  pauciflo- 
rus,  Carex  acuta,  C.  tomeutosa,  C.  ornithopoda,  C  alba,  C. 
sempervireus,  0.  fulva,  C.  dislaus,  üierochloa  odorata ,  Ca- 
lauiagrostis  littorea,  C,  epigejos,  C.  niontaua,  Sesleria  coeru- 
lea,  Glyceria  spectabilis,  G.  distaus. 
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B.     Den   Hölieil  *)   sind     149    Arten    eigen- 
(liünilich  und  zwar: 

H.    auf  den    öf§llielieii  und  \veN(li€li«ii  Ilolitn   ge- 
ineinscliaftlich  vorkomineuil  ibl;;;ciidc  Gl    Ar(cu  : 

Ranimciilu's  laiiugiiiosiis,  Aclaea  spicala,  I'apaver  Arj;e- 
inoue,  Diantluis  deKoides,  L^clniis  Viscaria,  Hypericum  inon- 
tauiiin,  II.  humiftisuni,  Jiupatieiis  Noii  taugcre,  f^arotliamnus 
vulgaris,  Trifolium  alpes(re.  T.  rubcns,  T.  113  briduni,  T.  agra- 
rium,  Asfragalus  Cicer.  LuHij rus  sylvcsUis,  »Spiraea  Aruucus, 
Riibus  Idaeus,  R.  saxaülis,  I>o(euüll.i  argeutea,  Circaea  lulc- 
fiaiia,  Seduin  sexaugulare,  S^axifraga  (ridacf^Iites,  S.  granulaf», 
Chr^sospleiiiuin  alfernifolitim,  ^;auicula  europaea,  Orlaja  graii- 
diflora,  Chaerophylliim  (cimiliiin,  CIi.  Iiirsudim,  Adoxa  310- 
scliatellina ,  Sambucus  raceiiiosa,  Asperula  odorata,  Galiuni 
t^\ ivaticuin,  Artemisia  caiiipe's(ri.'5,  Clu-ysaiUhemuin  coryiiibosuni, 
f^euecio  sjlvaticus^,  Hicraciimi  boreale,  H.  uuibellatuiii,  Cam- 
pamila  persicifolia,  Vaccinium  M^rtillus,  Calluna  vulgaris, 
L^  copsis  arvetiais,  Pulmonaria  officinalis,  Lathraea  squamarla, 
Lvsimacliia  rhyr^siflora,  Alercurialis  perennis,  Aluus  glutinosa, 
Convallaria  majalis,  Lilium  Martagon,  Luzulapilosa,  L.  albida, 
Eriophorum  angusüfolium ,  Carex  vulpiua,  C  brizoides,  C. 
canescens,  C.  pallescens,  Audropogoii  I.schaemuni ,  Milium 
effu.sum,  Aira  flexuosa,  Feshica  giganlea,  Braclijpodium  »yl- 
va(icum,  Bromus  asper. 

b.     ]Nur  auf  tleu  öslliclieii  Holten  kommen 
21    Arten  vor: 

Cochlearia  ol'ficinalis_,  »scellaria  Holostea,  Acer  cjunpe-stre, 
Geranium    columbiuum ,    Yicia    dumeJorum,    Orobus    vernus, 


)  Es  versteht  sich  wohl  von  f-elbst,  dass  die  von  diesen  Hölieii  cin- 
{jeschlossenen ,  untergeoidneten  Thalbildungcu  hier  mit  inbegriffen 
sind. 
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O,  niger,  Hernjaiüi  glabra,  ScleraDthus  perennis,  Chaeroph^'- 
him  bulho.siim,  Bedera  Uelix,  Fibgo  inioima,  Verbascuin 
Thapsifonne,  Galeobdoloti  lufetim,  Aüimii  olcracenm,  Carex 
erice(oriiiii,  C.  digitata,  C.  sjlvadca,  Paniciini  Criis  galli, 
Plileuii)  Boehineri,  Bromiis  (eclorum. 

c.     Den  tvestliclien  Hölien  eigenthuinlich  oind 
67   Arten. 

Mjosiirus  luininms,  AconUmu  Lycoi;tomm»,  Sisyiiibrium 
ThalianTim,  Gypsophila  miiralis,  Lepi/;omini  riibnnii ,  Alsiue 
.sfricfa,  {!!(ellaria  uligiuosa,  Hypericum  piilcliruin,  H.  Iiirsutuiii, 
Acer  P.'.endoplatanii.s,  Genista  gennatiica^  Lotus  uliginosus, 
Vicia  villosa,  V.  angusüfolia,  Couiarum  palustre,  Ciroaea 
alpina,  Peplis  Porüila,  {!<edum  villosuni,  Saxifraga  Hirculu.«i_, 
Laserpitium  prutenicum,  Cliaerophjlluni  aureum ,  Lonicera 
Periclj  inenuni,  Clirysaiinieniuin  inodorun»,  Senecio  sarraceni- 
cus,  Serratula  tinctoria,  Centaurea  plirygia,  C.  niontana, 
Chüudrilla  juucea,  PrenauMies  purpuren,  Hieraciuin  rigiduui, 
Jasioue  montana,  Campaoula  Cervicaria,  Vacciniuni  uliginosuni, 
V.  Vitis  Idaea,  V.  Oxycoccos,  Pjrola  chlorautha,  P.  media, 
P.  ininor.  Aucluisa  officiuali.^,  Digitalis  graudiflora,  Liuiosella 
aquatica,  Pedicularis  sylvatica,  Melittis  Melissophvilum,  Lysi- 
iiiacliia  nemorum,  Cheuopodium  polysperinum,  Betula  pubes- 
ceos,  B.  humilis,  Aliius  viridis,  Orchis  maculata,  ^Jpirantlies 
autnmnalis,  Iris  sibirica,  Anthericum  Liliago,  Veratrum  album, 
Juucus  conglomeratus  5  Eriophorum  gracile,  Carex  capitata, 
C.  paradoxa,  C.  leporioa,  C.  elougata,  C.  limosa,  C.  piliilifern, 
0.  polyrrhiza,  C.  vesicaria,  C.  filiformis,  Calamagrostis  syl- 
vatica,  Holcus  iiiollis,  Nardus  stricta. 


Obige   Vergleichung   lässt  die  auffallende    Verschiedenheit   erkennen, 
welche  zwischen  der  Flor  der  Lechebne  und  derjenigen  der  angrenzenden 
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Höhen  statlfiiidet.  Die  Ursache  dieser  VciscliieJcnheil  wurde  in  der 
Einleitung  angedeutet.  Eine  erschöpfende  Darstellung  derselben  erlaubt 
uns  weder  der  Plan  und  die  Ausdehnung  des  vorliegenden  AVerkchens, 
noch  wären  unsrc  bisherigen  Erfahrungen  jot/l  schon  zur  genügenden 
Lösung  einer  so  schwierigen  Aufgabe  ausreichend.  Wir  müssen  es  uns 
deswegen  vorbehalten,  sp.iler  auf  diesen  wichtigen  Gogcnslaiid  /uiück- 
zuhoinmen. 


nie  Pllaiizeiifaiuilieii  ile^  Bezirkes 
und  deren  Artenztilil.) 


Ranunculaceen     . 

55 

Acerineen    .     .     , 

.       2 

ßerberideen    .     . 

.       1 

Geraniaceen     ,      . 

♦       9 

Nyiiipliaceen    .     . 

o 

Balsaniineen     .      . 

.        1 

Papaveraceen 

4 

Oxalldeen    ♦     .     . 

2 

Fumariaceen    . 

.      4 

f'elaslriiieen     ♦      . 

1 

Cruciferen  , 

29 

Rhamneen  . 

3 

Cistineen     .      .     , 

2 

Papilionaceen 

.     52 

Violarleen  .     .      , 

.       8 

Amygdaleen      .      . 

.       5 

Resedaceen      .     , 

o 

Rosaceen     .     .     , 

26 

Droseraceen    .     , 

ö 

Sanguisorbeen 

4 

Polygaleen 

4 

Poniaceen   . 

5 

Sileneen 

17 

Oiiaojnarieen    . 

9 

Alsinecti      .     .     .     , 

19 

Halora^een 

2 

I.ineen    .     .     ,      , 

5 

Hippurideen    .      . 

1 

jVlalvaceen  ,     .     . 

5 

Callitiichineen 

5 

Tiliaceen     .     ,     .     . 

1 

Lythrarieen     . 

2 

Hypeiicineen  .     .     . 

7 

Tamarisciiieen 

1 

*)  Es  sind   nur  die  wild  wachsenden   Arien   gezählt. 
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Cucurbitaceen       .     . 

1 

Rblnantbaceen      .     , 

Paronychieen  .     ♦     , 

1 

Labiaten       .     ♦      .      . 

Sclerantlieen    ,     ,     . 

2 

Verbenaceen    .     ,     . 

Crassulaceen    ,     .     . 

5 

Lentibularieen      ,     . 

Grossularieen  .     .     , 

3 

Primubiceen     .     ,      ♦ 

Saxifrageen      ,    \     , 

6 

Globularieen    ,     .     . 

UmbelUferen    , 

■34 

Plantagineen    .     .     ♦ 

Araliaceen  ,     .     . 

1 

Cbenopodeen  .     ,     , 

Corneen       .     .     - 

1 

Polygoneen      »     .     . 

Loranthaceen  .     . 

1 

Tbymeleen       ,     .     . 

CaprifoUaceen      .     . 

8 

Santalaceen 

Stellateii      ,     .     . 

14 

Elaeagneen       .     ,     ♦ 

Valerianeen     .     .     . 

6 

Aiistolochien  ,     .     . 

Dlpsaceen    ♦     .     . 

6 

Euphoibiaceen      .     , 

Compositen      »     . 

108 

Urticeen       .     .     .     , 

Campanulaceen     . 

12 

Cupuliferen      .     .     . 

Vaccinieen ,     ,     ♦     , 

4 

Salicineen    .     .     ♦     , 

Ericineen    .     .     . 

3 

BetuUneen  ,     .     .     » 

Pyrolaceen       .     . 

.       6 

Coniferen    .     .     .     ♦ 

Monotropeen  .     . 

1 

Alismaceen      »     .     . 

Oleaceen     .     ,     . 

2 

Butonieen    .     ,     ,     , 

Ar»clepiacleen    .     . 

1 

Juncagineen     .     .     , 

Apocyneen  .     ,     . 

1 

Potameen    .     ,     .     . 

Gentianeen       « 

.      11 

Lemnaceen       .     ♦     . 

Convolvulaceen    . 

4 

Typhaceen  ,     ♦     ,     , 

Boragincen 

.     17 

Äroideen     ♦     »     ♦     . 

Solaneen      .     .     . 

5 

Oicbideen  .     .     ,     , 

Verbasceen 

8 

Irideen 

Antirrhineen    .     ♦ 

.     22 

Aniaiyllideen   .     ,     » 

Orobancheen 

*       7 

Asparageen      .     ,     . 
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Liliaceen     .     ♦     . 

.      17 

Cyperacecn 

.     .     61 

rolcliicaceen  .     . 

5 

Gramineen 

.     ,     70 

Juncaceen   . 

•     14 

Dicotyledonen .     719  Arten 

Monocotyletloneii    .     .     .    *    -    ♦     ^'21  Arten 
Summe  aller  Phanerogamen       94«)  Arten 
Verhältniss  der   Monocoiyledonen   zu  den  Dicotyle- 
donen =   1  :  5^V>->,. 


Verzelcliiiiss 

solcher  Arten,  welche  nacli  Ansähe  älterer  ßotanikei- 

in  dem   Bezirke    vorkommen    sollen,    von    uns  aber 

bis   jetzt  nicht  beobachtet   wurden. 

Thlaspi  alliaceum  fi.,  T.  alpestre  L.,  T.  alpinum  Jacq. 
T.  montaniiai  L.,  Teesdaüa  nudicaulis  R.  Br. ,  Lepidium  ni- 
derale  L. ,  Aethioneina  saxatile  R.  Br.,  Rapistnuu  perenoe 
All,  Diaathiis  plumaritis  L. ,  Saponaria  Vaccaiia  L  ,  Silene 
conica  L.,  S.  conoidea  L.,  Spergula  petaodra  L.,  Moehringia 
miiscosa  L. ,  SJellaria  bnihnsa  \Viilf.  ,  Cerastimn  semidecan- 
drum  L.,  Tilia  graadifolia  Ehrh.,  Sorbiis  domesfica  L.,  S.  for- 
minalis  Crantz,  S.  hybrida  h. ,  Epilobiiim  Dodoiiaei  Vill. ,  E. 
tetragonum  L.,  Callitriche  autnmnalis  L.,  Ceratopliyllnm  snb- 
mersiim  L.,  C.  demersum  L.,  Bryonia  alba  L.,  Montia  fon- 
tana  L.,  Herniaria  hirsuta  L.,  Helo«ciadium  üodifloruni  Koch., 
Siiim  latifoliiim  L.,  Biipleiirum  rotiindifolium  L.,  B.  falcatnm 
Jj.y  B.  Gerardi  Jacq.,    Oenanthe  Pbellandriiiiii  Lam.,    Torilis 

13 
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helve/icn  Gmel,  Scandix  pecfeti  veneris  L,,  Anfliriscus  vulga- 
ris Pers,,  Aspernla  <j;,i1ioi(lo.s  M.  Biebersf  ,  G.iliiim  rotnndifo- 
liiim  L.,  AiiMiemis  Coüila  L.,  H3  pochoeris  glahrn  L. ,  Crepis 
aiirea  C.iss,,  Hieracinm  alpiniim  L.,  H.  saxafile  Vill.,  IMiyfeiima 
Schenclizeri  AI!.,  P.  hemisphaericiim  L.,  Anfirrhinum  Ornu- 
tiiini  L.,  Linarin  «;pnri;>  'Vlill. ,  L.  arvensis  Desf. ,  Veronica 
prosfrata  L. ,  V,  venia  L.,  Melampyrmn  nnmrtrosum  L.,  M. 
S3ivaticum  L.,  Staclijs  geriunnicn  L  ,  S.  anniia  L,,  MariMihiiim 
vulgare  L.,  Sciitellaria  minor  L.,  Ajiiga  p3ramidalis  L.,  A. 
Chamaepifys  Sclireb,,  Teiicrinm  Chamaedr^s  L.,  Hotfonia  pa- 
liisfris  L.,  Blidim  capilaüirn  L.,  Atriplex  hastafa  L.,  Tliesium 
alpimim  L..  Enpliorhia  diilcis  Jacq.,  K.  Esula  L.,  E.  segotali^ 
L.,  Salix  IVagilis  L.,  S.  rosniarioifolia  L.,  Typha  angasfifolia 
L.,  Orcliis  masculina  L.,  O.  sambucina  li ,  Cephalandiera  en- 
sifolia  Rieh.,  Lislera  oordata  R.  Br.,  Iris  geriiiniiica  L. ,  Ga- 
gea  minima  .Scliiiir.,  Mnscari  coinosinn  Mill.,  Luziila  maxima 
DC,  RIs3  ncliospora  fuscn  Yaltl.,  Scirpus  cnespilosiis  L.,  Carev 
arenaria  L. .  Carex  pilosa  Scop.,  Paniciim  sanguinale  Fi., 
Setaria  vcrficilinla  Beaiiv.,  Cynodon  Dacfjlon  Pers.,  Leersia 
or^zoides  Svvarz.,  Agrostis  canioa  L.,  Lasiagrostia  Calama- 
grofifis  Link,  Avena  fatiia  L. ,  A.  caryoplij lea  Wigg. ,  A. 
praecox  Beaiiv..  Poa  ferdlis  Ho.s(.,  Eestiica  bron»oid»^s  Aiict- 
F.  pnmila  Yill.,  Bronuis  inermis  Leyss. 

j4nmerku7ig.  Es  wird  vielleicht  auffallen,  tlass  die  frühem  Angaben 
so  Vieles  enthalten,  was  unscrm  Verzeichnisse  fehlt.  Wir  können  hie- 
für  drei  verschiedene  Ursachen  anführen.  Für's  erste  dürften  manche 
Arten  durch  den  Einfluss  der  Cultur  oder  andre  zufällige  Umstände  für 
den  Bezirk  verloren  gegangen  sein;  für's  zweite  wollen  wir  die  Möglich^ 
keit  gerne  zugeben,  dass  ein  und  das  andere  übersehen  wurde;  in  den 
meisten  Fällen  jedoch  beruhen  die  altern  Angaben  auf  Irrthümern  ,  de- 
ren Schuld  vielleicht  grösslentheils  in  den  schwankenden  und  unsichern 
Diagnosen  der  frühern   Autoren   7u   suchen  sein   möchte. 
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Maehträg:e  unti  Verliesseruiig^eii^ 

yette  2       Diitcli  ^<i(i^;,e   iMiHiieiliiu;^  des   Hcriii   fri(»r  Poilel- 
iiiayr  siud    wii*   iii  den  JStaud  {i,eset/-(,  der  iiiittluni 
Jahrestemperatur  noch  Folgendes  beizufügen : 
Das    Mittel    aus    den    30  Jahren    von    1812/13    hx^ 
1841/42.   der  mittlem  (;ig!ichen  Temperatur  i!st 

in  deo  Wiatermonaten:  Dezbr,,  Jan,,  Kebr.  :=:    —  0,'iibR. 

m  den  Sommermonaten:  Juni,  Juli,  Auj^u.st    ■=.    4-    13,93  R. 

Seite  30.  uach    Vicia  Faha  L.  setze: 

—  se/Hum  L.     Mai.     Hk.,  Gbsch.      V.  5.  (202b) 
Seite  34.  nach  Epilohiuni  paluslre  L.  setze: 

—  t'osexim  Schrtb.  Juf.  Aug.   An  Lechkanaleu  hei  der  ehe- 

maligen Frohlich'schen  Fabrik.  I.  3.  (Äo^e^r)   (25bb} 
Seite  37    nacli  Cicula  viroHa  L.  setze: 

.■Ipiuin  graveolen-i  L-  (Sellcri)  und  Fetroselinum  sati- 
vum L.  (Petersilie)  werden  allgemein  in  Garten  au- 
gebaut. 

Seite   il.   nach  Conins  Mas  L.  setze: 

C.  alba  L.   In  öffentlichen  Anlagen  :  prot.  Gottetacker  etc 

„       „     Bei   Viscum  albirm  streiche  das  '•■  und  setze  datur 
I.   2. 
Seite  58.  nach    Verödscum  Blatlatiu  setze: 
Scrophularia  L.  Braunvvurz. 

—  nodosa  L.     Jun.  —  Aug.     VV. ;  Woltert.shausen,  Lohe. 

III.   3.  (537b) 

—  Ehrhardti    S(ev.     {S.    aquatica    Amt.)     Jul.    —   Spt. 

An  Grb.,  Bch.     IV.  5,  (537c) 

13* 
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Seite  59.  nach    leroiika  triphijUos  L. 

praecox  AU.  Apr.  Ak.  zwischen  Lechhauöeii  und  statz- 

ling,  zw.  Schenieck  u.  Affiiig.  (r.  Weiden.)  (553b) 
Seite  68.  uacli  Thesiuia  L.  seize: 

—  moiUanum  Elirh.     Jiil.     Lechteld.     II.  2.  C663b) 
Sei<e  89.    nach  B.  secalinus  L.  setze: 

—  racemosus   L.     Jim.     >Vs.    imd    Raine;    Wolleuburg. 

II.  4.  (921b) 

Bei  folgenden  Arten  ist  die  BInthezeit  uachziitra;;en : 
Rummcuhf.s  nemorosus  DC.  Juu.  ff.,  Aclaea  Spkaia  L. 
Jim.,  Capsella  Bursa  pastoris  Moencli.  Apr.  ff.,  ISeslia  pa- 
niadala  Desv.  Jim.  Jnl. ,  Volyyala  vvlyaris  L,  .Mai.  Jim. 
SteUaria  uliyinosa  M.  Jnn.  Jul. ,  Acei'  campesfre  L.  Mai, 
Geranhwi  columbinum  L.  Jim.  flf.,  Cytisus  niyriams  L.  Jim. 
Jul.,  Ervtim  tetrasp.  L,  Jun.  Jul  ,  Prnuus  insUitia  L.  Apr 
Mai.,  P.  Padiis  L.  IMai.,  ß>/6t/i  saxatilis  L.  Mai.,  Frciyuria 
tvllinii  Elirh.  Jun.,  P«//m>.'  Mer^w  I.  Mai,  Aeyopodmvi  Podu- 
yvaria  L.  Jun.,  Canim  Curvi  L.  Mai. 
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tteg;i8ter 

der  lateinischen  Gattungsnamen. 


Acer  24 
Achillea   46 
Aconitum    15 
Acorus   76 
Actaea    15 
Afionis   14 
AHoxa  41 
Aegoporlium    3b 
Aesculus  25 
Aethusa  38 
-^grimonia  33 
Agrostemma  22 
Agrostis  86 
Aira  87 
Ajuga   64 
Alchemilla  33 
Alisraa    74 
Allium   80 
Ahius   73 
Alopecurus   86 
Alsine  22 
Althaea  24 
Alyssum    18 
Amarantu*  66 
Anacamptis  77 
Auagallis  65 
Anchusa  56 
Andromeila   53 
Andropogon   85 
Anemoue   13 
Angelica  38 
Anthemis  46 
Antliericum   80 
Anthoxanthum   86 
Anthriscus   40 
Authyllis   27 
Aiitirrhinum   59 
Apera   87 
Apium  99 
Aposeris   49 
Aquilegia    15 
Arabis   17 
Arctostaphylos  53 
Arenaria   23 
Armoracia  18 


Arnica   46 

Arnor.cris  49 

Arrlienaterum  87 

Aitemisia   45 

Aruni   76 

Asarum   69 

Asparagus  79 

Asperula   42 

Aster   43 

Astragalus  29 

Astraiitia   37 

Atriplcx   67 

Atropa  58 

Avena   88 

Hallota  64 

Barbaren    17 

Hartsia   61 

Bellidiaslrum   44 

Bellis   44 

Herberis   15 

Berula  38 

Beta  67 

Betonica   63 

Betula    72 

Bidens   45 

Biscutella  19 

Blitum   66 

Borago   56 

Brachj'podium  89 

Brassica    17 

Briza  88 

Bromus  89 

Bryonia   36 

Buphthalmum   44 

Butomus   75 

Calamagrostis  87 

C<ilainiiitha   62 

Callitriche  35 

Calluna    53 

Caltha   15 

Caraelina   18 

Campaiiula  52 

Cannabis  70 
1  Capsella  19 
I    Cardamine   17 


Carduus    48 
Carex   83 
Carlina   48 
Carpiiius  71 
Carthamus  48 
Carum   38 
Centaurea  48 
Cephalaiithera    77 
Cerasliuni  23 
Cerinthe  56 
Chaerophyllum   40 
Chelidonium   16 
Cheiiopodium   66 
Cbondiilla  50 
Chrysanthemum   46 
Chrysosplcnium   37 
Cichorium   49 
Cicuta  37 
Cineraria   46 
Circaea  34 
Cirsium   47 
Cladium  82 
Clematis   13 
Clinopodium  62 
Cochlearia  18 
Colchicum   81 
Colutea  29 
Comarum   32 
Couium   40 
Convallaria   79 
Convolvulus  56 
Cornus   41 
Coronilld  29 
Corlusa  65 
Corydalis    16 
Corylus  71 
Crataegus  33 
Crepis  5l 
Cucumis  36 
Cucurbita  35 
Cnscuta    56 
Cydonia  33 
Cynanchum  54 
Cynara   48 
Cynoglossum  56 
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Cynosurus  89 
Cyperus  8'i 
Cypripsdium  7K 
Cylisus  27 
Dactylis  89 
Daphne   68 
Datuia  58 
Daucus  39        • 
Delphinium    l5 
Dianthus  '21 
Digitalis  58 
Dipsacus  43 
Draba    18 
Drosera  20 
Echiiiospermum  56 
Echium   56 
Epilobium   34 
Epipactiö  77 
Erigeron   44 
Erica  53 
Eriophoruin   83 
Fyrodimn  26 
Erucaslruin   18 
Ervum  30 
Erysimum    ]7 
Erylhraea  55 
Eupalorium   43 
Euphorbia  69 
Euphrasia    61 
Evonymus  26 
Fagus  70 
F'alcaria  38 
Festuca   89 
Filago  45 
E^oeniculum   38 
FragarJa  32 
B'raxinus  54 
Frilillaria  79 
Fumaria    16 
Gagea    80 
Galanthus  79 
Galeobdolon  63 
Galeopsis  83 
Galium  42 
Genista  27 
Geutiana  55 
Geraiiium  25 
Geum   32 
Gladiolus  78 
Glechoma  63 
Globularia  65 
Glyceria  88 
Gnaphaliura   45 
Goodyera  78 
Gymnadenia  77 


Gypsophila  21 
Hedera   40 
Helcocharis  82 
Heliaiithemum   19 
Helianlhus   45 
Helichrysum   45 
Helosciadium   37 
HemerocalHs  81 
Heracleum   39 
Hcrminium   77 
Herniaria   36 
Hesperis   17 
Hicracium   51 
Hierochloa    86 
Hippocrcpis  29 
Hippophae   69 
Hippuris  35 
Holcus  87 
Holosleum  23 
Hordeum    90 
Humullis  70 
Hutchinsia    19 
Hyoscyamus   5S 
Hypericum   24 
Hypochoeris  50 
Jasione  52 
Iberis    18 
Iiupatieas  26 
Inula   44 
Iris  78 
Isatis   19 
Juglaus  70 
Juncus  81 
Juniperus   73 
Kernera    18 
Hnautia   43 
Hoeleria   87 
Lactuca    50 
Lamium  63 
Lappa  48 
Lapsana   49 
Laserpilium   39 
Lathraea  60 
Lathyruft   30 
Lemna  75 
LeoQtodon  49 
Leonurus   64 
Lepidium   19 
Lcpigonium  22 
Leucojum  79 
Ligustrum  54 
Lilium  79 
Limosella  60 
Linaria   59 
Linum  23 


Listera  78 
Lithospermum  57 
Lolium   90 
IjOnicera  41 
Lotus  29 
Luzula  82 
Lychnis   22 
Lycium  57 
Lycopiis  62 
Lycopsis  56 
Lysimachia  65 
Lythrum   35 
Majanthemum   79 
Malachium  23 
Malva  24 
Matricaria  46 
Medicago  28 
Melampyrum   60 
Melica    88 
Melilotus  28 
Melittis  63 
Mentha   61 
Menyanthes  55 
Mercurialis  69 
Milium  87 
Moehringia  23 
Molin ia  ^9 
Monotropa  54 
Morus  70 
Muscari  81 
Myosotis  57 
Myosurus    14 
Myricaria  35 
Myriophyllum  34 

Narcissus  78 
Nardus  90 
Nasturium  16 
Neottia  78 
Nepela  63 
Neslia   19 
JVicotiana  58 
Nuphar  16 
Nymphea  15 
Oenothera  34 
Onobrychis  29 
Ononis   27 
Onopordum  48 
Ophrys  77 
Orchis  76 
Origannm   62 
Orlaya  39 
Ornithogalum  80 
Ornithopus  29 
Orobanche  60 
Orobus  30 
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Oxalis  26 
Panicum   85 
Papaver   IT« 
Parietaria   70 
Parnassia  20 
Paris  79 
Pastinaca  39 
Pcdicularis   tJu 
Pcplis    35 
Persica  31 
Pctasitcs  43 
Pctrospliiium  99 
Peuredanum   39 
Phalaris  86 
Phaseolus  31 
Philadelphus   35 
Phleuin  80 
Phragmites  87 
Pliyteuma   52 
Picris  49 
Pimpinella  38 
Piiiguicula   64 
Pinus  73 
Pisum   30 
Planfago  66 
Piatanthera  77 
Pleurospermum   40 
Poa  88 

Polycnemum  (Ai 
Pülygala  20 
Polygonum   68 
Populus  72 
Potamogeton  75 
Poteiitilla  32 
Puteriura   33 
Prenauthes  50 
Primula   65 
Prunella  64 
Prunus  31 
Pulicaria  44 
Pulmonaria   57 
Pjrola  53 
Pyrus   34 
Quercus  71 
Ranunculus   14 
Raphanus   19 
Reseda  20 


Rhamnus  27 
Hhinanihus   61 
Klbcs  36 
Kobinia  29 
Rosa  33 
Rubus  32 
Riiinex   67 
Sagina   22 
Salix   71 
Salvia  62 
Sambucus  41 
Sanguisorha    33 
Sanicula   37 
Saponaria  21 
Sarothamnus  27 
Sntureja  62 
Saxifraga  37 
Scabiosa  43 
Scleranthus  36 
Schoenus   82 
Scirpus  83 
Scorzonera  50 
Scrophularia   99 
ScutcUaria  64 
Seeale   90 
Sedum  36 
Selinum   38 
Sempervivum   36 
Senecio  47 
Serratula  48 
Seseli  38 
Sesleria  87 
Setaria  86 
Sherardia   42 
Silaus  38 
Silene  21 
Sinapis   18 
Sisymbrium    17 
Solanum  57 
Solidago   44 
Sonchus  50 
Sorbus  34 
Sparganinm  76 
Specularia  52 
Spergula    22 
Spinacia  67 
SpirantJics  78 


Spiraea  31 
Statbys  63 
SlaphViea   26 
SiellaVia  23 
Sienactis  44 
Slurmia  78 
Siiecisa   43 
Symphytum   56 
Syringa  54 
Tanacetum   46 
Taraxacum   50 
Tetragonolobus  29 
Teurrium   64 
Thalirtrum    13 
Tlicsiuin   68 
Thlaspi   18 
Thymus   62 
Thysscltnum   39 
Tilia  24 
Tofieldia  81 
Torilis  39 
Tragopogon  49 
Trifolium  28 
Triglocbin   75 
Triticum   90 
Trolllus   15 
Tunica  21 
Turrilis   17 
Tussilago   43 
Typha  76 
Ulmus  70 
Urtica  70 
Utricularia  65 
Vaccinium  52 
Valeriana  42 
Valerianella  42 
Veratrnm   81 
Verbascum    58 
Verbena   64 
Veronica  59 
Viburnum  41 
Vicia  30 
Vinca   55 
Viola  19 
Viscum  41 
Vitis  25 
Xanthium  51 
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Druckfehler. 


S.  26  Zeile     3    v.  o.   1.  Robertianum  st.  Robertsianum 

S    28  —       8  V.  o,   1.   macrorrhiza  st.  niacrorhiza. 

S.  29  —       5  V.   u.   1.  glycyphjllos  st.  glycipfiyilos. 

S.    30  —  13  V.    o.    J.   Linse   st.   Linsen. 

S.  32  —       8  V.   o.   I.  fraticosus  st.  fructicoius. 

S.  32  —  16  V.  o.   1.  elatior  st.  clatior.      % 

S.  37  —  11   V.  u.   \.   europaea  st.  Europaea. 

S.  37  —  2  V.   n.  1.  Helosciadium  st.  Helosciadeum. 

S.  39  —       4  V.  o.   setze  Lpr.  st.  L. 

S.   42  —        1    V.    u.   setze  Jul.   Aug.    st.   Apr.   Mai. 

S.  43  —       1   V.   n.   1.  Lechhausen  st.  Leehsn. 

S.   47  —        8  V.   u.   \.   Moorgründe  st.   Moorgrüunde 

S.  51  —  11   V.   u.  setae  Fries  st.  Koch. 

S.   53  —  9  V.   o.  1.   Arctostaphjlos  st.   Arctostaphilos. 

S.  54  —       3  V.  u.   setze  R.   Br.  st.   L. 


1 


5  V.  u.  1. 


;lki 


aat   st.   Ringelki-aut. 


Nachträge    und  Beiichtigiingeii 


zu   der 


03 


üebersicht   der    Flora    von  Augsburg, 

Zusammengestellt 

von  1 

i 

C.  Roger,  Custos  am  Maximilians  -  Museum. 

M'öO. 


feeit  dem  Erscheinen  der  üebersicht  der  Flora  von  Augsburg 
enthaltend  die  in' der  Umgebung  Augsburg's  wild  wachsenden  und  allge- 
mein cuUivirten  Phimerogamen,  bearbeitet  von  J.  F.  C  a  11  i  s  ch,  sind  nach- 
folgende 57  Pflanzenarten  als  Bürger  unserer  Flora  aufgefunden  worden. 
Wir  haben  zwar  51  derselben  schon  in  frühem  Berichten  mitgetheilt,  glau- 
ben aber  der  leichtern  Üebersicht  halber  den  Freunden  der  Botanik  mit 
einer  Zusammenstellung  dieser  Funde  einen  willkommenen  Beitrag  zum 
heurigen  Jahresberichte  vorzulegen. 

NB.    Die  mit  Sternchen  bezeichneten  Pflanzen  sind  in  den  zwei  frühem  Nachträgen  noch  nicht 
aufgeführt. 

Anemone  rammculoides.  L.  April.  Gbsch.  am  Abhänge  bei  Friedberg  \.  (8'0 
Ranuncalus  paiicistcmiineiis.  Gaud.  April.  Grb.  der  Lechebene  II.  5.    (1 
NB.  Der  in  der  Üebersicht  aufgeführte  Ranmculus  aquatiUs  ist 
streichen,  da  obige  Art  als  solcher  bestimmt,  der  wirkliche  aqua 
Ulis  aber  bisher  noch  nicht  aufgefunden  wurde 
Camelina  dentata.  Pers.  Juli.  Aecker  bei  Friedberg,  auch  um  Bobingen.  (65*^) 
Teesdalia  niidicaulis.  R.  Br.  j\lai.  Juni.  Sandige  Aecker  nördlich  von  Lützel- 
biirg,  doch  wurden  1850  nur  3  Exemplare  aufgefunden.  (67*') 

Viola  mirabiUs.  L.  Juli,   (ibsch.  am  Lech  beim  Jägerhaus,  Scherneck  ge- 
genüber. (82'^) 
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Diantims  prolifer.  L.  Aug.  Halde  bei  Au  nächst  Scherneck  I.  3.  (95^) 
Saponaria  Vaccaria.  L.  Juli,   auf  einem  Acker  bei  Meidingen  gefunden, 

seil  1850  nicht  mehr  beobachtet.  (100^) 

Cerastium  glomeratum.  Huill.  Mai.  Lechufer  am  Ablass,  Wolfratshau- 
sen etc.  IL  3.  (126^) 
C.  semidecandrum.  L.   Mai.    Trockene  Abhänge  gegen  das  Schmutterthal 

bei  Hirblingen,   auch  am  Kobel.  (126*^) 

C.   alpinum.    L.     Juni.     Hochmoor   der   Wertachleilhe   beim   Strassberg 

II.  3.  (127'') 

Elatine  Eydropiper.  L.  Aug.  Weiherufer  bei  Weüenburg  I.  1.  (128*^) 
*Tüia  grandifolia.  Ehrh.    Wald  hinter  dem  Strassberg.  (135'0 

Geranium  pyrenaicum   L.  Juni ,  Juli ,  in  einer  Hecke  in  der  Friedberger 

Au^  an  der  nördlichen  Seite  der  Laudstrasse  II.  2.  (147'*) 

Rosa  rubiginosa,  L.  Juli.  Hecken  hinter  Leitershofen  auf  dem  Wege  zur 

Alp.    I.  1.  (240^3 

Epilobhim  ietragonum.  L   Juli.    Grb   an  dem  Wege  von  Gabiingen  gegen 

Hirblingen;  Abzugsgraben  des  Wellenburger  Weihers.  (256'') 

'^  Ceralophylhmi  demersum.  L.   in  der  Schmutter  bei  Gessertshausen,  auch 

in  Altwassern  der  Aach  bei  Wolfertshausen.  (264*') 

*Sedum  maximum.  Sut.,   südlicher  Waldsaum  des  Hammelberges ,    auch 

in  Hecken  hinter  Gabiingen  II.  1.  (270'') 

Libanons  montana.  All.  ß.  nimor.  Koch.  Juli.  Lechfeld  unweit  der  Bleiche 

I.  2.  (297") 

Caiicalis  daucoides.  L    Aecker  bei  Lechhausen  I.  1.  (311'') 

Imila  hirta.  L.   Juni.    Lechfeld  I.  3.  (369'') 

Senecio  nemorensis.  L.   Aug.   Wertachufer  I.  2.  (402'') 

Cirsium  acaule.  All   Aug.  Miedering.  Markt  etc.  (410'') 

*  Tragopogon  orientalis.  L.  überall  auf  Wiesen.  (T.  pratensis.  L.,  den  die 

Uebersicht  auffiihrt,  ist  noch  nicht  bestimmt  aufgenommen,  und  daher 

vorläufig  zu  streichen.)  (437) 

Hieracium  pilosellaeforme.  Hopp.   Juni.    Lechfeld  II.  2.  (456'') 

^  H.  pratense.   Tausch,  unter  Fichtenhecken  an  der   Lindauer  Eisenbahn 

I.  1.  (458") 

U.  aurantiaciim.  L.   Aug.    südlich   von  Haunstetten   gegen   Königsbronn, 

zwar  schon  dreimal  dort  gefunden,  doch  wohl  ein  Alpenflüchtling.  (4580 
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Polemonmn  coernleum.  L.  Aug.  Im  Gebüsche  eines  entlegenen  Wald- 
Thaies  zwischen  Muttershofen  und  Feigenhofen  und  in  Hecken  des 
letztern  Ortes  II.  3,  (505^) 

Cuscuta  Epilinum.  L.  August  Leinäcker  bei  Stadtbergen,  Edenbergen 
III.  4.  (509b) 

Veronica  verna.  L.  Mai.  Trockene  Abhänge  gegen  das  Schmutterthal 
bei  Hirblingen.  (552^) 

Scrophularia  NesiL  Wirtg.  Aug.  Ufer  der  Sinkel  bei  Bobingen  I.  2.  (537«^) 
^' Orobanche  lucormn.  A.Braun.  Am  Ahhxss  mif  Berberis vulgaris L.  (562^^) 
Hhinanlhus  alpinus.  Baumg.  Juli.    Lechfeld  II.  2.  (574^) 

*  Galeopsis  bifida,  v.  Boeningh.  Seplbr.  Am  Fusse  des  Schlossberges  von 
Markt,  am  Wege  nach  Küllenthal.  (600^) 

^  Ulricularia  intermedia.  L.   Septbr.   Lechhauser  ÄIoos.  (020^) 

Rtmex  palustris.  Smith.    Aug.    Weiher  bei  Hardt  I.  4.  (G45bJ 

B.  Hydrolapat/ntm.  Hiids.  Aug.  Graben  bei  Oberhausen.  (649^) 

*Polggonum  dumetorum.  L.   Höhen  bei  Derching.  (öGP) 

Salix  fragilis.  L.  An  der  Wertach,  von  der  Pferseer  Brücke  abwärts.  (687»^) 
Piatanthera  chlorantha.  Ciist.   Lechfeld,  Lechauen  II.  3.  (746^) 

Epipadis  rubiginosa.  Gaiul.   Aug.    Lechauen  III.  2.  (75 3^) 

Spiranthes  aestivalis.  Bich.  Aug.  Sumpfige  Wiese  bei  Mühlhausen,  nörd- 
lich von  der  Landstrasse  I.  3.  (75 7^) 
Conmllaria  verticillala.  L.  Juli.   Bei  Schloss  Guggenberg  1.  1.       (706^) 
Tidipa  sylvestris.  L.    April.    Hecke  südlich  der  v.  Lotzbeck'schen  Tabak- 
mühle I.  3.  (770b) 
Lnzula  multißora  Lej.   Juni.    Laubwälder  bei  Deuringen  und  an  andern 
Orten  III.  4.                                                                            (§04^ 
Heleocharis  miglwnis.  Link.     Sümpfe   am  Wege  von  Lechhausen  nach 
St.  Stephan  II.  3.                                                                       (810^) 
Scirpus  sefacens.  L.  Juli.   Teich-  und  Bachränder  bei  Wellenburg,  Hardt, 
Kutzenhausen  etc.  II.  2.                                                           (81 3^) 
Carex  pulicaris.  L.   J^Iai.   Lechthalmoor,  bei  Wolfertsliausen.           (822^) 
Setaria  verticillata.  Beauv.  Juli.  Im  Garten  des  Stiftes  St.  Stephan.  (870»») 
Agroslis  canina.  L.    Heiden  und  feuchte  Wiesen  bei  Derching.        (881^) 
Avena  fatna.  L.   Aug.   Aug.  Auf  Aeckern  am  Rosenauberge  III.  3.  (895^) 
Triodia  decnmbens.  Beauv.   Aug.   Trockene  Wiesen  östlich  von  Friedberg,  , 
bei  Gabiingen  etc.  II.  2.                                                         (898^') 
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^Poa  alpina.  L.  Juni.   Auf  Kiesbänken  des  Lechs  I.  2.  (902^) 

P.  sudelica.  Haenke.    Juni.    Waldthal  zwischen  Deuringen   und  Diedorf 

I.  1.  (903^) 

Festuca  heterophylla.  Lam.  Juli.  Lechauen  bei  St.  Stephan  II.  2.      (915^) 
F.  sylvatica.  Vill   Juli.   Siebentischwald.  (915'^) 

Triticum  mmococcum.  L.    Aug.     Cultivirter  Acker  bei  der  Bleiche  von 

Haunstetten. 
Elymus  europaeus.  L   Aug.   Waldrand  bei  Mühlhausen.  (929^) 

LoUiim  arvense.  Schrad.  Juli.  Aug.  Leinacker  bei  Stadtbergen  II.  5.  (931'') 

Folgende  3  in  der  Uebersicht  als  Bürger  aufgenommene  Pflanzen  sind 
aus  dem  Gebiete  wieder  verschwunden : 

1.  Helianthemum  Fumana.  Mill. 

2.  Ornithopus  perpusillus.  L. 

3.  Pulmonaria  azurea.     Besser. 

Zweifelhaft  möchte  es  seyn,  ob  nachstehende  10  Pflanzen  als  Bürger 
unserer  Flora  zu  betrachten  sind,   da  ihr  Erschenien  nur  sporadisch  war, 

und  solche  nicht  mehr  aufgefunden  wurden. 

1.  Dianthus  Seguierii,  Vill 

2.  Sagina  apetala.  L. 

3.  Melilolus  parviflora.  Des  f. 

4.  Galiuni  saxalile.  L. 

5.  Chrysanthemum  montanum.  L. 

6.  Crepis  setosa.  Haller  fil. 

7.  Anthemis  iinctoria.  L. 

8.  Teucrium.  Botrys.  L. 

9.  Polycnemum  arvense.  L. 
10.  Poa  bulbosa,  L. 

Ebenso  sind  folgende  4  Arten  zu  streichen,  indem  sie  wahrschein- 
lich früher  falsch  bestimmt  wurden : 

1.  Cirsium  Erisylhales.  Scop. 

2.  Pulmonaria  mollis.  Wolf. 

3.  Populus  canescens.  Sm. 

4.  Muscari  racemosunh  Mill 
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